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Wir wünschen
allen Leserinnen
und Lesern
ein frohes
Weihnachtsfest!
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Aquafitness in der Driburg Therme
ab Januar 2023

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste von Bad Driburg!

Und welche weiteren Themen ha-
ben das Jahr 2022 in unserer Stadt
geprägt? Als Bildungs- und Fami-
lienstandort haben wir eine der
größten Kitas des Kreises neu er-
öffnet: das Familienzentrum
Miteinander an der Georg-Nave-
Straße. Zudem wird seit dem Früh-

jahr in den Katzohlbachauen ein
Abenteuerspielplatz gebaut, der
sicherlich ein zusätzliches High-
light für unsere kleinsten Bürger-
innen und Bürger werden wird.
Als Wohn- und Erholungsstandort
haben wir einen Schwerpunkt auf
die Neugestaltung des Eggeland-
Areals gelegt. Hier entstehen ak-
tuell moderne Wohnquartiere,
umgeben von einem Aktiv- und
Gesundheitspark, der in Zukunft
der gesamten Bad Driburger Be-
völkerung und unseren Gästen zur
Verfügung stehen wird. Auch in
die Infrastruktur wurde umfang-
reich investiert: die Brunnenstra-
ße, als eine unserer wichtigsten
Zufahrtsstraßen, bekommt seit
einigen Monaten eine ganz neue
Gestaltung. Und unsere Innen-
stadt wird derzeit mit Hilfe eines

Förderprogrammes weiter belebt
und modernisiert sowie die Auf-
enthaltsqualität in unseren Ort-
schaften durch tüchtige Investiti-
onen in die jeweilige Infrastruk-
tur aufgewertet. Diese Entwick-
lungen werden wir im kommen-
den Jahr fortführen!
Abschließend gilt mein herzlicher
Dank allen, die sich - ob im Gro-
ßen oder im Kleinen - für ihre
Mitmenschen eingesetzt haben.
Ein herzliches Dankeschön auch
an all diejenigen, die sich ehren-
amtlich, sozial oder auch ganz im
Stillen zum Wohle unserer Stadt
und der Gemeinschaft auf vielfäl-
tige Weise eingebracht haben. Lie-
be Mitbürgerinnen und Mitbürger,
lassen Sie uns weiterhin mit Hoff-
nung, Zuversicht und voller Tat-
kraft in die Zukunft blicken. Ich

Ab Januar starten die Aquakurse in der Driburg Therme wieder.Ab Januar starten die Aquakurse in der Driburg Therme wieder.Ab Januar starten die Aquakurse in der Driburg Therme wieder.Ab Januar starten die Aquakurse in der Driburg Therme wieder.Ab Januar starten die Aquakurse in der Driburg Therme wieder.

Auf diese Nachricht haben viele
Thermenfans lange gewartet: An-
fang Januar 2023 starten in der
Driburg Therme wieder Wasser-
gymnastik-Kurse! Angeboten
werden 50- oder 30-minütige Ein-
heiten.
Aqua Rückenfit-Kurse (10 mal 50Aqua Rückenfit-Kurse (10 mal 50Aqua Rückenfit-Kurse (10 mal 50Aqua Rückenfit-Kurse (10 mal 50Aqua Rückenfit-Kurse (10 mal 50
Minuten)Minuten)Minuten)Minuten)Minuten)
Unter fachlicher Anleitung einer
Physiotherapeutin werden Koor-
dination, Ausdauer, Kraft, Schnel-
ligkeit und Beweglichkeit ge-
schult. Die jeweils 50-minütigen
Bewegungseinheiten der Aqua
Rückenfit-Kurse finden über zehn
Veranstaltungen im 32 Grad war-
men staatlich anerkannten Heil-
wasser der Driburg Therme statt.
Die „Zentrale Prüfstelle Präventi-
on“ hat die Aqua Rückenfit Ange-
bote zertifiziert und somit die Vo-
raussetzung geschaffen, dass sich
gesetzliche Krankenkassen an
den Kosten für ihr Mitglied betei-
ligen können. Den Umfang dieser
Beteiligung regelt jede Kranken-
kasse eigenverantwortlich. Die
Kurse, die im Januar 2023 in der
Driburg Therme starten, werden
dienstags, mittwochs und sams-
tags in den Vormittagsstunden
angeboten. Weitere Auskünfte und
Informationen zu diesem Angebot
sind unter der Tel-Nr. 05253-

940947 erhältlich.
Aquafitness-KurseAquafitness-KurseAquafitness-KurseAquafitness-KurseAquafitness-Kurse
(10 mal 30 Minuten)(10 mal 30 Minuten)(10 mal 30 Minuten)(10 mal 30 Minuten)(10 mal 30 Minuten)
Die beliebten 30-minütigen
Aquafitness-Kurse starten in der
Driburg Therme ebenfalls wieder An-
fang Januar 2023. Diese jeweils 30-
minütigen Bewegungseinheiten fin-
den genauso über zehn Veranstal-
tungen im 32 Grad warmen staat-
lich anerkannten Heilwasser statt.
Dieses Angebot ist insbesondere für
Gäste geeignet, die unverbindlicher
etwas für sich und ihre Gesundheit
leisten möchten. Eine regelmäßige
Teilnahme ist hier zwar wünschens-
wert, jedoch nicht erforderlich.
Ebenso werden Interessierte ange-
sprochen, denen eine 30-minütige
Sporteinheit ausreicht. Weitere Aus-
künfte und Anmeldemöglichkeiten

für dieses Angebot an einem Diens-
tag- oder Mittwochmorgen erhal-
ten Sie direkt an der Kasse in der
Driburg Therme oder unter der Tel-
Nr. 05253-70116.
„Wir freuen uns, ab dem kommen-
den Jahr wieder Wasser-Bewe-
gungskurse in unserer Driburg Ther-
me anbieten zu können und laden
alle Interessierten herzlich ein, die-
ses Angebot einmal auszuprobie-
ren“, so Geschäftsführerin Verena
Reimann. „Die Kurse finden in ei-
ner Zeit statt, in der weniger öffent-
licher Badebetreib herrscht.
Dadurch können wir sowohl die In-
teressen derjenigen, die am Sport-
angebot interessiert sind, als auch
derjenigen, die eine uneinge-
schränkte Nutzung der Thermalbe-
cken wünschen, berücksichtigen“.

Radfahren
im Alltag soll
attraktiver
werden
Alltagsradwegekonzept
für den Kreis Höxter
Die Initiative des Kreises Höxter,
das Radfahren im Alltag zu stär-
ken, kommt gut an. Mehr als 70
Interessierte nahmen an der Auf-
taktveranstaltung in der Stadthalle
in Brakel teil. „Auch bei der
gleichzeitig gestarteten Online-
Beteiligung sind in kurzer Zeit
schon rund 170 Vorschläge von
Bürgerinnen und Bürgern einge-
gangen“, freut sich die Leiterin
der Abteilung Straßen des Kreises
Höxter, Heike Lockstedt-Macke,
und lädt weitere Fahrradbegeis-
terte zum Mitmachen ein.
Wer sich aktiv an der Entwicklung
des neuen Alltagsradwegekonzepts
beteiligen möchte, kann noch bis
zum 18. Dezember seine Erfahrun-
gen und Anregungen online einbrin-
gen unter: http://www.radfahren-
kreis-hoexter.de. Zunächst soll mit
fachlicher Expertise und breiter Bür-
gerbeteiligung festgestellt werden,
welche Ziele und Verbindungen für
alltägliche Fahrten mit dem Fahr-
rad für die Menschen im Kreis Höx-
ter wichtig sind.

Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende
zu. Dies ist auch die Zeit, in der
wir noch einmal auf das vergan-
gene Jahr zurückblicken. Die Ge-
schehnisse in der Ukraine entset-
zen uns alle jeden Tag aufs Neue. Wir
als Stadt stehen ebenso wie un-
sere Bürgerinnen und Bürger dem
nicht zu übersehenden Rezessi-
onsrisiko, der starken Inflations-
entwicklung und hier besonders
den steigenden Energiekosten
sowie auch dem Fachkräfteman-
gel sorgenvoll gegenüber.

bin mir sicher: Gemeinsam wer-
den wir die vor uns liegenden He-
rausforderungen meistern! In die-
sem Sinne wünsche ich Ihnen und
Ihren Lieben eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein schönes Jahr
2023. Bleiben Sie gesund!

Mit besten Grüßen
Ihr
Burkhard Deppe
Bürgermeister
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Bad Driburg macht Kindern „Erlebnis-Angebote“
Stadt und Unternehmen haben zum zweiten Mal abwechslungsreiches Programm erstellt

Von links: Die Pressesprecherin der Stadt und Organisatorin der Erlebnis-Von links: Die Pressesprecherin der Stadt und Organisatorin der Erlebnis-Von links: Die Pressesprecherin der Stadt und Organisatorin der Erlebnis-Von links: Die Pressesprecherin der Stadt und Organisatorin der Erlebnis-Von links: Die Pressesprecherin der Stadt und Organisatorin der Erlebnis-
Angebote Tamara Fleischer präsentiert zusammen mit dem 1. Beigeord-Angebote Tamara Fleischer präsentiert zusammen mit dem 1. Beigeord-Angebote Tamara Fleischer präsentiert zusammen mit dem 1. Beigeord-Angebote Tamara Fleischer präsentiert zusammen mit dem 1. Beigeord-Angebote Tamara Fleischer präsentiert zusammen mit dem 1. Beigeord-
neten der Stadt, Michael Scholle, den neuen Flyer „Erlebnis-Angebote“.neten der Stadt, Michael Scholle, den neuen Flyer „Erlebnis-Angebote“.neten der Stadt, Michael Scholle, den neuen Flyer „Erlebnis-Angebote“.neten der Stadt, Michael Scholle, den neuen Flyer „Erlebnis-Angebote“.neten der Stadt, Michael Scholle, den neuen Flyer „Erlebnis-Angebote“.

Erstmals werden zwei SpielscheunenErstmals werden zwei SpielscheunenErstmals werden zwei SpielscheunenErstmals werden zwei SpielscheunenErstmals werden zwei Spielscheunen
angeboten, damit die Kinder auch inangeboten, damit die Kinder auch inangeboten, damit die Kinder auch inangeboten, damit die Kinder auch inangeboten, damit die Kinder auch in
der dunklen Jahreszeit Veranstal-der dunklen Jahreszeit Veranstal-der dunklen Jahreszeit Veranstal-der dunklen Jahreszeit Veranstal-der dunklen Jahreszeit Veranstal-
tungshighlights erleben können.tungshighlights erleben können.tungshighlights erleben können.tungshighlights erleben können.tungshighlights erleben können.

Bad Driburg hat sich zu einem
Lieblingszuzugsort für Familien im
Hochstift entwickelt. Hier haben
die Kinder noch viel Raum, um in
der Natur zu spielen und in Ruhe
die Welt zu erkunden. Mit einem
äußerst abwechslungsreichen

Programm und weiteren Tipps zur
Freizeitgestaltung für Kinder war-
tete die Stadtverwaltung im ver-
gangenen Sommer auf. Aufgrund
der sehr positiven Resonanz hat
man sich nun entschieden, auch
für die dunkle Jahreszeit ein sol-

ches Programm aufzulegen. Ge-
meinsam mit Unternehmern der
Kurstadt gibt die Stadtverwaltung
jetzt die neuen „Bad Driburger
Erlebnis-Angebote“ bekannt, die
die Bereiche „Gesundheit und
Bewegung“, „Kultur und Muse-
um“, „Betriebsbesichtigungen für
Kinder“, „Tiere und Natur“ sowie
erstmals zwei Spielscheunen um-
fassen. Auch die Polizeistation
kann erkundet werden.
„Wir zeigen mit diesem Projekt,
dass es für Kinder auf dem Land
sehr viel zu erleben gibt! Wir möch-
ten einen Einblick in die Vielfäl-
tigkeit der Angebote geben. Da
ist für Jeden etwas dabei, denn
kindliche Interessen sind ja
durchaus sehr unterschiedlich“,
erläutert Michael Scholle, 1. Bei-
geordneter der Stadt. In Gesprä-
chen mit den Unternehmen sei
klar geworden, dass bereits sehr
viele Bad Driburger Unternehmen
Angebote speziell für Kinder und
Kindergruppen machen. Diese
habe man zusammengetragen und
eigene, städtische Angebote er-
gänzt, sodass nun aus einer Fülle
von knapp 30 Terminen gewählt
werden könne. „Wir freuen uns
über zahlreiche Anmeldungen und

Moderne Kommunikationswege helfen, die
Einsatzplanung der Feuerwehr noch weiter zu verbessern

wünschen schöne „Bad Driburg-
Erlebnisse“,“ so Michael Scholle.
Die Flyer zum Projekt „Bad Dri-
burger Erlebnis-Angebote“ wer-
den in den nächsten Tagen an den
Grundschulen und in den KiTas
verteilt und sind im Internet unter
www.bad-driburg.de/erlebnis-an-
gebote nachlesbar. Dort werden
sie, laut Stadtverwaltung, auch re-
gelmäßig ergänzt und aktualisiert.
Das Angebot gilt zunächst von Ja-
nuar bis April, aber die „Sommer-
fortsetzung“ ist bereits in Planung.

von links: Andreas Rehermann, Feuerwehrleiter Stadt Bad Driburg,von links: Andreas Rehermann, Feuerwehrleiter Stadt Bad Driburg,von links: Andreas Rehermann, Feuerwehrleiter Stadt Bad Driburg,von links: Andreas Rehermann, Feuerwehrleiter Stadt Bad Driburg,von links: Andreas Rehermann, Feuerwehrleiter Stadt Bad Driburg,
zusammen mit DIVERA-Projektleiter Niclas Fornefeld vor dem großenzusammen mit DIVERA-Projektleiter Niclas Fornefeld vor dem großenzusammen mit DIVERA-Projektleiter Niclas Fornefeld vor dem großenzusammen mit DIVERA-Projektleiter Niclas Fornefeld vor dem großenzusammen mit DIVERA-Projektleiter Niclas Fornefeld vor dem großen
neuen Monitor im Gerätehaus Herste.neuen Monitor im Gerätehaus Herste.neuen Monitor im Gerätehaus Herste.neuen Monitor im Gerätehaus Herste.neuen Monitor im Gerätehaus Herste.

Zusätzlich zu ihren kleinen Funk-
meldeempfängern, die die Mit-
glieder der freiwilligen Feuerwehr
Bad Driburg bei einem Einsatz
alarmieren, bekamen die Männer
und Frauen jetzt eine App freige-
schaltet. Die Software namens
Divera 24/7 bringt viele Vorteile
mit sich. „Die Einsatzplanung
wird damit extrem erleichtert“,
erklärt Feuerwehrleiter Andreas
Rehermann. Nach der Alarmierung
erhält der Einsatzleiter über die
App sofort eine Rückmeldung wie
viele Einsatzkräfte wann zur Ver-
fügung stehen werden. Dabei wer-
tet die App zum Teil die aktuellen
Standorte der Kameraden aus und
nimmt automatische Auswertun-
gen über die Ist-Stärke in Sekun-
denschnelle vor. Wenn absehbar
ist, dass zu wenige Einsatzkräfte
gerade auf dem Weg zum Feuer-

wehrgerätehaus sind, schickt die
App automatisch eine Benachrich-
tigung darüber an die Einsatzlei-
tung. Die kann dann sofort ande-
re Wehren nachalarmieren.
Darüber hinaus können auch
Dienstpläne und Termine über die
App abgestimmt werden sowie die
Beteiligung bei Einsätzen und
Diensten dokumentiert und Ereig-
nisse und Meldungen digital er-
fasst werden.
Grundsätzlich können alle Feuer-
wehrleute des gesamten Stadt-
gebietes freiwillig die neue App
nutzen. Wer dies nicht möchte,
hat weiterhin - wie alle anderen
auch - den Funkmeldeempfänger.
Dieser wird ohnehin durch die App
nicht ersetzt, sondern nur ergänzt.
„Die moderne Technik ermöglicht
uns eine schnellere Kommunikati-
on und mehr Informationsaus-

tausch. Das dient letzten Endes den
in Not geratenen Menschen in un-
serer Stadt, denen wir somit schnel-

ler und in angemessenem Maße
helfen können“, freut sich Reher-
mann über den Einsatz von Divera.



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 17. Dezember 2022 – Woche 50  – www.mitteilungsblatt-bad-driburg.de4

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Mit herzlichen Grüßen

Ihre Si Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden bei Rautenberg Media

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Verehrte Kundschaft,

Was war nochmal „Corona“?
Beinahe, ist uns der Fakt, dass
eine Corona-Erkrankung mit
Langzeitfolgen oder sogar töd-
lich verlaufen kann, abhanden-
gekommen.
Der Sommer 2022 war einfach
wunderbar. Wir durften verreisen,
gemeinsam feiern, tanzen, lachen,
uns umarmen - verschobene Fes-
te feiern. Doch gleichzeitig schlu-
gen auch wilde Informationswel-
len über viel zu viel Hitze und viel
zu wenig Wasser, die kriegeri-
schen Auseinandersetzungen in
der Ukraine und der damit zu-

sammenhängenden Energiekrise, sowie 1001 mehr oder minder
gute Ideen der Politik mit allem umzugehen, über uns zusammen.
Was wird, was kommt, wer - wo - was? Die Politik drehte sich um
180 Grad - wer hätte gedacht, dass grüngesinnte Politiker einstmals
aufbrächen, lang und weiß gewandete Prinzen um wertvolle Öle im
wahrsten Sinne des Wortes „anzupumpen“?
Myrrhe, Weihrauch und wertvolle Öle - das kommt uns doch in
dieser Jahreszeit irgendwie bekannt vor. Auch in diesem vergange-
nen Jahr lernten wir wieder neue Begriffe, wie z.B. das Wort
„Gaspreisbremse“. Fast abgeschaltete Atommeiler werden wieder
angeworfen, weil es anders einfach nicht geht, oder zu gehen
scheint. Die Ölheizung in Omis altem Haus ist plötzlich wieder „in“.
Wir lernen, dass Myrrhe und Weihrauch ganz nett sein mögen -
aber wer braucht das schon. Wären andere Geschenke der Könige
an Jesus - sagen wir Pampers und Kartoffelpüree - vielleicht weitaus
passender gewesen? Vielleicht waren die drei Weisen aus dem

Morgenland ähnlich der drei (und mehr) Weißen aus unserer Ampel-
regierung gefordert, neue Wege zu gehen und wussten mitunter
auch nicht so recht wie, weshalb und wohin? Beten wir gemeinsam
in dieser vorweihnachtlichen Zeit für gute und richtige Gedanken
und Taten unserer Regierenden und aller Mitmenschen, die etwas
zu sagen haben oder unter den derzeitigen Umständen leiden.
Lassen Sie uns gemeinsam Toleranz, Nachsichtigkeit und Geduld
mit unserem Nächsten üben, auch wenn die derzeitigen Zeichen für
die Zukunft in vielerlei Hinsicht nicht rosig aussehen, ist es wichtig
den guten und freundlichen Dialog zu pflegen.
Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die TTTTTreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür danken wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen von
ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!
Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!
Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche WWWWWeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstage,,,,, Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp-
fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-
heit.heit.heit.heit.heit.     Wir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu starten
und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue TTTTTage in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht,
Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.
Wir freuen uns darauf, Sie auch weiterhin mit lokalen Inhalten zu
informieren.
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BIS ZU

30 %
 MIT DEM TELEMATIK-

TARIF SPAREN

Hat Ihre Versicherung den Beitrag 

erhöht? Dann können Sie Ihre Auto-

versicherung noch bis zu einem 

 Monat nach Erhalt der Rechnung 

kündigen. 

Wechseln Sie am besten zur 

HUK-COBURG.

Es lohnt sich für Sie:

  Niedrige Beiträge

  Top-Schadenservice

  Beratung in Ihrer Nähe

  Mit dem Telematik-Tarif * in der 

Kasko bis zu 30 % sparen

Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem/r

Berater/in und unter HUK.de/telematikplus

Kfz-Versicherung zu teuer?

Jetzt noch wechseln 

und sparen!

 

 

 

Vertrauensmann 

Alexander Bieseke

Vertrauensmann 

Hermann Klahold

Vertrauensmann 

Norbert Goeke 

 

 

 

 

20 Jahre als HUK-Vertrauensmann tätig:
Alexander Bieseke

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Alexander Bieseke -Alexander Bieseke -Alexander Bieseke -Alexander Bieseke -Alexander Bieseke -
dahinter: Vertrauensmannberater Andreas Arensdahinter: Vertrauensmannberater Andreas Arensdahinter: Vertrauensmannberater Andreas Arensdahinter: Vertrauensmannberater Andreas Arensdahinter: Vertrauensmannberater Andreas Arens

Bad Driburg. Seit 2002 ist Ale-
xander Bieseke, gelernter Fo-
tolaborant, Verwaltungsfachan-
gestellter und Versicherungs-
kaufmann, als Vertrauensmann
für die Coburger Versicherung
tätig. „Damals war es mein ehe-
maliger Amtsleiter in der Bad
Lippspringer Verwaltung, der
den Kontakt herstellte. In Bad
Driburg wurde gerade nach dem
Weggang des damaligen Ver-
trauensmanns Dietmar Sonntag
diese Stelle frei“, berichtet Bie-
seke. Sein Kollege Hermann
Klaholt und er kümmern sich
seitdem um die HUK-Kunden in
der Stadt. Aber nicht nur hier
ist sein Rat gefragt. Auch aus
Brakel und Willebadessen wird
er oft kontaktiert.
Seit der Corona-Pandemie kon-
taktieren ihn die Ratsuchenden
zunehmend telefonisch oder
online. Daher hat Bieseke sich
entschlossen, ab dem neuen
Jahr diesen Service ausschließ-
lich anzubieten und sein Büro
zu schließen.
„Als ich vor 12 Jahren von der
Hans-Sachs-Straße in die barri-
erefreiere Wohnung in die Schle-
sische Straße zog, musste ich
improvisieren. So habe ich mei-
nen großen Schreibtisch in ein
Schlaf- und Gästezimmer stel-
len müssen“, sagt Bieseke. „Die
wenigen Kunden, die um eine
persönliche Unterredung baten,

hat dies nie gestört.“
Die Vermittlung der Riester-Ren-
te war für Bieseke nie eine Opti-
on. Viele seiner Kunden hatten
gerade das Budget, um notwen-
dige Versicherungen zu finanzie-
ren. Durch die damalige Agenda-
politik der rot-grünen Regierung
wuchs der Niedriglohnsektor
massiv. Daher können viele Men-
schen gerade einmal auf die Ren-
te nach Berechnung der Grundsi-
cherung hoffen. „Da will ich nicht,
dass ihnen das mühsam Ersparte
als ‚Dankeschön‘ vom Rentenzu-
schuss abgezogen wird“, erklärt
Bieseke. Vermögende Kunden
könnten andere Vorsorgeversi-
cherungen abschließen. Die Ries-
ter-Rente verdient ihren schlech-
ten Ruf, solange die Politik nicht
nachbessert. Auf der anderen Sei-
te war es ihm stets wichtig, dass
jede in Deutschland lebende Per-
son über eine private Haftpflicht-
versicherung verfügt.  Selbst Be-
zieherinnen und Beziehern von
ALG 2 legte er diese Art von Ver-
sicherungen stets ans Herz,
bisweilen vehement, wenn es sein
musste. Er schickte auch schon
einmal eine Kundin nach Hause,
nachdem diese eine Rechtschutz-
versicherung erwerben wollte, um
für etwaige Rechtsstreitigkeiten
mit ihrem Vermieter gewappnet
zu sein. Die Frage nach dem Vor-
handensein einer privaten Haft-
pflichtversicherung verneinte die-

se und hielt sie für absolut über-
flüssig. Selbst ihre Beschwerde
bei der Zentrale in Coburg führte
ins Leere, so Bieseke.
Als bekennender Sozialdemokrat
hat er auch nie ein Verständnis
für besondere Tarife bei besonde-
ren Berufsgruppen gehabt. „Ich
konnte Kunden mit kleiner Geld-
börse verstehen, wenn sie sich
fragten, warum Beamte oder im
öffentlichen Dienst Beschäftigte
in der Tarifierung stets bevorzugt
wurden“, sagt er. Auch dass Men-
schen mit Erkrankungen und Be-
hinderungen von vornherein vom
privaten Versicherungsmarkt aus-
geschlossen werden, kommt ihm
einer Diskriminierung gleich. Hier
werden Menschen aufgrund ihrer
Behinderung schlichtweg benach-
teiligt, was nach Art.3 des Grund-

gesetzes verboten ist. Der Ge-
setzgeber müsse hier endgültig
tätig werden und die Versiche-
rer zu Grundtarifen für jeden ver-
pflichten. Insgesamt aber ist Bie-
seke zufrieden mit seiner Bera-
terfunktion. Er kann stets offen
und ehrlich sein. Er habe ja kei-
nen Vorgesetzten, lässt er zwin-
kernd wissen. Er freut sich auch
künftig über nette Gespräche mit
Kunden. „Mir ist es wichtig, dass
auch im kommenden Jahr ein
persönlicher Ansprechpartner vor
Ort ist,
Eine Vertrauensperson,die gut
erreichbar ist und Kunden eine
oft lange Warteschleife am Tele-
fon erspart“, so Bieseke.
Seinen Kunden wünscht er ei-
nen besinnlichen Advent und ein
gesegnetes Weihnachtsfest.
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Noch mehr Wohnzimmer bei Tante Erna
Beliebtes Café am Markt in Brakel hat sich um einen zusätzlichen Gesellschaftssaal erweitert

Brakel (bb). Zu einer Zeit, die
schwieriger nicht sein konn-
te, hatte im Herbst 2020 auf
dem Höhepunkt der Corona-
Pandemie das Café Tante Erna
am Markt in Brakel eröffnet.
Nun geht der Betrieb ins drit-
te Jahr und hat sich fest im
Stadtbild integriert. „Wir ha-
ben uns sogar bereits erwei-
tert, um uns vor allem flexib-
ler auf geschlossene Gesell-
schaften einstellen zu kön-
nen“, erklärt Betreiberin Ni-
cole Reineke.
Rechte Hand zum Café gab
es bislang ein leerstehendes
kleines Ladenlokal, in dem
sich zuletzt eine Fahrschule
befand. Hier wurde ein Durch-
bruch gemacht und wenn man
in das Café Tante Erna hin-
eingeht, besteht nun die
Möglichkeit, direkt rechts in
den neuen Saal zu gehen.
Dort ist eine weitere Wohn-
zimmerstube im Tante-Erna-
Stil eingerichtet worden. „Wir
haben hier zusätzlich 30 Plät-
ze und kommen so auf
insgesamt rund 70 Plätze“,

erklärt Reineke. Gelegentlich
war im Café so viel Betrieb,
dass der Saal zusätzlich geöff-
net wurde.
„Vor allem wollen wir aber die
Möglichkeit bieten, dass hier
auch während der allgemeinen
Öffnungszeit Familienfeiern,
Trauercafs oder andere gesell-
schaftliche Zusammenkünfte
separiert stattfinden können“,
erklärt Reineke.
Am 4. Adventssonntag, 18. De-
zember, und am 1. Weihnachts-
feiertag, Sonntag, 25. Dezem-
ber, lädt das Café Tante Erna
zum Sonntagsbrunch ein. Eine
Anmeldung ist hierfür erforder-
lich. In der Winterzeit hat das
Café Tante Erna seine Öffnungs-
tage eingeschränkt.
Montags, dienstags und mitt-
wochs bleibt das Café geschlos-
sen um Energie zu sparen. Don-
nerstags bis Sonntag ist von 10
bis 17 Uhr geöffnet.
Nicole Reineke: „Für Feiern und
andere Gesellschaften stehen
wir aber auch außerhalb der
allgemeinen Öffnungszeiten
jederzeit gern zur Verfügung.“

Das neue Wohnzimmer im Brakeler Café Tante Erna hat ebenfalls einDas neue Wohnzimmer im Brakeler Café Tante Erna hat ebenfalls einDas neue Wohnzimmer im Brakeler Café Tante Erna hat ebenfalls einDas neue Wohnzimmer im Brakeler Café Tante Erna hat ebenfalls einDas neue Wohnzimmer im Brakeler Café Tante Erna hat ebenfalls ein
großes Wohlfühl-Ambiente.großes Wohlfühl-Ambiente.großes Wohlfühl-Ambiente.großes Wohlfühl-Ambiente.großes Wohlfühl-Ambiente.

Betreiberin Nicole Reineke öffnet die Tür zum neuen Saal im Betreiberin Nicole Reineke öffnet die Tür zum neuen Saal im Betreiberin Nicole Reineke öffnet die Tür zum neuen Saal im Betreiberin Nicole Reineke öffnet die Tür zum neuen Saal im Betreiberin Nicole Reineke öffnet die Tür zum neuen Saal im CaféCaféCaféCaféCafé
Tante Erna.Tante Erna.Tante Erna.Tante Erna.Tante Erna.

Auch der neue Saal ist mit viel Liebe zum Detail eingerichtet.Auch der neue Saal ist mit viel Liebe zum Detail eingerichtet.Auch der neue Saal ist mit viel Liebe zum Detail eingerichtet.Auch der neue Saal ist mit viel Liebe zum Detail eingerichtet.Auch der neue Saal ist mit viel Liebe zum Detail eingerichtet.

Anzeige

Blaskapelle Reelsen plant „Massed-Band-Konzert“
Im Frühjahr 2023 möchte sich die
Blaskapelle Reelsen einem ganz
besonderen Konzert-Projekt wid-
men. Das nächstjährige Konzert
am 22. April 2023 soll unter dem
Motto „Wir l(i)eben Blasmusik“
im Stile einer „Massed Band“

als Gemeinschaftsprojekt gestal-
tet werden, in dem Musikerinnen
und Musiker aus verschiedenen
Kapellen und Musikvereinen der
Region miteinander ein interes-
santes Konzertprogramm erar-
beiten und dem Publikum prä-

sentieren. Damit wollen die Ver-
antwortlichen eine alte Idee
wieder aufleben lassen: Schon
2020 war ein solches Konzert
geplant, welches kurz vor der
Aufführung abgesagt werden
musste.

„Sicher gibt es überall in den
Musikvereinen begeisterte Mu-
sikerinnen und Musiker, die sich
einer solchen Herausforderung
gern stellen und sich die Zeit
dafür nehmen würden“, so die
musikalische Leiterin Katharina
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Gemmeke. „Vor Allem nachdem
wir uns 2020 noch so kurzfristig
zu einer Absage entschließen
mussten, freut es uns umso mehr,
dieses Vorhaben im nächsten Jahr
umsetzen zu können“, ergänzt
Vorsitzende Gabriele Beumling.
Die einzustudierenden Stücke
werden sich in etwa auf dem Ni-
veau des silbernen Leistungsab-
zeichens des Volksmusikerbundes
NRW befinden, Voraussetzung zur
Teilnahme ist die Beteiligung an
einem Probenwochenende sowie
der Generalprobe. Unter
blaskapelle.reelsen@gmail.com
kann man sich bis zum 22. De-
zember fürs Mitmachen bewer-
ben. Bei Fragen und für nähere
Auskünfte können sich Interes-
sierte unter der Telefonnummer
0172 5254643 melden.

Die Blaskapelle Reelsen freut sich,Die Blaskapelle Reelsen freut sich,Die Blaskapelle Reelsen freut sich,Die Blaskapelle Reelsen freut sich,Die Blaskapelle Reelsen freut sich,
ihr Massed Band Projekt aus demihr Massed Band Projekt aus demihr Massed Band Projekt aus demihr Massed Band Projekt aus demihr Massed Band Projekt aus dem
Jahr 2020 wieder aufzunehmen.Jahr 2020 wieder aufzunehmen.Jahr 2020 wieder aufzunehmen.Jahr 2020 wieder aufzunehmen.Jahr 2020 wieder aufzunehmen.

Musikverein 1923 Herste
e.V. plant 100-jähriges
Jubiläum
Ende Oktober trafen sich die Mit-
glieder des Musikverein 1923
Herste e.V. zur jährlichen Haupt-
versammlung.
Gemeinsam ließ man die Auftritte
des letzten Jahres Revue passie-
ren. Neben den Schützenfesten in
Herste und Alhausen wurden auch
das Maifest in Herste, verschie-
dene Prozessionen und das Feu-
erwehrfest in Fölsen musikalisch
begleitet.
Im Mittelpunkt der Versammlung
stand das 100-jährige Vereinsju-
biläum im kommenden Jahr.
Zu diesem besonderen Anlass ver-
anstaltet der Musikverein 1923
Herste e.V. am 25. März 2023 sein
Jubiläumskonzert mit einer unter-
haltsamen und abwechslungsrei-
chen Stückauswahl der gesamten
Vereinsgeschichte sowie einigen
neuen und modernen Werken.
Während der wöchentlichen Pro-
ben und an speziellen Wochen-
endproben wird bereits intensiv
an der musikalischen Ausarbei-
tung des Konzertes gearbeitet.
Darüber hinaus wird derzeit auch
an der Jubiläumschronik gearbei-
tet, die bis zum Konzert an alle
Herster Haushalte verteilt wird.
Mit der Chronik wird den
Bürger*innen ein Einblick in die
gesamte Geschichte des Vereins
gewährt und lädt zum Schwelgen
in alten Erinnerungen ein.
Außerdem wird im September
2023 die große Jubiläumsfeier des

Vereins stattfinden. Die Planung
und Konzeptausarbeitung wird
derzeit von dem gebildeten Jubi-
läumsgremium und dem Vorstand
ausgearbeitet.
Darüber hinaus durfte Vorsitzen-
der Florian Peine in diesem Jahr
insgesamt 12 aktive und passive
Musiker*innen für ihre treue Mit-
gliedschaft zum Verein ehren.
Josef Johle war 60 Jahren Mit-
glied und ist leider kurz nach der
Versammlung verstorben. Auf 40
Jahre Mitgliedschaft blicken Wolf-
gang Koch, Walter Sander und
Thomas Sievers zurück und auf 25
Jahre Michael Dörmann. Ebenso
wurden Steffen Koch und Carina
Koch für 15 Jahre Mitgliedschaft
und Noah Emmerich, Annika
Schürmann, Sarah Stork, Jana
Weskamp und Dominik Mertens
für 10 Jahre Treue zum Verein aus-
gezeichnet.
Über die zwei neuen Mitglieder
Celina Peine und Alina Sander
darf sich der Verein in diesem Jahr
besonders freuen, die mit Quer-
flöte und Alt-Saxophon das Holz-
register verstärken.
Da der Verein stets daran inter-
essiert ist, neue und auch erfah-
rene Musikbegeisterte aufzuneh-
men, sind Sie bei Interesse herz-
lich dazu eingeladen, mittwochs
an unseren Proben zwischen 19.30
bis 21 Uhr im Bürgerhaus Herste
unverbindlich teilzunehmen.
www.herste.de/musikverein.
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Festbewirtung Kunkel präsentiert:
Kult-Sauerländerin Frieda Braun: „Sprechpause“
Viele kennen sie aus der ARD-
Ladies Night sowie von den
Tourneen mit Gerburg Jahnke:
Frieda Braun hat inzwischen
Fans in vielen Regionen
Deutschlands. Jetzt stellt die
schrullige Sauerländerin ihr

Solo-Programm „Sprechpause“
vor.
Frieda und ihre „Splittergrup-
pe“ - insgesamt 11 gestande-
ne Frauen - haben beschlos-
sen, in diesem Jahr anstelle
einer Städtetour sieben Tage

Die Geschenkidee zum Fest! FRIEDA BRAUNDie Geschenkidee zum Fest! FRIEDA BRAUNDie Geschenkidee zum Fest! FRIEDA BRAUNDie Geschenkidee zum Fest! FRIEDA BRAUNDie Geschenkidee zum Fest! FRIEDA BRAUN
endlich LIVE in der Kurstadt Bad Driburg!endlich LIVE in der Kurstadt Bad Driburg!endlich LIVE in der Kurstadt Bad Driburg!endlich LIVE in der Kurstadt Bad Driburg!endlich LIVE in der Kurstadt Bad Driburg!
So., 21.Mai 2023,So., 21.Mai 2023,So., 21.Mai 2023,So., 21.Mai 2023,So., 21.Mai 2023,
18 Uhr! Schützenhalle, Bad Driburg18 Uhr! Schützenhalle, Bad Driburg18 Uhr! Schützenhalle, Bad Driburg18 Uhr! Schützenhalle, Bad Driburg18 Uhr! Schützenhalle, Bad Driburg

Tanzkurs-Gutschein!

Ein Geschenk,
das bewegt!

Der

Individuelle Weihnachtskugeln
Wer gerne individuelle Kugeln
für den Weihnachtsbaum her-
stellen möchte, braucht nicht
viel:
• Glaskugeln (idealerweise

mit Aufhängung)
• Nagellack (verschiedene

Farben)
• Küchenpapier oder eine

andere Unterlage, um den
Tisch vor Flecken zu schützen

Zunächst sollte man die Auf-
hängung entfernen, damit sie
nicht verklebt. Dann den Na-
gellack auf die Kugel tropfen
lasen. Die Kugel vorsichtig dre-
hen, damit die Farbe verläuft.
Wer möchte, kann auch ver-

schiedene Farben mischen oder
ineinander verlaufen lassen.
Mit dem Pinsel des Nagellacks
können anschließend kleine
Punkte oder feine Linien auf die
Kugel aufgetragen werden.
Anschließend muss die Kugel
für mindestens zwei Stunden
trocknen. Am besten funktio-
niert das, wenn man die Ku-
geln in einen Eierbecher oder
ein etwas kleineres Glas stellt.

in einer Her-
berge zu ver-
bringen. Und
zwar schwei-
gend!
Das Schwei-
g e s e m i n a r ,
gedacht zur
inneren Ein-
kehr, erweist
sich für Frie-
da allerdings
als Nerven-
probe. Schon
das allzu ge-
sunde Früh-
stück mit Zie-
genkäse und
r ä t s e l h a f t e r
„ S a a t m i -
schung“ stößt
auf Befrem-
den. Als beim anschließenden
Meditieren laute Magengeräu-
sche die Stille zerreißen, ist es
mit der Konzentration vorbei.
Köstlicher Blick auf alltägliche
Situationen
Große Füße und verheerende
Haarschnitte, klebende Mag-
netfeldsohlen und neugierige
Staubsauger-Roboter, Männer
in Leibwäsche-Geschäften und

Frauen im Klammergriff ge-
schickter Verkäuferinnen: Frie-
da Brauns Programm „Sprech-
pause“ ist ein unterhaltsamer
und abwechslungsreicher
Streifzug durch (nur manchmal
überspitzte) Alltagssituatio-
nen. Köstlich!
Karten an den bekannten Karten an den bekannten Karten an den bekannten Karten an den bekannten Karten an den bekannten VVKVVKVVKVVKVVK
Stellen in Bad Driburg, und un-Stellen in Bad Driburg, und un-Stellen in Bad Driburg, und un-Stellen in Bad Driburg, und un-Stellen in Bad Driburg, und un-
ter  05251-299750ter  05251-299750ter  05251-299750ter  05251-299750ter  05251-299750
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Spendenaktion an der Tankstelle
Sauerwald für Flutopfer im Ahrtal erbringt 750 Euro

(v.l.n.r.) Franz Sauerwald, Inge Winsel, Andreas Breimhorst, Olaf Cerny und Holger Beatrix(v.l.n.r.) Franz Sauerwald, Inge Winsel, Andreas Breimhorst, Olaf Cerny und Holger Beatrix(v.l.n.r.) Franz Sauerwald, Inge Winsel, Andreas Breimhorst, Olaf Cerny und Holger Beatrix(v.l.n.r.) Franz Sauerwald, Inge Winsel, Andreas Breimhorst, Olaf Cerny und Holger Beatrix(v.l.n.r.) Franz Sauerwald, Inge Winsel, Andreas Breimhorst, Olaf Cerny und Holger Beatrix

Die Tankstelle Sauerwald in Alten-
beken hat zusammen mit der Reser-
visten Kameradschaft Hövelhof zu-
gunsten der Facebook Gruppe „Re-
servisten helfen“ eine Spendenakti-
on für die Flutopfer im Ahrtal durch-
geführt. Die Gruppe hilft Bedürfti-
gen Familien im Ahrtal und hat sich
direkt nach der Hochwasser Kata-
strophe 2021 gegründet. So wurde
mit Feldküchen für die Verpflegung
und erheblichem Arbeitseinsatz viel
im Ahrtal bewegt. Da dort immer
noch viele Menschen auf Hilfe ange-
wiesen sind, unterstützt „Reservis-
ten helfen“ auch weiterhin. Um die-
se Hilfe weiterhin leisten zu können,
sind die Reservisten, die aus ganz
Deutschland stammen, auf Spenden
angewiesen. Die Gruppe hat durch
Ihre Hilfstätigkeit die erforderlichen
Kontakte aufgebaut, um Spenden
schnell und direkt zu den Bedürfti-
gen zu bringen. Daher hat sich das

Team der Tankstelle Sauerwald kurz-
fristig dazu entschlossen diese er-
folgreiche ehrenamtliche Hilfe zu un-
terstützen und es konnte in kurzer
Zeit ein Spendenbetrag in Höhe von

750 Euro von Mitarbeitern und Kun-
den gesammelt werden. Der Betrag
wurde jetzt der Reservisten Kame-
radschaft offiziell übergeben. Da die-
se Aktion sehr erfolgreich war, ist es

auch weiterhin möglich an der Tank-
stelle Sauerwald Spenden abzuge-
ben, eine Spendendose steht
weiterhin bereit. Allen Unterstütz-
ern ein herzliches Dankeschön.
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Wanderausstellung #LastSeen
Auf der Suche nach Fotos der Deportationen - Bring your photo!
Nach #StolenMemory im August
war nun im November mit #Last-
Seen die zweite Wanderausstel-
lung der Arolsen Archives zu Gast
in Bad Driburg. Und wieder war
dies nur möglich durch das große
Engagement aller Mitwirkenden
und die intensive Unterstützung
von vielen Seiten. Nur so konnten
sowohl die Eröffnungsveranstal-
tung am 11. November als auch
die Ausstellung selbst an den bei-
den Standorten - Lange Straße in
Bad Driburg und Gymnasium St.
Kaspar in Neuenheerse - durch-
geführt werden. Und sicherlich las-
sen sich auch die vielen positiven
Rückmeldungen, die uns im Laufe
der Ausstellung erreichten, dar-
auf zurückführen.
Die Projektgruppe „denk-mal Bad
Driburg“ möchte sich noch einmal
bei den vielen Mitwirkenden und
Unterstützern herzlich für ihr En-
gagement bedanken. Sie alle ha-
ben zum guten Gelingen beige-
tragen. Insbesondere gilt der
Dank den Lehrenden sowie Schü-
lerinnen und Schülern des Gym-

Ausstellungseröffnung: v.l. Andreas Amstutz, Peter Fabian, Karin Rosemann, stv. Bürgermeister Detlef Gehle,Ausstellungseröffnung: v.l. Andreas Amstutz, Peter Fabian, Karin Rosemann, stv. Bürgermeister Detlef Gehle,Ausstellungseröffnung: v.l. Andreas Amstutz, Peter Fabian, Karin Rosemann, stv. Bürgermeister Detlef Gehle,Ausstellungseröffnung: v.l. Andreas Amstutz, Peter Fabian, Karin Rosemann, stv. Bürgermeister Detlef Gehle,Ausstellungseröffnung: v.l. Andreas Amstutz, Peter Fabian, Karin Rosemann, stv. Bürgermeister Detlef Gehle,
Dr. Udo Stroop, Burkhard Nickel, Renate Mügge, Uwe Damer, Janine Brigant-Loke, Stephanie Knaup, RaphaelDr. Udo Stroop, Burkhard Nickel, Renate Mügge, Uwe Damer, Janine Brigant-Loke, Stephanie Knaup, RaphaelDr. Udo Stroop, Burkhard Nickel, Renate Mügge, Uwe Damer, Janine Brigant-Loke, Stephanie Knaup, RaphaelDr. Udo Stroop, Burkhard Nickel, Renate Mügge, Uwe Damer, Janine Brigant-Loke, Stephanie Knaup, RaphaelDr. Udo Stroop, Burkhard Nickel, Renate Mügge, Uwe Damer, Janine Brigant-Loke, Stephanie Knaup, Raphael
Fecke sowie Lisa Müller und Lina SchoppFecke sowie Lisa Müller und Lina SchoppFecke sowie Lisa Müller und Lina SchoppFecke sowie Lisa Müller und Lina SchoppFecke sowie Lisa Müller und Lina Schopp

Naturbestattungen 
Ihre günstige und pflegefreie Ruhestätte im Wald 

Friedhof Am Holsterberg

Persönliche Führungen

Tel.: 05274 9891-13 
www.avenatura-holsterberg.de 

Der LKW war sowohl in der Fußgängerzone als auch am Gymnasium St.Der LKW war sowohl in der Fußgängerzone als auch am Gymnasium St.Der LKW war sowohl in der Fußgängerzone als auch am Gymnasium St.Der LKW war sowohl in der Fußgängerzone als auch am Gymnasium St.Der LKW war sowohl in der Fußgängerzone als auch am Gymnasium St.
Kaspar in Neuenheerse ausgestellt.Kaspar in Neuenheerse ausgestellt.Kaspar in Neuenheerse ausgestellt.Kaspar in Neuenheerse ausgestellt.Kaspar in Neuenheerse ausgestellt.

nasiums St. Kaspar und dem Gymnasiums St.
Xaver sowie der VHS Bad Driburg, die mit be-
gleitenden Ausstellungen, Lesungen oder aktiv
an der Eröffnungsveranstaltung teilgenommen
haben. Ein weiterer Dank gilt der Stadt Bad
Driburg für die wertvolle Unterstützung und nicht
zuletzt dem Team der Arolsen Archives für die
Bereitstellung der Ausstellung und für die sehr
gute Zusammenarbeit.
Mit der Ausstellung #Last Seen möchten die
Arolsen Archives nicht nur einen wertvollen Bei-
trag zur Erinnerung an die nationalsozialisti-
sche Gewaltherrschaft leisten. Durch die inten-
sive Suchkampagne in öffentlichen und priva-
ten Archiven soll zusammen mit vielen Freiwilli-
gen unbekanntes Bildmaterial und damit mehr
Wissen zusammentragen werden. Wer derarti-
ge Dokumente und Bildmaterial besitzt, kann
sich jederzeit an die Arolsen Archives wenden.
Näheres und Kontakte auf der Internet-Home-
page https://lastseen.arolsen-archives.org/.
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Rezepte per App
Das elektronische Rezept als neuerDas elektronische Rezept als neuerDas elektronische Rezept als neuerDas elektronische Rezept als neuerDas elektronische Rezept als neuer
bequemer bequemer bequemer bequemer bequemer WWWWWeg zum Medikamenteg zum Medikamenteg zum Medikamenteg zum Medikamenteg zum Medikament
Schluss mit den rosafarbenen Re-
zepten auf Papier, künftig heißt es
für gesetzlich Versicherte: Sie kön-
nen Verordnungen schnell und ein-
fach via App einlösen. Dazu müssen
sie in der Apotheke statt des bisheri-
gen Papierrezepts einen Rezeptco-
de in der E-Rezept-App auf ihrem
Smartphone vorzeigen. Derzeit wird
das E-Rezept bundesweit in zahlrei-
chen Praxen und Apotheken erprobt
und nach und nach flächendeckend
in Deutschland eingeführt.
E-Rezept-App bringt zahlreiche neueE-Rezept-App bringt zahlreiche neueE-Rezept-App bringt zahlreiche neueE-Rezept-App bringt zahlreiche neueE-Rezept-App bringt zahlreiche neue
FunktionenFunktionenFunktionenFunktionenFunktionen
Das E-Rezept spart perspektivisch
nicht nur Papier, sondern auch unnö-
tige Wege. Denn Rezepte müssen
nicht mehr ausgedruckt werden und
können nicht mehr verloren gehen,
da sie sicher gespeichert sind und
über die App abgerufen werden kön-
nen. Darüber hinaus eröffnet das E-
Rezept ganz neue Möglichkeiten:
Eine Arztpraxis kann Folgerezepte
im gleichen Abrechnungsquartal di-
rekt auf die App übertragen - ohne
Praxisbesuch der Versicherten. Pati-
entinnen und Patienten finden in der
App - zum Beispiel, wenn sie
unterwegs sind - die für sie passen-
de Apotheke mit den dazugehörigen
Öffnungszeiten und können die Me-
dikamente vorbestellen. Außerdem
können sie E-Rezepte aus der Ferne
einlösen und sich die Medikamente
direkt nach Hause liefern lassen oder
abholen, sobald sie vorrätig sind.
Auch bleibt es wie bisher möglich,
Rezepte für Angehörige oder Nach-
barn einzulösen. Hierfür können Ver-
sicherte in ihrer App Rezepte ande-
rer Menschen nach Autorisierung
aufrufen und verwenden. Und auch

wer kein Smartphone hat oder nicht
nutzen möchte, kann weiterhin Re-
zepte einlösen: Einfach in der Arzt-
praxis nach einem Ausdruck fragen.
So wird die E-Rezept-App aktiviertSo wird die E-Rezept-App aktiviertSo wird die E-Rezept-App aktiviertSo wird die E-Rezept-App aktiviertSo wird die E-Rezept-App aktiviert
Versicherte finden die aktuelle E-
Rezept-App in den App-Stores von
Apple und Google. Um diese nutzen
zu können, müssen sie sich in der
App anmelden. Hierfür benötigen
Versicherte neben einem NFC-fähi-
gen Smartphone eine elektronische
Gesundheitskarte mit NFC-Schnitt-
stelle und persönlicher PIN - Karte
und PIN stellen die Krankenkassen
zur Verfügung. Eine alternative, kar-
tenlose Anmeldung über die Kran-
kenkassen-App ist bereits in Pla-

nung. Nach der erfolgreichen Anmel-
dung können neue Rezepte sofort in
der App empfangen werden. Versi-
cherte, die das E-Rezept nutzen
möchten, sollten beim nächsten Arzt-
besuch nachfragen, ab wann ihre
Praxis damit arbeiten wird, damit
sie schon bald von den Vorteilen pro-
fitieren können. Unter www.das-e-
rezept-fuer-deutschland.de finden

Rezepte müssen nicht mehr aus-Rezepte müssen nicht mehr aus-Rezepte müssen nicht mehr aus-Rezepte müssen nicht mehr aus-Rezepte müssen nicht mehr aus-
gedruckt werden und können nichtgedruckt werden und können nichtgedruckt werden und können nichtgedruckt werden und können nichtgedruckt werden und können nicht
mehr verloren gehen, da sie sichermehr verloren gehen, da sie sichermehr verloren gehen, da sie sichermehr verloren gehen, da sie sichermehr verloren gehen, da sie sicher
gespeichert sind und über die Appgespeichert sind und über die Appgespeichert sind und über die Appgespeichert sind und über die Appgespeichert sind und über die App
abgerufen werden können. Foto:abgerufen werden können. Foto:abgerufen werden können. Foto:abgerufen werden können. Foto:abgerufen werden können. Foto:
djd/gematikdjd/gematikdjd/gematikdjd/gematikdjd/gematik

Praktisch: Versicherte können E-Praktisch: Versicherte können E-Praktisch: Versicherte können E-Praktisch: Versicherte können E-Praktisch: Versicherte können E-
Rezepte aus der Ferne einreichenRezepte aus der Ferne einreichenRezepte aus der Ferne einreichenRezepte aus der Ferne einreichenRezepte aus der Ferne einreichen
und sich die Arzneien direkt nachund sich die Arzneien direkt nachund sich die Arzneien direkt nachund sich die Arzneien direkt nachund sich die Arzneien direkt nach
Hause liefern lassen. Foto: djd/Hause liefern lassen. Foto: djd/Hause liefern lassen. Foto: djd/Hause liefern lassen. Foto: djd/Hause liefern lassen. Foto: djd/
gematik/Daniel Chasseingematik/Daniel Chasseingematik/Daniel Chasseingematik/Daniel Chasseingematik/Daniel Chassein

In der Apotheke können gesetzlich Versicherte Rezepte schnell und einfach via App einlösen. Foto: djd/In der Apotheke können gesetzlich Versicherte Rezepte schnell und einfach via App einlösen. Foto: djd/In der Apotheke können gesetzlich Versicherte Rezepte schnell und einfach via App einlösen. Foto: djd/In der Apotheke können gesetzlich Versicherte Rezepte schnell und einfach via App einlösen. Foto: djd/In der Apotheke können gesetzlich Versicherte Rezepte schnell und einfach via App einlösen. Foto: djd/
gematik/pressmaster - stock.adobe.comgematik/pressmaster - stock.adobe.comgematik/pressmaster - stock.adobe.comgematik/pressmaster - stock.adobe.comgematik/pressmaster - stock.adobe.com

Versicherte alle Informationen zum
E-Rezept, zu den App-Funktionen
und zur Installation. (djd)
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Hörsysteme Häusler GmbH
Dringenberger Straße 47  • Tel.: 05253 9348839
www.das-leben-klingt-gut.de

JETZT 
TERMIN

SICHERN!
Bitte vereinbaren Sie einen Termin!
Aktionszeitraum bis zum 29.12.2022

ECHTE 
LEBENSFREUDE 
VERSCHENKEN

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin und Sie erhalten einen 
kostenlosen Hörtest sowie ggf. die Möglichkeit, neueste 
Hörgeräte-Technik auszuprobieren.

Alle Jahre zur Weihnachtszeit fragen wir uns  
mit welchen Geschenken wir unseren Liebsten 
eine Freude bereiten können. Klassiker wie zum 
Beispiel Socken oder Pralinen kommen immer 
gut an. Wir schlagen einen Weihnachtsbummel 
beim Hörakustiker vor. 

„Echte Lebensfreude
verschenken“
Die HörExpertin Die HörExpertin Die HörExpertin Die HörExpertin Die HörExpertin VVVVVeronika Lüftnereronika Lüftnereronika Lüftnereronika Lüftnereronika Lüftner
verrät,verrät,verrät,verrät,verrät, weshalb ein  weshalb ein  weshalb ein  weshalb ein  weshalb ein WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
bummel zum Hörakustiker emp-bummel zum Hörakustiker emp-bummel zum Hörakustiker emp-bummel zum Hörakustiker emp-bummel zum Hörakustiker emp-
fehlenswert istfehlenswert istfehlenswert istfehlenswert istfehlenswert ist
Alle Jahre wieder fragen wir unsAlle Jahre wieder fragen wir unsAlle Jahre wieder fragen wir unsAlle Jahre wieder fragen wir unsAlle Jahre wieder fragen wir uns
pünktlich zur pünktlich zur pünktlich zur pünktlich zur pünktlich zur WWWWWeihnachtszeit miteihnachtszeit miteihnachtszeit miteihnachtszeit miteihnachtszeit mit
welchen Geschenken wir unse-welchen Geschenken wir unse-welchen Geschenken wir unse-welchen Geschenken wir unse-welchen Geschenken wir unse-
ren Liebsten eine Freude berei-ren Liebsten eine Freude berei-ren Liebsten eine Freude berei-ren Liebsten eine Freude berei-ren Liebsten eine Freude berei-
ten können. Klassiker wie Sockenten können. Klassiker wie Sockenten können. Klassiker wie Sockenten können. Klassiker wie Sockenten können. Klassiker wie Socken
oder Pralinen kommen immer gutoder Pralinen kommen immer gutoder Pralinen kommen immer gutoder Pralinen kommen immer gutoder Pralinen kommen immer gut
an. Dennoch sind originelle Ge-an. Dennoch sind originelle Ge-an. Dennoch sind originelle Ge-an. Dennoch sind originelle Ge-an. Dennoch sind originelle Ge-
schenkideen immer heiß begehrt.schenkideen immer heiß begehrt.schenkideen immer heiß begehrt.schenkideen immer heiß begehrt.schenkideen immer heiß begehrt.
Unsere HörExpertin Unsere HörExpertin Unsere HörExpertin Unsere HörExpertin Unsere HörExpertin VVVVVeronika Lüft-eronika Lüft-eronika Lüft-eronika Lüft-eronika Lüft-
ner schlägt einen ner schlägt einen ner schlägt einen ner schlägt einen ner schlägt einen WWWWWeihnachtsbum-eihnachtsbum-eihnachtsbum-eihnachtsbum-eihnachtsbum-
mel beim Hörmel beim Hörmel beim Hörmel beim Hörmel beim Hörakustikakustikakustikakustikakustiker vorer vorer vorer vorer vor..... Denn Denn Denn Denn Denn
damit verschenkt man nicht nurdamit verschenkt man nicht nurdamit verschenkt man nicht nurdamit verschenkt man nicht nurdamit verschenkt man nicht nur
gutes Hören, sondern auch echtegutes Hören, sondern auch echtegutes Hören, sondern auch echtegutes Hören, sondern auch echtegutes Hören, sondern auch echte
Lebensfreude zum Lebensfreude zum Lebensfreude zum Lebensfreude zum Lebensfreude zum WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
fest. Die Expertin verrät 5 Ge-fest. Die Expertin verrät 5 Ge-fest. Die Expertin verrät 5 Ge-fest. Die Expertin verrät 5 Ge-fest. Die Expertin verrät 5 Ge-
schenkideen, die in diesem Jahrschenkideen, die in diesem Jahrschenkideen, die in diesem Jahrschenkideen, die in diesem Jahrschenkideen, die in diesem Jahr
besonders gut ankommen.besonders gut ankommen.besonders gut ankommen.besonders gut ankommen.besonders gut ankommen.

Geschenktipp 1: Individueller Ge-Geschenktipp 1: Individueller Ge-Geschenktipp 1: Individueller Ge-Geschenktipp 1: Individueller Ge-Geschenktipp 1: Individueller Ge-
hörschutzhörschutzhörschutzhörschutzhörschutz
„Gutes Hören lässt sich natürlich
auch an die Menschen verschen-
ken, deren Gehör noch völlig in-
takt ist“, sagt Veronika Lüftner.
„Denn man möchte natürlich,
dass einem diese Fähigkeit erhal-
ten bleibt. Ob zum Silvesterfeuer-
werk, für Konzertbesuche, in der
Disko oder zum Heimwerken -
Hörsysteme Häusler bietet eine
Vielzahl an Gehörschutz-Lösun-
gen an, die ganz unterschiedlich
sind. So gibt es zum Beispiel auch
Gehörschutz, der für andere kaum

zu sehen ist. Spezielle Filter sor-
gen dafür, dass man alles mitbe-
kommt. So können Sie zum Bei-
spiel den Sound eines Konzerts
voll genießen, ohne befürchten zu
müssen, dass Ihr Gehör Schäden
davonträgt.“
Geschenktipp 2:Geschenktipp 2:Geschenktipp 2:Geschenktipp 2:Geschenktipp 2:     TVTVTVTVTV-Zubehör-Zubehör-Zubehör-Zubehör-Zubehör
„Ob mit Hörgerät oder ohne - TV-
Zubehör ist gerade in der Weih-
nachtszeit sehr beliebt“, so Vero-
nika Lüftner. „Die meisten moder-
nen Hörgeräte kann man mit sol-
chem Zubehör ohne Kabel an das
TV-System koppeln. Der Ton wird
in bester Sound-Qualität direkt
ins Ohr übertragen. Einstellungen
wie zum Beispiel die Lautstärke
lassen sich individuell über das
Smartphone regulieren. Auch Um-
gebungsgeräusche können auf
Wunsch ausgeblendet werden.
Außerdem kann das Hörsystem mit
anderen Geräten wie Musikanla-
ge oder Computer verbunden wer-
den.“  „Darüber hinaus werden
bei Hörsysteme Häusler auch mo-
derne Funkkopfhörer angeboten,
die ohne Hörgerät mit TV und
Musik verbunden werden kön-
nen“, erklärt die Fachfrau.
Geschenktipp 3:Geschenktipp 3:Geschenktipp 3:Geschenktipp 3:Geschenktipp 3:     TTTTTelefon-Zubehörelefon-Zubehörelefon-Zubehörelefon-Zubehörelefon-Zubehör
„Gerade das Telefonieren ist für
Menschen mit einer Hörminde-
rung oft eine Herausforderung“,
betont die HörExpertin. „Viele
moderne Hörgeräte können mit
speziellem Zubehör direkt mit
dem Telefon verbunden werden.
Ähnlich wie beim TV-Zubehör wird
der Ton dann direkt ins Ohr über-
tragen.
Geschenktipp 4: kleine HörhelferGeschenktipp 4: kleine HörhelferGeschenktipp 4: kleine HörhelferGeschenktipp 4: kleine HörhelferGeschenktipp 4: kleine Hörhelfer

„Viele kleine Hörhelfer können
den Alltag von Menschen mit ei-
ner Hörminderung erheblich er-
leichtern“, so Veronika Lüftner.
„Unter Umständen können diese
sogar Leben retten! Deshalb bie-
ten wir bei Hörsysteme Häusler
eine große Auswahl an Zubehör-
Produkten an, die auch unter dem
Weihnachtsbaum einen Wow-Ef-
fekt erzeugen. Wie wäre es
beispielsweise mit Tischblitzlam-
pen, Signalanlagen oder Wecker
und Kissen mit eingebautem Vib-
rationsalarm. Auch Pflegesets
oder Trocken- und Reinigungsge-
räte sind absolut sinnvolle Ge-
schenke.“
Geschenktipp 5: Ein Gutschein fürGeschenktipp 5: Ein Gutschein fürGeschenktipp 5: Ein Gutschein fürGeschenktipp 5: Ein Gutschein fürGeschenktipp 5: Ein Gutschein für
gutes Hörengutes Hörengutes Hörengutes Hörengutes Hören
„Auch während der hektischen Ad-
ventstage nehmen wir uns bei
Hörsysteme Häusler gerne die
Zeit, Sie ausführlich zu beraten“,
betont die Expertin. „Sollten Sie
sich bei den zahllosen Geschenk-
ideen nicht entscheiden können,
können Sie die Qual der Wahl
gerne dem Beschenkten überlas-
sen. Ein geschmackvoll verpack-
ter Gutschein macht es möglich.“
Veronika Lüftner empfiehlt gera-Veronika Lüftner empfiehlt gera-Veronika Lüftner empfiehlt gera-Veronika Lüftner empfiehlt gera-Veronika Lüftner empfiehlt gera-
de in der de in der de in der de in der de in der WWWWWeihnachtszeit guteseihnachtszeit guteseihnachtszeit guteseihnachtszeit guteseihnachtszeit gutes
Hören zu verschenken. „Der Gut-Hören zu verschenken. „Der Gut-Hören zu verschenken. „Der Gut-Hören zu verschenken. „Der Gut-Hören zu verschenken. „Der Gut-
schein könnte mit einem kosten-schein könnte mit einem kosten-schein könnte mit einem kosten-schein könnte mit einem kosten-schein könnte mit einem kosten-
losen Hörtest klosen Hörtest klosen Hörtest klosen Hörtest klosen Hörtest kombiniert werombiniert werombiniert werombiniert werombiniert wer-----
den“,den“,den“,den“,den“, schlägt die Expertin vor schlägt die Expertin vor schlägt die Expertin vor schlägt die Expertin vor schlägt die Expertin vor.....
„Das hört sich vielleicht im ers-„Das hört sich vielleicht im ers-„Das hört sich vielleicht im ers-„Das hört sich vielleicht im ers-„Das hört sich vielleicht im ers-
ten Moment komisch an -ten Moment komisch an -ten Moment komisch an -ten Moment komisch an -ten Moment komisch an -
letztendlich ist gutes Hören aberletztendlich ist gutes Hören aberletztendlich ist gutes Hören aberletztendlich ist gutes Hören aberletztendlich ist gutes Hören aber
ein Geschenk, an der Sie und Ihreein Geschenk, an der Sie und Ihreein Geschenk, an der Sie und Ihreein Geschenk, an der Sie und Ihreein Geschenk, an der Sie und Ihre
Liebsten ihr Leben lang FreudeLiebsten ihr Leben lang FreudeLiebsten ihr Leben lang FreudeLiebsten ihr Leben lang FreudeLiebsten ihr Leben lang Freude
haben sollten.“haben sollten.“haben sollten.“haben sollten.“haben sollten.“

Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:
v.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jason
Follmann.Follmann.Follmann.Follmann.Follmann.
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HNO-Arzt 
im Haus!

Praxis T. Sadowski 
und M. Dörre

Dringenberger Str. 47
33014 Bad Driburg
Tel.: 05253 933990

Medikamente
sicher einnehmen
Wechselwirkungen vermeiden

Apothekerin hilft einem älteren Kunden. Foto: Cecilie Arcurs/gettyimages.com/akz-oApothekerin hilft einem älteren Kunden. Foto: Cecilie Arcurs/gettyimages.com/akz-oApothekerin hilft einem älteren Kunden. Foto: Cecilie Arcurs/gettyimages.com/akz-oApothekerin hilft einem älteren Kunden. Foto: Cecilie Arcurs/gettyimages.com/akz-oApothekerin hilft einem älteren Kunden. Foto: Cecilie Arcurs/gettyimages.com/akz-o

Ob Schmerztabletten, Mittel ge-
gen Sodbrennen oder gegen Blut-
hochdruck: Rund 25 Prozent der
Bundesbürger haben im Jahr 2021
regelmäßig drei oder mehr Medi-
kamente eingenommen.
Die Einnahme unterschiedlicher
Arzneimittel kann jedoch zu Wech-
selwirkungen führen: „Die Wir-
kung einzelner Medikamente
kann sich verstärken oder so ab-
schwächen, dass sie unwirksam
werden“, sagt Dr. Johannes Schen-
kel, ärztlicher Leiter der Unab-
hängigen Patientenberatung
Deutschland (UPD).
Insbesondere ältere Menschen
oder Personen mit einer chroni-
schen Erkrankung sind häufig auf
die Einnahme mehrerer Medika-
mente angewiesen.
„Wechselwirkungen können dabei
sowohl bei ärztlich verordneten
Medikamenten als auch bei Arz-
neimitteln auftreten, die ohne
Rezept in der Apotheke erhältlich
sind“, sagt Dr. Schenkel.
Beispielsweise können bestimm-
te Schmerzmittel die Wirkung von
Medikamenten verstärken, wel-

che die Blutgerinnung hemmen
sollen.
Mittel gegen Sodbrennen können
wiederum die Wirkung von Antibi-
otika verringern.
Arzt oder Arzt oder Arzt oder Arzt oder Arzt oder ApothekApothekApothekApothekApotheker können hel-er können hel-er können hel-er können hel-er können hel-
fenfenfenfenfen
Vor der Einnahme eines neuen
Medikamentes sollten Sie Ihren
Arzt oder Apotheker nach mögli-
chen Wechselwirkungen fragen.
Informieren Sie ihn darüber, wel-
che anderen Arzneimittel Sie ein-
nehmen. Besteht die Gefahr von
Wechselwirkungen, können Sie
gemeinsam Lösungen finden.
Manchmal reicht es aus, be-
stimmte Blutwerte im Blick zu
behalten. „In anderen Fällen kann
die gleichzeitige Einnahme von
Medikamenten jedoch gefährlich
sein.
Der Arzt oder Apotheker wird dann
nach geeigneten Alternativen su-
chen.“ Sie haben Fragen zum The-
ma Wechselwirkungen? Die UPD
berät Sie professionell und kos-
tenfrei unter 0800/011 77 22 so-
wie unter
www.patientenberatung.de.

Fragen Sie nach einem Medikati-Fragen Sie nach einem Medikati-Fragen Sie nach einem Medikati-Fragen Sie nach einem Medikati-Fragen Sie nach einem Medikati-
onsplanonsplanonsplanonsplanonsplan
Im Alltag ist es nicht immer ein-
fach, den Überblick über die rich-
tige Einnahme mehrerer Medika-

mente zu behalten. Gesetzlich
Versicherte haben ab drei verord-
neten Medikamenten daher An-
spruch auf einen bundeseinheitli-
chen Medikationsplan, der als Er-
innerungsstütze dienen kann. „Der
Plan enthält alle wichtigen Infor-
mationen, die Sie für eine sichere
Anwendung benötigen“, erklärt Dr.
Schenkel. Patienten können ihn in
ihrer Arztpraxis ausstellen und in
der Apotheke oder anderen Pra-
xen ergänzen lassen. Zudem kann
ein Medikationsplan auf der elek-
tronischen Patientenakte gespei-
chert werden. „So besteht auch
die Chance, Wechselwirkungen
leichter zu erkennen und entspre-
chend zu reagieren.“ (akz-o)
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr
SPD Bad Driburg zieht Bilanz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Der Radweg von Driburg nach Reelsen
Endlich Baubeginn?

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Der Ortsverein und die Fraktion
der SPD Bad Driburg schauen auf
ein ereignisreiches Jahr 2022 zu-
rück. Die NRW-Landtagswahl,
überschattet von weltpolitischen
Ereignissen, prägte die ersten
Monate des Jahres 2022. Der
Wahlkampf konnte nach langer
Corona-Pause wieder aktiver in
der Öffentlichkeit stattfinden. Ver-
schiedene Ortstermine mit der
Landtagskandidatin Nora Wieners
und Wahlkampfständen im ge-
samten Stadtgebiet und den Ge-
meinden rundeten die Vorberei-
tungen der Wahl ab. Darunter

waren der Besuch der Firma Play-
Parc und die Reparatur der Bank
an der Köhler-Hütte in Sieben-
stern die besonderen High-Lights
des aktiven Wahlkampfs. Auch
wenn das Ergebnis nicht wie er-
hofft erreicht wurde, konnten lang-
fristig gute Ideen auf den Weg
gebracht und der Wunsch der
Wähler nach sozialdemokrati-
scher Politik wahrgenommen wer-
den. Die Themen des Wahlkampfs
wie Bildung, Arbeit mit Zukunft,
Gesundheit und Pflege, Klima-
schutz und bezahlbarer Wohn-
raum werden weiterhin im Ge-

staltungsprozess berücksichtigt.
Im Laufe des Jahres unternahm
der Ortsverein verschiedene Orts-
begehungen mit lokalpolitischer
Relevanz, so wurden z.B. im Au-
gust vor Ort im Gräflichen Park
mögliche Investitionsideen disku-
tiert und Vorschläge gesammelt.
Neben den obligatorischen Mit-
gliederversammlungen und der
Jahreshauptversammlung fanden
auch in diesem Jahr wieder Onli-
ne-Veranstaltungen statt, in de-
nen die Mitglieder ihre Ideen und
Vorschläge, Anregungen und Kri-
tik äußern konnten. Bereits jetzt

sind die Veranstaltungen für das
kommende Jahr in Planung, um
auch in 2023 wieder aktiv das
Miteinander gestalten zu können.
Der SPD Ortsverein wird auch im
kommenden Jahr die Interessen
der Bürger*innen ernst nehmen,
Ansprechpartner vor Ort sein und
mit viel Engagement der Mitglie-
der in Fraktion und Ortsverein das
Miteinander in Stadt und Gemein-
de stärken.
Sprechen Sie uns an, nehmen Sie
Kontakt auf, wir freuen uns auf
Ihre Anregungen.

Nadine Nolte

Wir können es noch gar nicht rich-
tig glauben: der Radweg nach
Reelsen steht auf der Förderliste
des Regionalrates auf Platz 3 und

ist mit dem Zauberwort „baubar“
gekennzeichnet. Wörtlich heißt es
in der Vorlage für den Regional-
rat „Baubeginn ab 2023 dispo-

niert“.
Mit dem Beschluss des Regional-
rates am vergangenen Montag
sind jetzt alle formalen Hürden

einschließlich der Finanzierung
aus dem Weg geräumt.
Die Gesamtkosten werden
inzwischen immerhin mit 1,5 Mio.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

ÖDP: Plätzchen backen -
für die Bad Driburger Speisekammer

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

€ angegeben. Das ist viel Geld,
aber die Situation für Radfahren-
de zwischen dem Clemensheim
und Reelsen ist auch außerge-
wöhnlich gefährlich. Es ist gut,
dass hier endlich Abhilfe geschaf-
fen wird. Dieser Erfolg hat so viele
Mütter und Väter, dass das „Kind“
jetzt eigentlich ohne Probleme auf
die Welt kommen könnte. Ein gu-

tes Beispiel für konstruktive Zu-
sammenarbeit, die sachorientiert
über Parteigrenzen hinweg funk-
tioniert hat.
Wir GRÜNE freuen uns, dass die-
se wichtige Hürde, offiziell im Bau-
programm für das kommende Jahr
zu sein, endlich genommen wer-
den konnte.

Martina Denkner

Gerade die Kurvenführung für den Autoverkehr gefährdet Radfahrende:Gerade die Kurvenführung für den Autoverkehr gefährdet Radfahrende:Gerade die Kurvenführung für den Autoverkehr gefährdet Radfahrende:Gerade die Kurvenführung für den Autoverkehr gefährdet Radfahrende:Gerade die Kurvenführung für den Autoverkehr gefährdet Radfahrende:
da fehlt dann schnell mal der Platz zum Ausweichen.da fehlt dann schnell mal der Platz zum Ausweichen.da fehlt dann schnell mal der Platz zum Ausweichen.da fehlt dann schnell mal der Platz zum Ausweichen.da fehlt dann schnell mal der Platz zum Ausweichen.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien ÖDP

Vor der Speisekammer, v.l.n.r.: Bärbel Rieckmann, Marianne StraußVor der Speisekammer, v.l.n.r.: Bärbel Rieckmann, Marianne StraußVor der Speisekammer, v.l.n.r.: Bärbel Rieckmann, Marianne StraußVor der Speisekammer, v.l.n.r.: Bärbel Rieckmann, Marianne StraußVor der Speisekammer, v.l.n.r.: Bärbel Rieckmann, Marianne Strauß
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Anna Gabriela Eckhardt, Petra Flemming-Schmidt (Fraktionsvorsitzen-Anna Gabriela Eckhardt, Petra Flemming-Schmidt (Fraktionsvorsitzen-Anna Gabriela Eckhardt, Petra Flemming-Schmidt (Fraktionsvorsitzen-Anna Gabriela Eckhardt, Petra Flemming-Schmidt (Fraktionsvorsitzen-Anna Gabriela Eckhardt, Petra Flemming-Schmidt (Fraktionsvorsitzen-
de der ÖDP im Driburger Stadtrat), Martin Blumenthal (Vorsitzender desde der ÖDP im Driburger Stadtrat), Martin Blumenthal (Vorsitzender desde der ÖDP im Driburger Stadtrat), Martin Blumenthal (Vorsitzender desde der ÖDP im Driburger Stadtrat), Martin Blumenthal (Vorsitzender desde der ÖDP im Driburger Stadtrat), Martin Blumenthal (Vorsitzender des
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170 Familien sind in Bad Driburg170 Familien sind in Bad Driburg170 Familien sind in Bad Driburg170 Familien sind in Bad Driburg170 Familien sind in Bad Driburg
bei der Speisekammer angemel-bei der Speisekammer angemel-bei der Speisekammer angemel-bei der Speisekammer angemel-bei der Speisekammer angemel-
det. Das ist eine erstaunlich hohedet. Das ist eine erstaunlich hohedet. Das ist eine erstaunlich hohedet. Das ist eine erstaunlich hohedet. Das ist eine erstaunlich hohe
Zahl, die zeigt, dass die Bedürf-Zahl, die zeigt, dass die Bedürf-Zahl, die zeigt, dass die Bedürf-Zahl, die zeigt, dass die Bedürf-Zahl, die zeigt, dass die Bedürf-
tigkeit in unserer Gesellschafttigkeit in unserer Gesellschafttigkeit in unserer Gesellschafttigkeit in unserer Gesellschafttigkeit in unserer Gesellschaft
keine Randerscheinung ist.keine Randerscheinung ist.keine Randerscheinung ist.keine Randerscheinung ist.keine Randerscheinung ist.
Um in dieser Situation und zur
Vorweihnachtszeit hier ein Zei-
chen zu setzen und den bedürfti-
gen Familien eine kleine Freude
zu bereiten, haben Mitglieder und
Freunde der ÖDP Bad Driburg in
den letzten zwei Wochen fleißig
Plätzchen gebacken und am Tag
vor Nikolaus das Ergebnis ihrer
Arbeit und weitere gespendete
Süßigkeiten in kleinen Tüten ver-
packt.
Am 7. Dezember, um 11:30 Uhr
öffnete dann die Speisekammer
und die ÖDP-ler waren mit ihrer
Plätzchen-Spende zur Stelle. Zu-
sätzlich gab es noch eine Spende
von 400 Euro für die Speisekam-
mer. Wie wertvoll die dort ehren-
amtlich geleistete Arbeit ist, mö-
gen folgende Zahlen veranschau-
lichen: Vor ca. 1 Jahr waren nur

etwa 90 Familien angemeldet.
Jetzt umfasst die Anzahl der von
der Speisekammer betreuten Per-
sonen rund 500 Menschen. Aus
Spenden der örtlichen Geschäfte

und Supermärkte kann nur ein
kleiner Teil des Bedarfs gedeckt
werden, zumal auch hier oft nicht
mehr so frische Ware vermehrt
mit 30%-Rabatten weiter zum

Verkauf angeboten wird. Weitere
Spenden sind also wichtig. 25 eh-
renamtliche Mitarbeiter*innen
sind für die Speisekammer im Ein-
satz. Am 7. Dezember beispiels-
weise, sind die Helfer*innen seit
9:00 Uhr im Einsatz, um dann zur
Mittagszeit die Bedürftigen mit
Lebensmitteln zu versorgen.
Auch die Stadt leistet einen nicht
selbstverständlichen Beitrag: sie
stellt der Speisekammer unent-
geltlich einen Bully für den Trans-
port der Lebensmittel zur Verfü-
gung und Angestellte vom Bauhof
sorgen für den Abtransport des
Verpackungsmülls.
Die ÖDP hofft, durch ihre Aktion
ein Beispiel auch für andere Mit-
bürger zu geben, damit Viele hel-
fen und dazu beitragen, dass in
der Vorweihnachts- und Weih-
nachtszeit und auch danach nie-
mand in Bad Driburg Not leiden
muss. Gleichzeitig wünschen wir
uns und allen Bürgern, dass die
vielfältigen politischen Krisen und
Machtkämpfe in der aktuellen Zeit
bald überwunden werden und die
Menschheit sich verstärkt den
existentiellen Problemen unseres
Planeten zuwenden kann. - Mar-
tin Blumenthal

Petra  Flemming-Schmidt
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Klingende Einstimmung auf Weihnachten
Weihnachtskonzert am Gymnasium St. Xaver mit herausragenden Beiträgen

Ein herausragendes Konzert in der Adventszeit boten auch in diesem Jahr die Musikerinnen und Musiker desEin herausragendes Konzert in der Adventszeit boten auch in diesem Jahr die Musikerinnen und Musiker desEin herausragendes Konzert in der Adventszeit boten auch in diesem Jahr die Musikerinnen und Musiker desEin herausragendes Konzert in der Adventszeit boten auch in diesem Jahr die Musikerinnen und Musiker desEin herausragendes Konzert in der Adventszeit boten auch in diesem Jahr die Musikerinnen und Musiker des
Gymnasiums St. Xaver.Gymnasiums St. Xaver.Gymnasiums St. Xaver.Gymnasiums St. Xaver.Gymnasiums St. Xaver.

Auch wenn der Advent eigentlich
eine Zeit der Besinnung sein
möchte, so gelingt es vielen Men-
schen nicht, in diesen vier Wo-
chen einmal zur Ruhe und inne-
ren Einkehr zu kommen. Wie gut
ist es da, dass es das Weihnachts-
konzert am Gymnasium St. Xaver
gibt. Es lud auch in diesem Jahr
dazu ein, sich musikalisch auf das
bevorstehende Weihnachtsfest
einzustimmen. Der Achtklässler
Simon Hagemeier eröffnete das
Konzert. Er erfüllte die Schulkir-
che mit erhebender Orgelmusik,
indem er das Präludium in C-Dur
aus „Acht kleine Präludien und
Fugen“ von Johann Sebastian Bach
(BWV 553) spielte. Im Anschluss
trug das Junge Orchester unter
der Leitung von David Feldpausch
den bekannten Song „My heart
will go on“ vor, den die noch jun-
gen Musikerinnen und Musiker
mit Bravour meisterten.
Mit den Bach-Werken „Nun
komm“ der Heiden Heiland“ (BWV
599) und „Das alte Jahr vergangen
ist“ (BWV 614) wurden wiederum

cke tadellos am Klavier und wurde
dabei von David Feldpausch beglei-
tet. Nach dieser fast meditativen
Musik erklang schwungvoll der Dif-
ferenzierungskurs Musik aus der
Jahrgangsstufe 9: Unter der Leitung
von Hans-Martin Fröhling präsentier-
ten die Schülerinnen und Schüler das
insbesondere im angelsächsischen
Sprachraum bekannte Weihnachts-
lied „Grown-up Christmas List“.
Elias Peters begeisterte anschlie-
ßend mit dem Traditional „O Come,
O Come, Emmanuel“, das er, nur
von Simon Hagemeier am Klavier
begleitet, sang. Modern ging es
anschließend weiter: Die Schüler-
innen und Schüler des Vokalprak-
tischen Kurses aus der Jahrgangs-
stufe 11 trugen John Lennons
„Imagine“ und Mariah Careys „All
I Want For Christmas“ unter der
Leitung von Frank Kieseheuer vor.
Das Schulorchester begann
zunächst mit drei Stücken aus
Peter Tschaikowskys „Schwanen-
see“: Die „Szene“, den „Tanz der
kleinen Schwäne“ und den „Wal-
zer“ ließen die Musikerinnen und
Musiker unter der Leitung von
Hans-Martin Fröhling ebenso
leicht und unbeschwert erklingen
wie das anschließende „Sleigh
Ride“ von Leroy Andersen. Einen

tiefen Eindruck hinterließen auch
die Schülerinnen und Schüler des
Oberstufenchors beim Publikum:
Sie sangen unter der Leitung von
Frank Kieseheuer, begleitet von
David Feldpausch am Klavier, Aus-
schnitte aus der Messe „The ar-
med Man: A Mass For Peace“ von
Karl Jenkins. Einen weiteren Hö-
hepunkt des Konzerts stellte zwei-
fellos der Song „Merry Christmas
Everybody“ dar, den das Schulor-
chester gemeinsam mit dem Ober-
stufenchor und dem Differenzie-
rungskurs Musik unter der Lei-
tung von Hans-Martin Fröhling
präsentierte.
Beim abschließenden „Oh Du fröh-
liche“ stimmte auch das Publi-
kum mit ein und brachte dadurch
seinen Dank für dieses herausra-
gende Konzert zum Ausdruck, das
von so vielen engagierten Musi-
kerinnen und Musikern und
insbesondere den Musiklehrern
David Feldpausch, Hans-Martin
Fröhling, Thomas Janzing und
Frank Kieseheuer getragen wur-
de und ein inneres Einstimmen
auf die Weihnachtszeit ermöglich-
te: eine Auszeit aus dem advent-
lichen Trubel, die in den folgen-
den Tagen bis Heiligabend noch
nachklingen dürfte.

besinnliche Töne angeschlagen: Mi-
chael Schilling spielte die beiden Stü-
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Dekoratives „Herzwerk“ - nicht nur zur Weihnachtszeit
Selbstbedienungshäuschen mit vielen schönen Dingen bei Rad Dimension

Viele schöne Dinge gibt es zu entdecken in Ramona Schmolinskis „DasViele schöne Dinge gibt es zu entdecken in Ramona Schmolinskis „DasViele schöne Dinge gibt es zu entdecken in Ramona Schmolinskis „DasViele schöne Dinge gibt es zu entdecken in Ramona Schmolinskis „DasViele schöne Dinge gibt es zu entdecken in Ramona Schmolinskis „Das
Herzwerk“-Selbstbedienungshäuschen.Herzwerk“-Selbstbedienungshäuschen.Herzwerk“-Selbstbedienungshäuschen.Herzwerk“-Selbstbedienungshäuschen.Herzwerk“-Selbstbedienungshäuschen.

Hier finden sich mit viel Liebe hand-Hier finden sich mit viel Liebe hand-Hier finden sich mit viel Liebe hand-Hier finden sich mit viel Liebe hand-Hier finden sich mit viel Liebe hand-
gemachte Dekorationsideen, zumgemachte Dekorationsideen, zumgemachte Dekorationsideen, zumgemachte Dekorationsideen, zumgemachte Dekorationsideen, zum
Beispiel für die Advents- und Weih-Beispiel für die Advents- und Weih-Beispiel für die Advents- und Weih-Beispiel für die Advents- und Weih-Beispiel für die Advents- und Weih-
nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.

Seit Anfang August betreibt Ra-
mona Schmolinski ihr „Herz-
werk“-Selbstbedienungshäus-
chen, in dem sie mit ganz viel
Liebe hergestellte Dekoartikel
verkauft. Das Häuschen steht
wind- und wettergeschützt im
Nebeneingang des Fahrradge-
schäftes „Rad Dimension“ an der
Dringenberger Straße in Bad Dri-
burg, wo die junge Frau arbeitet.
„Ich habe immer schon gerne ge-
bastelt, mich kreativ ausgetobt
und bin auch handwerklich nicht
ganz ungeschickt“, erzählt die 33-
Jährige. Und da war auch immer
schon dieser Traum, etwas klei-
nes, aber feines Eigenes auf die
Beine zu stellen, auch andere
Menschen mit ihren selbstherge-
stellten Dekorationen glücklich zu
machen, sagt sie.
Die Idee, ein Selbstbedienungs-
häuschen zu eröffnen, kam Ra-
mona Schmolinski dann während
eines Urlaubs in Holland. „Dort

findet man an jeder Ecke Selbst-
bedienungs-Schränke, Tische oder
Kisten mit handgefertigter Deko
oder Lebensmitteln. Mein Freund
hat mir dann bei dem großen
Sprung geholfen, und mir einen
Schrank gekauft. So wurde es
dann ernst“, schmunzelt die Bre-
denbornerin.
In dem liebevoll gestalteten Häus-
chen finden sich handgemachte
Dekoartikel für jeden Anlass, auf
Wunsch auch personalisiert, wie
jetzt in der Adventszeit zum Bei-
spiel weihnachtliche Holzarbei-
ten, dekorative Dinge aus Ray-
sin/Beton, bedruckte Kerzen,
Postkarten, Türkränze und vie-
les mehr. „Das Häuschen wird
bis jetzt super angenommen“,
freut sich Ramona Schmolinski
über die tolle Resonanz. Das
Konzept beruht auf dem Prinzip
Selbstbedienung auf Vertrauens-
basis. „Natürlich bin ich immer
auch im Fahrradladen ansprech-

bar, falls es Fragen gibt. Auf ei-
nem DinA4 Blatt am Selbstbe-
dienungshäuschen ist das Kon-
zept aber auch noch einmal ge-
nau beschrieben: Stöbern, fün-
dig werden, sich freuen und den
passenden Betrag in die Kasse
werfen - das war’s“, erklärt die
junge Frau. Das „Herzwerk“-
Selbstbedienungshäuschen ist
parallel zu den Öffnungszeiten
des Fahrradgeschäftes Rad Di-
mension geöffnet: Dienstag bis
Freitag von 9.30 bis 12.30 und
von 14.30 bis 18 Uhr sowie sams-
tags von 9 bis 13 Uhr. Unter
ramona.ramonticc hält Ramona
Schmolinski ihre Follower zudem
auf Instagram stets auf dem
neuesten (Bastel-)Stand. (SR)
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Gesang und Musik verbindet
Inklusionsgedanke wurde beim Konzert nach außen getragen
Nach langer Corona-Pause wurde
erstmals wieder mit Hilfe der För-
derung durch die Bundesregie-
rung im Rahmen von NEUSTART
KULTUR aus dem Förderprogramm
IMPULS von Chor&Friends Gehr-
den ein Konzert angeboten.
Dabei hatte der Gemischte Chor
St. Cäcilia erstmals - auch coro-
nabedingt - zwei Ensembles ge-
bildet und neben den Chormit-
gliedern auch Projektsänger für
das Konzert-Projekt begeistern
können. Beide Ensembles, „Chor
& Friends Gehrden“ und der Im-
puls-Chor „Just4Fun“, die sich aus
insgesamt 54 gesang- und musik-
begeisterten Sängerinnen und
Sängern aus umliegenden Orten
und Städten zusammensetzten,
bewiesen, dass Gesang der sozi-
ale Kitt für das gemeinschaftliche
Zusammenleben - auch in Krisen-
zeiten - sein kann.
Unter der musikalischen Leitung
von Elmar Hüpping und Bernd
Gemke wurde deutsch- und eng-
lischsprachiges Liedgut aus der
Pop- und Schlagerwelt dargebo-
ten. Die musikalische Begleitung
oblag der Inklusivband „Alltoge-
ther“ mit dem Bandleader Bernd
Gemke sowie Antonia Gemke
(Keyboard) und Reinhard Burch-
hardt (Gitarre) Die musikalische
Leitung selbst lag in den Händen
von Elmar Hüpping und Bernd
Gemke.
Chor & Friends Gehrden präsen-
tierte u.a. ein Udo Jürgens Med-
ley, So soll es sein, 80 Millionen,

Auf uns, An Tagen wie diese sowie
die Partyhits „ Amsterdam, Ama-
rillo und Sweet Caroline“.
Just4Fun ging kurzfristig im Pro-
jekt auf das aktuelle Weltgesche-
hen in der Ukraine ein und warb
für Frieden in der Welt durch die
Präsentation eines Cranberries-
Medley, wo im Song „Zombie“ der
Nordirlandkonflikt und im Song
„War Child“ der Bosnien-Krieg
von 1992 - 1996 thematisiert wur-
de. Zudem wurden die Lieder
„Sweet Dreams“ und „Stand by
me“ gesungen.
Melodische Töne, sowie einzigar-
tige Song-Texte der Inklusiv-Band
Alltogether unter der Leitung von
Bernd Gemke, sowie einzelne
Solo-Stücke („We will rock you“ -

Solist: Hermann-Josef Lüke und
dem Rap „Heilige Familie“ - So-
list: Reinhard Burchhardt) und das
Mitsingen eines ABBA-Medleys
machten das Konzert letztendlich
zu einem vollen Erfolg.
Neben den Stimmen des Chores
waren die Klänge der Gitarren,
des Keyboards oder die rhythmi-
schen Anschläge auf einem
Schlagzeug Wegweiser für die Ver-
bindung zwischen Gesang und
Musik und der Integration von
Menschen mit Handicap. Es gab
noch einige Zugaben.
Mit diesem Konzert wurde ein
positiver Neustart gewagt sowie
Hoffnung und Zuversicht für den
Chorgesang in der Zukunft ver-
breitet.
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Weihnachtsfeier des Bürgerbusvereins Bad Driburg

Wernando Putschino verzaubert die Adventsfeier mit MagieWernando Putschino verzaubert die Adventsfeier mit MagieWernando Putschino verzaubert die Adventsfeier mit MagieWernando Putschino verzaubert die Adventsfeier mit MagieWernando Putschino verzaubert die Adventsfeier mit MagieFahrer*innen des VereinsFahrer*innen des VereinsFahrer*innen des VereinsFahrer*innen des VereinsFahrer*innen des Vereins

Gäste bei der WeihnachtsfeierGäste bei der WeihnachtsfeierGäste bei der WeihnachtsfeierGäste bei der WeihnachtsfeierGäste bei der Weihnachtsfeier

Am 2. Adventswochende trafen
sich die Fahrer*innen des Bürger-
busvereins zu einem Danke-
Schön-Essen im Landgasthaus
Ikenmeyer in Neuenheerse.
„Unsere ehrenamtliche Tätigkeit
ist der Diesel für unseren Bürger-
bus“, stellte Günter Stürmann in
seinen Begrüßungsworten fest. Er
dankte allen Fahrer*innen für den
stetigen Einsatz.
Faszinierender Höhepunkt des
Abends war der Auftritt des Zau-
berers Wernando Putschino, wel-
cher alle in seinen Bann zog.
Sicherlich war es ein gelungener
Abend.
Insgesamt 24 aktive Fahrer*innen
sind für den wöchentlichen rei-
bungslosen Ablauf des Fahrplans
tätig. Der Bürgerbus sucht weite-
re Interessenten für dieses Eh-
renamt. Information gibt es bei
jedem Fahrer*in oder Günter Stür-
mann 05253-4622.
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Burgtheater Dringenberg öffnet wieder seinen Vorhang

Ankündigung des
Weihnachtskonzertes des
Gymnasiums St. Kaspar

Stefan Schöttler, Alina Falke, Max Heising, Clara Pape, Jannik Bernard und Kathrin Mikus sind bereit demStefan Schöttler, Alina Falke, Max Heising, Clara Pape, Jannik Bernard und Kathrin Mikus sind bereit demStefan Schöttler, Alina Falke, Max Heising, Clara Pape, Jannik Bernard und Kathrin Mikus sind bereit demStefan Schöttler, Alina Falke, Max Heising, Clara Pape, Jannik Bernard und Kathrin Mikus sind bereit demStefan Schöttler, Alina Falke, Max Heising, Clara Pape, Jannik Bernard und Kathrin Mikus sind bereit dem
Hamlet die Stirn zu bieten.Hamlet die Stirn zu bieten.Hamlet die Stirn zu bieten.Hamlet die Stirn zu bieten.Hamlet die Stirn zu bieten.

Nach der zweijährigen Zwangs-
pause freuen sich die Mitglieder
des Burgtheater Dringenbergs
wieder auf ihre Theatersaison. In
diesem Jahr heißt es „Vorhang
auf!“ für das humorvolle Stück
„Ausgerechnet Hamlet“ vom Au-
tor Paul Rudnik. Zum Inhalt:
Der Schauspieler Andrew Rally
(Max Heising) ist jung, gutausse-
hend, charmant und scheint alles
zu haben, was man sich so
wünscht: Berühmtheit und Aner-
kennung durch die Hauptrolle in
seiner Fernsehserie, eine hübsche
Freundin, Werbeverträge und ein
tolles Leben in Kalifornien. Doch
dann wird seine Serie abgesetzt
und seine Agentin Lillian Troy (Ka-
thrin Mikus) nötigt ihn dazu nach
New York zu ziehen, um im Cen-
tral Park „Hamlet“ zu spielen.
Gerade angekommen in der Stadt,
die niemals schläft, besichtigt
Andrew mit der Maklerin Felicia
Dantine (Clara Pape) seine neue
Wohnung. Diese ist „wie für ihn
gemacht“ und soll Andrew für sei-
ne Darstellung inspirieren, denn
schließlich hat hier der weltbe-
kannte Hamlet-Darsteller John
Barrymore (Stefan Schöttler) per-
sönlich gelebt. Andrew ist wenig
begeistert und das nicht nur von
der völlig überladenen Wohnung,
sondern auch von der Idee den
Hamlet zu spielen. Da seine Freun-
din Deidre McDavey (Alina Falke)
allerdings so fasziniert von der
Vorstellung ist, lässt Andrew sich
sogar auf eine Seance ein, um
den großen Barrymore zu be-
schwören. Und tatsächlich kehrt

Barrymore zurück und das mit ei-
nem ziemlich ausgeprägten Ego,
Champagner und jeder Menge
Ratschlägen. Gute Ratschläge hat
allerdings auch Andrews Produ-
zenten-Freund Gary Peter Lefko-
witz (Jannik Bernard), der plötz-
lich aus LA auftaucht, um Andrew
eine fabelhafte Rolle anzubieten.
Wie sich Andrew entscheidet se-
hen Sie bei den Aufführungen des
Stückes „Ausgerechnet Hamlet“

im Saal der Gaststätte Hausmann.
Karten sind vor Ort und in der
City Apotheke Bad Driburg erhält-
lich. Wir wünschen Ihnen schöne
Weihnachten und einen lustigen
Theaterabend.
Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:
Dienstag, 27. Dezember,
19.30 Uhr: Premiere
Donnerstag, 29. Dezember, 19.30 Uhr
Freitag, 30. Dezember, 17.30 Uhr
Freitag, 6. Januar 2023, 19.30 Uhr
Samstag, 7. Januar 2023,
17.30 Uhr

Weihnachtliches in Musik undWeihnachtliches in Musik undWeihnachtliches in Musik undWeihnachtliches in Musik undWeihnachtliches in Musik und
WortWortWortWortWort
Das Gymnasium St. Kaspar lädt
am kommenden Sonntag, 18. De-
zember, um 16 Uhr in die Stiftskirche
Neuenheerse zum traditionellen
Weihnachtskonzert unter dem Titel
„Weihnachtliches in Musik und
Wort“ ein. Schülerinnen und Schüler
haben ein abwechslungsreiches Pro-

gramm mit weihnachtlicher Musik
aus unterschiedlichen Stilrichtungen
vorbereitet. Texte mit Gedanken zu
Weihnachten runden das Programm
ab. Dazu gibt es bekannte Weih-
nachtslieder zum Mitsingen.
Im Anschluss an das Konzert lädt
das Gymnasium St. Kaspar „zu
Glühwein und Stollen“ ins Foyer
der Schule ein.
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Weihnachtskonzert der Blaskapelle Reelsen
„It’s the Most Wonderful Time Of the Year!“

Auch in den Proben der Blaskapelle Reelsen macht sich Weihnachtsstimmung breitAuch in den Proben der Blaskapelle Reelsen macht sich Weihnachtsstimmung breitAuch in den Proben der Blaskapelle Reelsen macht sich Weihnachtsstimmung breitAuch in den Proben der Blaskapelle Reelsen macht sich Weihnachtsstimmung breitAuch in den Proben der Blaskapelle Reelsen macht sich Weihnachtsstimmung breit

Nach zwei Jahren Pause ist es
endlich wieder so weit. Am Frei-
tag, 23. Dezember, findet sich die
Blaskapelle Reelsen zusammen,
um sich gemeinsam mit allen In-
teressierten einen Tag vor Heilig-
abend auf klangliche Art und Wei-
se auf die Festtage einzustimmen.
Im Repertoire befinden sich klas-
sische, aber auch modernere
(Weihnachts-)Stücke, bei denen
die Zuschauer eingeladen sind,
ihren Beitrag am Konzert zu leis-
ten. Durch Medleys wie „A Christ-
mas Rockfestival“ und „How to
Train Your Dragon“ beweist die
Blaskapelle ihr Können, stimmt
aber auch mit Weihnachtsliedern
wie „Frosty The Snowman“ auf
eine freudige Weihnachtszeit ein,
um alle Musikgeschmäcker anzu-
sprechen.
Passend zum Stück „Glühwein-
Galopp“ sind alle Gäste zu einer
gemütlichen Runde mit Glühwein
und Punsch eingeladen, um be-

sinnlich in die Festtage einzustei-
gen. Konzertbeginn ist um 18.30
Uhr, der Eintritt ist wie immer frei.
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Die Hilfe rollt weiter
Driburger spenden 4.400 Euro für die Glückstour der Schornsteinfeger

Hilfe, die ankommt (v.l.): Pierre Jansen, Oliver Gondolf, Jochen Loke,Hilfe, die ankommt (v.l.): Pierre Jansen, Oliver Gondolf, Jochen Loke,Hilfe, die ankommt (v.l.): Pierre Jansen, Oliver Gondolf, Jochen Loke,Hilfe, die ankommt (v.l.): Pierre Jansen, Oliver Gondolf, Jochen Loke,Hilfe, die ankommt (v.l.): Pierre Jansen, Oliver Gondolf, Jochen Loke,
Armin Elsheimer, Olaf Meiners, Ramona Schmolinski, Werner Überdick,Armin Elsheimer, Olaf Meiners, Ramona Schmolinski, Werner Überdick,Armin Elsheimer, Olaf Meiners, Ramona Schmolinski, Werner Überdick,Armin Elsheimer, Olaf Meiners, Ramona Schmolinski, Werner Überdick,Armin Elsheimer, Olaf Meiners, Ramona Schmolinski, Werner Überdick,
Claudia Elsheimer und Diane Martin. Foto: S. RiethmüllerClaudia Elsheimer und Diane Martin. Foto: S. RiethmüllerClaudia Elsheimer und Diane Martin. Foto: S. RiethmüllerClaudia Elsheimer und Diane Martin. Foto: S. RiethmüllerClaudia Elsheimer und Diane Martin. Foto: S. Riethmüller

Seit 2006 organisiert der Verein
„Schornsteinfeger helfen krebs-
kranken Kindern“ einmal im Jahr
eine mehrtägige Radrundfahrt
durch ganz Deutschland, bei der
Spenden für den guten Zweck
eingesammelt und auch verteilt
werden. Und fast genauso lang
sammeln Claudia und Armin Els-
heimer bereits für die sogenann-
te „Glückstour“ der Kaminkeh-
rer. Auf dem Tresen ihres Rad-
sportgeschäftes in der Schulstra-
ße stand immer eine Spenden-
box. Dazu kamen über das Jahr
verschiedene Aktionen, mit de-
nen die beiden weitere Spenden
einsammelten.
Auch nachdem Claudia und Ar-
min Elsheimer im vergangenen
Herbst ihr Geschäft geschlossen
haben und sich in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschie-
deten, engagierten sich die Bad
Driburger weiterhin für den Ver-
ein, der deutschlandweit krebs-

kranke Kinder und ihre Familien
unterstützt. Unter anderem sam-
melt Claudia Elsheimer in ihrem
kleinen „Lädchen“ an der obe-
ren Langen Straße weiterhin flei-
ßig Spenden. „Außerdem wissen
unsere Freunde und Nachbarn
hier in Bad Driburg und unseres
Ferienhauses an der Ostsee
immer ganz genau, was wir uns
zum Geburtstag wünschen -
nämlich eine Spende für die
Glückstour“, schmunzelt Claudia
Elsheimer.
Inzwischen steht die bekannte
Spendenbox im Bad Driburger
Fahrradgeschäft „Rad Dimensi-
on“. Und da es eine schöne Tra-
dition ist, dass in der Vorweih-
nachtszeit ein Spendenscheck an
die Kaminkehrer überreicht wird,
trafen sich alle Beteiligten die-
ses Jahr bei Inhaber Oliver Gon-
dolf im Laden an der Dringenber-
ger Straße. Hier konnten Claudia
und Armin Elsheimer, das Team
der „Rad Dimension“ und Pierre
Jansen, der in seiner Kfz-Werk-
statt ebenfalls schon seit Jahren

für die Glückstour sammelt, eine
Spende in Höhe von insgesamt
4.400 Euro an die Schornsteinfe-
ger Olaf Meiners, Jochen Loke
und Werner Überdick übergeben.
„Ohne die Unterstützung unse-
rer Kunden oder die Mithilfe un-
serer Freunde hätten wir dieses
tolle Spendenergebnis nicht er-
reichen können, dafür sagen wir
allen ein ganz herzliches Danke-
schön“, betonten die Überreicher
der symbolischen Spenden-
schecks. Mittlerweile zählt die
Glückstour der Schornsteinfeger
bundesweit zu den größten pri-
vaten Hilfsaktionen.
In diesem Jahr stand sie unter
dem Motto „Nur das Herz lenkt
uns“. Weitere Informationen dazu
gibt es im Internet unter
www.glueckstour.de. Am Sams-
tag, 17. Dezember, lädt Diane
Martin von der Park-Klinik in Bad
Hermannsborn außerdem zu ei-
nem weihnachtlichen Basar zu-
gunsten der Glückstour der
Schornsteinfeger in die Reha-Ein-
richtung ein. (SR)
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Gesundheit im Stresstest
Wie man ohne Beschwerden durch die
festliche Zeit kommt
So schön Weihnachten auch ist,
die festliche Zeit bringt doch
einige Belastungen mit sich -
ganz besonders für die Gesund-
heit. Geschenkejagd, Jahresab-
schlüsse und Feiertagsvorberei-
tungen fordern die Kräfte. Weih-
nachtsmarktbesuche mit Glüh-
wein und Würstchen, Plätzchen-
genuss sowie üppige Festmäh-
ler setzen den Verdauungsap-
part unter Druck - und die win-
terlichen Temperaturen beför-
dern die nächste Erkältungs-
welle. Ein echter Stresstest für
Körper und Seele. Apotheker
Dirk Vongehr aus Köln rät dar-
um, sich entsprechend auf die
Feiertage vorzubereiten:
„Schon im Vorfeld sollte man
versuchen, den Stress zu redu-
zieren. Die Menschen projizie-
ren oft zu viel in die Weih-
nachtszeit hinein. Alles soll per-
fekt sein.“
Von Schlafstörungen bis Ma-Von Schlafstörungen bis Ma-Von Schlafstörungen bis Ma-Von Schlafstörungen bis Ma-Von Schlafstörungen bis Ma-
gen-Darm-Problemegen-Darm-Problemegen-Darm-Problemegen-Darm-Problemegen-Darm-Probleme
Die Folge ist, dass ständig die
Gedanken rotieren. Selbst in
der Nacht überlegen wir, was
noch alles zu erledigen ist. „Das
sorgt vermehrt für Schlafproble-
me“, weiß der Experte auch von
seinen Kunden in den Linda
Apotheken. Er empfiehlt, sich
eine Liste zu schreiben und die-
se nach und nach abzuarbei-
ten. So behält man den Über-
blick und bleibt gelassener.
„Wer nicht zur Ruhe kommt,
kann dann beispielsweise mit
einem Melatonin-Produkt das
Einschlafen erleichtern“, so
Dirk Vongehr. Das körpereige-
ne Hormon wirke natürlich und
mache nicht abhängig. Aus

Rücksicht auf Magen und Darm
gilt es, beim Genießen nicht zu
übertreiben. Glühwein,
haufenweise Plätzchen und Bra-
ten rächen sich oft schnell - hier
hilft etwas Mäßigung. Vorab
können Magentropfen mit Bit-
terstoffen oft für bessere Ver-
träglichkeit sorgen. Und wenn
es doch einmal zu viel war, kann
ein Mittel gegen Sodbrennen
lindern, wie der Apotheker er-
klärt. Er erinnert auch daran,
sich vor dem Fest rechtzeitig
Rezepte für dringend benötig-
te Medikamente - Stichwort
Dauermedikation - zu besorgen
und sie einzulösen, da viele
Arztpraxen bis ins neue Jahr
hinein geschlossen haben.
Die Hausapotheke aufrüstenDie Hausapotheke aufrüstenDie Hausapotheke aufrüstenDie Hausapotheke aufrüstenDie Hausapotheke aufrüsten
Nicht zuletzt ist es wichtig, die
Hausapotheke einmal durchzu-
checken. Hier kann der Apothe-
ker mit Rat und Tat zur Seite
stehen - eine qualifizierte An-
laufadresse in Wohnortnähe fin-
det man unter www.linda.de.
Enthalten sein sollte auf jeden
Fall Verbandsmaterial, Desin-
fektionsmittel und Brandsalbe,
denn die vielen Kerzen und
Kochaktivitäten können leicht
zu kleinen Unfällen führen.
„Auch die üblichen Präparate
gegen Erkältungen, Schmerzen
und Fieber dürfen nicht fehlen“,
ergänzt Vongehr. In Notfällen
sollte man nicht lange zögern
und bei Verdacht auf schwere
Erkrankungen wie Herzinfarkt
oder Schlaganfall den Notarzt
rufen. Bei kleineren Zwischen-
fällen gibt es Hilfe in der nächs-
ten Apotheke, die an den Feier-
tagen Notdienst hat. (djd)

Foto: djd/Linda/Getty Images/Sebastian GauertFoto: djd/Linda/Getty Images/Sebastian GauertFoto: djd/Linda/Getty Images/Sebastian GauertFoto: djd/Linda/Getty Images/Sebastian GauertFoto: djd/Linda/Getty Images/Sebastian Gauert
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25.12.2022 -
WEIHNACHTSBALL
in der Zehntscheune in
Dringenberg
Nach zwei Jahren Pause ist es endlich
wieder soweit

Der Fanfarenzug DringenbergDer Fanfarenzug DringenbergDer Fanfarenzug DringenbergDer Fanfarenzug DringenbergDer Fanfarenzug Dringenberg
lädt am 1.lädt am 1.lädt am 1.lädt am 1.lädt am 1.     WWWWWeihnachtstag zum Feihnachtstag zum Feihnachtstag zum Feihnachtstag zum Feihnachtstag zum Fei-ei-ei-ei-ei-
ern des ern des ern des ern des ern des WWWWWeihnachtsballs in dieeihnachtsballs in dieeihnachtsballs in dieeihnachtsballs in dieeihnachtsballs in die
Dringenberger Zehntscheune ein.Dringenberger Zehntscheune ein.Dringenberger Zehntscheune ein.Dringenberger Zehntscheune ein.Dringenberger Zehntscheune ein.
Die traditionelle Veranstaltung ist
jedes Jahr aufs Neue die perfekte
Gelegenheit alte Freunde aus Nah
und Fern wieder zu treffen, neue
Kontakte zu knüpfen sowie Weih-
nachten bei guter Musik und Tanz
zu feiern.
Musikalisch gibt es auch dieses
Jahr wieder Highlights für die Oh-
ren: Spaß und Entertainment gibt

korierte Zehntscheune sorgt für
die perfekte, besinnliche Weih-
nachtsstimmung und die Garde-
robe für ein sorgenfreies Feiern.
Früh sein lohnt sich, denn zum
einen stehen zu Beginn 100 Liter
Freibier bereit, zum anderen wer-
den unter den ersten 200 Gästen
drei je drei Liter fassende Geträn-
ke-Säulen verlost.
Für alle ab 18 Jahren:
Kommt vorbei und feiert zusam-
men Weihnachten bei bester Stim-
mung!

es mit dem
Live-Act HOLY
MOLY. Die
sechsköpf ige
Band sorgt mit
aktuellen Hits
und Klassikern
aus den letzten
Jahrzehnten für
den perfekten
Mix für ausge-
lassene Party-
s t i m m u n g .
Zudem ist auch
DJ SVENTASTIC
zur musikali-
schen Unter-
stützung mit
dabei.
Die festlich de-
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Eröffnung der Tourist Information „Digitale Show-Room
Bad Driburg“ für März 2023 geplant
Umzug in die Lange Straße 87, 2024
folgt die neue Moorerlebniswelt im benachbarten Gebäude
In der Oberen Langen Straße in
Bad Driburg tut sich was. Seit
Monaten sind verschiedene lo-
kale Gewerke in der ehemali-
gen Bar mit der Renovierung
und Modernisierung beauf-
tragt, um die notwendigen Vo-
raussetzungen für den Digita-
len Show-Room Bad Driburg zu
schaffen. Die komplette unte-
re Etage wurde neu geplant,
es wurden Wände entfernt, die
Elektrik erneuert, Fenster aus-
getauscht, Boden- und Wand-
beläge für den Erlebnisraum
vorbereitet und im hinteren
Bereich sind neue Büroräume
für die Bad Driburger Touristik
GmbH entstanden. „Die bauli-
chen Vorarbeiten sind so gut
wie abgeschlossen und zu Be-
ginn des neuen Jahres werden
die Erlebnismodule eingebaut,
so dass wir im Februar umzie-
hen und im März den Digitalen
Show-Room Bad Driburg eröff-
nen können“ freut sich Daniel
Winkler über die neuen Räum-
lichkeiten. Notwendig wurde
der Umzug der Tourist-Infor-
mation, weil die Stadt Bad Dri-
burg als Moor- und Mineral-
heilbad zur touristischen At-
traktivitätssteigerung des Heil-
bades das Konzept einer Moor-
erlebniswelt umsetzen möch-
te. Zur Realisierung wurde ein
gemeinsamer Standort für bei-
de Förderprojekte gesucht,
damit die Moorerlebniswelt
personell von der Tourist-In-
formation mitbetreut werden
kann. Da der hierfür ursprüng-
lich angedachte Standort in der
ehemaligen Eggeland-Klinik
nicht realisiert wird, hat man
sich für zwei leerstehende, ne-
beneinander liegende Laden-
lokale in der Innenstadt ent-
schieden. „Eine sinnvolle Ver-
knüpfung, denn in der Regel
werden die Besucher einer
Moor-Erlebnisausstellung nach
ihrem Besuch diverse Fragen
haben, z.B. wie wirkt Moor als
Heilmittel? Gibt es noch Moor-
teiche in Bad Driburg und sind
diese zu besichtigen? Wie wird

das schwarze Gold angewen-
det?“ erklärt Winkler. Kürzlich
haben sich der erste Beigeord-
nete der Stadt, Michael Schol-
le, sowie Stephanie Rohde,
Dezernentin für Stadtplanung
und Bauverwaltung von den
Baumaßnahmen vor Ort ein
Bild gemacht. Die Gestaltung
des Raumes orientiert sich an
den Naturfarben grün und
braun und gemeinsam mit den
touristischen Modulen, die
derzeit produziert und im Ja-
nuar eingebaut werden, soll
dem Gast das atmosphärische
Gefühl vermittelt werden, für
das Bad Driburg steht: Erleb-
nis und Gesundheit im Natur-
park Teutoburger Wald/Egge-
gebirge. Auch im Nachbarge-
bäude Nr. 89, der ehemaligen
Sparkasse wurde bereits mit
dem Rückbau der Räumlich-
keiten begonnen und 2023 wird
hier mit der Umsetzung des
Konzeptes der Moorerlebnis-
welt begonnen, so dass diese
voraussichtlich 2024 eröffnet
werden kann. Zwei spannen-
de, zukunftsweisende Projek-
te, die als Anziehungspunkte
auch Belebung und zusätzliche

Machten sich ein Bild von dem Baumaßnahmen zum Digitalen Showroom Bad Driburg (v.l.): Daniel WinklerMachten sich ein Bild von dem Baumaßnahmen zum Digitalen Showroom Bad Driburg (v.l.): Daniel WinklerMachten sich ein Bild von dem Baumaßnahmen zum Digitalen Showroom Bad Driburg (v.l.): Daniel WinklerMachten sich ein Bild von dem Baumaßnahmen zum Digitalen Showroom Bad Driburg (v.l.): Daniel WinklerMachten sich ein Bild von dem Baumaßnahmen zum Digitalen Showroom Bad Driburg (v.l.): Daniel Winkler
(Bad Driburger Touristik GmbH), Stephanie Rohde (Dezernentin für Stadtplanung und Bauverwaltung) und(Bad Driburger Touristik GmbH), Stephanie Rohde (Dezernentin für Stadtplanung und Bauverwaltung) und(Bad Driburger Touristik GmbH), Stephanie Rohde (Dezernentin für Stadtplanung und Bauverwaltung) und(Bad Driburger Touristik GmbH), Stephanie Rohde (Dezernentin für Stadtplanung und Bauverwaltung) und(Bad Driburger Touristik GmbH), Stephanie Rohde (Dezernentin für Stadtplanung und Bauverwaltung) und
Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg)Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg)Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg)Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg)Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg)

Kaufkraft in Bad Driburgs Ein-
kaufsstraße bringen sollen. Bei-
de Projekte werden finanziert
und gefördert vom Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Ener-
gie, vom Land Nordrhein-West-
falen und von der Stadt Bad Dri-
burg.



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 17. Dezember 2022 – Woche 50  – www.mitteilungsblatt-bad-driburg.de26

Tragt in die Welt nun ein Licht!
Advent - Zeit des Wartens und der
Vorfreude
Advent - Zeit der Ruhe und Besin-
nung
Advent - Zeit vor Weihnachten
Seit 2020 gestaltet die Grund-
schule St. Walburga in Neuenheer-
se diese wundervolle Zeit vor
Weihnachten für die Kinder in der
Schule und für die Menschen im
Ort.
Den Advent mit allen Sinnen erle-
ben - Momente des Innehaltens,
bereichernde Begegnungen, still
werden und auch mal von Herzen
lachen - all´ dies schenken die
Kinder denjenigen, die sich auf
die kleinen Zeichen und Aktionen
einlassen, die in den kommenden

rigen Adventszeit in der Grund-
schule. Nach den „Adventszei-
chen“ und „Sternstunden“ der
vergangenen Jahre darf man sich
nun also auf Lichter und ihre Be-
deutung für uns Menschen freu-
en. Schon am ersten Adventsmon-
tag wurden vier große Kerzen in
die Kirche, zum Ehrenmal, auf
dem Friedhof und in die Arztpra-
xis getragen, wo sie bis zum Weih-
nachtsfest brennen sollen. Liebe-
voll gestaltete Texte der Kinder
erläutern den Sinn der Lichter, und
mit Hilfe eines QR-Codes kann
man an der Kerze stehend das
Lied hören. Für die Kranken, für
die Toten, in der Kirche und für
den Frieden werden die Lichter
leuchten und alle Menschen ein-
laden, durch ihr adventliches Han-
deln Licht und Wärme in die Welt
zu bringen.
In den vier Wochen bis zum Weih-
nachtsfest werden die Schüler-
innen und Schüler der Grundschu-

le weitere Lichtspuren in der Schu-
le, in Neuenheerse und in einigen
Seniorenheimen der Umgebung
erstrahlen lassen. Auch die um-
liegenden Dörfer, aus denen un-
sere Schulkinder zu uns kommen,
dürfen sich auf einen Lichtergruß
der Grundschule freuen“, berich-
tet Alexandra Tansoy. Die Leiterin
der kleinen Schule mitten im Dorf
freut sich besonders darüber, dass
alle Kinder von der ersten bis zur
vierten Klasse gleichermaßen in
die adventlichen Aktionen einge-
bunden sind.
Auch wenn die Tage nun immer
kürzer werden, Sorgen und Kri-
sen unser Gemüt belasten und
wir alle die traurige Wahrheit des
Krieges noch immer spüren, dür-
fen und müssen wir das Licht des
Weihnachtsfestes in unser Herz
lassen. Die Aktionen der Kinder
erinnern uns daran und wünschen
allen eine helle, zuversichtliche
Adventszeit.

Wochen im Dorf sichtbar werden.
„T„T„T„T„Trrrrragt in die agt in die agt in die agt in die agt in die WWWWWelt nun ein Licht!“elt nun ein Licht!“elt nun ein Licht!“elt nun ein Licht!“elt nun ein Licht!“
So lautet das Motto der diesjäh-
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Aus Borgholz in die Bundesliga
Software Pioniere Tobias Böker, Michael von Detten und Torsten Zwoch sind in fünf Jahren
vom kleinen Startup zum Premiumprodukt der IT-Branche aufgestiegen.

Das Gründerteam der Software Pioniere Michael von Detten (v. l.), Tobias Böker undDas Gründerteam der Software Pioniere Michael von Detten (v. l.), Tobias Böker undDas Gründerteam der Software Pioniere Michael von Detten (v. l.), Tobias Böker undDas Gründerteam der Software Pioniere Michael von Detten (v. l.), Tobias Böker undDas Gründerteam der Software Pioniere Michael von Detten (v. l.), Tobias Böker und
Torsten Zwoch.Torsten Zwoch.Torsten Zwoch.Torsten Zwoch.Torsten Zwoch.

BorgholzBorgholzBorgholzBorgholzBorgholz (bb). Die Bundesliga hat
gerade Sommerpause, aber wenn
im Herbst die Lichter in den Sta-
dien wieder angehen, dann sind
dort 15 Clubs, die ihren Stadion-
betrieb mit einer Software aus
Borgholz organisieren. Das Pro-
gramm heißt Orga-App und wur-
de von der IT-Firma Software-Pio-
niere aus Borgholz entwickelt.
„Eigentlich sind es ja nur 14 Liga-
Vereine und die Deutsche Natio-
nalmannschaft“, korrigiert Wirt-
schaftsinformatiker Torsten Zwoch
(41) aus Natzungen. Er ist einer
der drei Software Pioniere, drei
Studienfreunde aus Natzungen,
Borgholz und Dalhausen, die sich
vor fünf Jahren mit einer cleveren
Idee selbstständig gemacht ha-
ben und inzwischen in der ersten
Liga spielen.
Bild_02: Das kann man sogar wört-
lich nehmen, denn mit ihrer Orga-
App haben die Software Pioniere
aus Borgholz ein Produkt kreiert,
das bereits in weiten Teilen der
ersten und zweiten Bundesliga an-
gewandt wird. „Im August wer-
den wir in der Allianz Arena vom
FC Bayern München eine große
Infoveranstaltung abhalten für alle
aktiven und interessierten Verei-
ne, denn mit unserer App lässt
sich ja nicht nur der Spielbetrieb
der Fußballbundesliga abbilden,
sondern kann auf jegliches Ver-
anstaltungsmanagement übertra-
gen werden“, erklärt Software Pi-
onier Michael von Detten (43) aus
Borgholz.
Zunächst ist es aber das Ziel, das
gesamte Ligawesen des Fußballs
mit der Orga-App auszustatten,
was natürlich die organisatori-
schen Abläufe der Vereine unter-
einander vereinfachen würde,
insbesondere an den Spieltagen,
wo sie gegeneinander antreten.
„Bayer 04 Leverkusen war der ers-
te Verein, der unsere Idee aufge-
griffen hat, dann kam Bayern Mün-
chen und der SC Paderborn ist
natürlich auch dabei, Bielefeld
überlegt noch“, sagt Software Pi-
onier Tobias Böker (42) aus Dal-
hausen.
Seit 2020 haben die Software Pio-
niere ihren Sitz in der ehemali-
gen Volksbank in Borgholz. Im Juli

2017 haben sie sich selbstständig
gemacht und zunächst in einer
kleinen Ferienwohnung in Borg-
holz ihre Rechner aufgestellt. „Es
war zwar nicht die sprichwörtli-
che Garage, aber eng war es trotz-
dem“, erinnert sich von Detten.
In diesem Jahr feiern die drei Soft-
ware Pioniere ihr fünfjähriges Be-
stehen. Inzwischen ist das Team
auf ein halbes Dutzend kreative
IT-Köpfe angewachsen. „Wir ha-
ben keine Sekretärin, die Kaffee
kocht und auch keine sonstigen
Büroleute, wir sind ein reines Ent-
wicklerteam und gebügelte Hem-
den ziehen wir nur fürs Foto an“,
sagt Tobias Böker.
Die Software Pioniere sind eine
Denkfabrik. Alle drei kennen sich
bereits aus der Schule und vom
Fußball. Im Informatikstudium in
Paderborn, sind sie zu dem Team
zusammengeschweißt, das sie bis
heute ausmacht. Es gibt keine fes-
ten Zuschreibungen im Team, alle
Aufgabenstellungen werden ge-
meinsam angegangen. Aber so wie
in einer erfolgreichen Band Musi-
ker auf unterschiedlichen Instru-
menten zusammenspielen, ba-
siert auch der Erfolg der Software
Pioniere auf einer ganz besonde-
ren, individuellen Team-Konstel-
lation. Torsten Zwoch ist dabei
der Analyst, der das betriebliche
Problem in die Sprache der Pro-

den Nutzern leicht zu bedienen
sein müssen, denn ein Programm
kann noch so toll ausgedacht sein,
wenn die, die damit arbeiten sol-
len, nicht damit umgehen kön-
nen, hat es seinen Zweck verfehlt.
Die Borholzer Denkfabrik machen
sich wiederum andere IT-Firmen
zu eigen. So kam es auch zu dem

grammiertech-
nik übersetzt.
Tobias Böker ist
der Tüftler im
Team, der
oftmals die ent-
scheidende Idee
zur technischen
Umsetzung hat
und Michael
von Detten, ist
der, der am
Ende den Lö-
sungsweg dem
Kunden wieder
v e r s t ä n d l i c h
macht. Tobias
Böker: „Viel
wichtiger ist der
Punkt, dass, die
Anwendungen,
die wir überge-
ben, später von

Fußball-Deal. Die Orga-App ist
eine erfolgreiche OWL-Koopera-
tion der Borgholzer Software Pio-
niere mit der Unity Management
Beratung aus Büren. Michael von
Detten: „Unity hatte den Kunden
und wir die Lösung.“ So einfach
ist es mitunter, wenn sich die rich-
tigen Partner treffen.
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Theater im Park auch 2023
mit abwechslungsreichem Programm
Geschenkgutscheine für das Theater in Bad Driburg erhältlich

Christian Schliehe gastiert am 24. März 2023 mit seinem ProgrammChristian Schliehe gastiert am 24. März 2023 mit seinem ProgrammChristian Schliehe gastiert am 24. März 2023 mit seinem ProgrammChristian Schliehe gastiert am 24. März 2023 mit seinem ProgrammChristian Schliehe gastiert am 24. März 2023 mit seinem Programm
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Atmosphärisches Licht, rote be-
queme Stühle, kleine Tische zum
Abstellen von Getränken und ein
phantastischer Blick durch die gro-
ßen Sprossenfenster in den Gräf-
lichen Park charakterisieren das
Theater im Park, das 2022 seine
Premiere in Bad Driburg feierte.
Im ersten Jahr wurden vorwiegend
lustige Stücke und Comedy ge-
spielt, die durchaus aber auch zum
Nachdenken angeregt haben.
„Diese Art der Unterhaltung ist
richtig gut bei den Gästen ange-
kommen, deshalb wird das Pro-
gramm 2023 auch humorvoll und
unterhaltsam sein“ berichtet Da-
niel Winkler, Geschäftsführer der
Bad Driburger Touristik GmbH.
„Dank der Kooperation mit dem
Caf & Zimmertheater Höxter ha-
ben verschiedene bekannte

Künstler Bad Driburg mit ihrem
aktuellen Programm besucht und
unsere Gäste für einen Abend in
eine andere Welt entführt und
oftmals herzhaft zum Lachen ge-
bracht“ berichtet Winkler weiter.
Jetzt stehen die neuen Termine
für die nächste Saison und Bad
Driburg kann sich wieder über viele
bekannte Gastspieler freuen. Den
Start der Theaterreihe am Frei-
tag, 3. Februar 2023, mit dem
Schauspielkabarett „Reine Chef-
sache“ übernehmen erneut die
beiden Schauspieler vom Caf &
Zimmertheater Höxter, die auch
Veranstalter dieser Theaterreihe
sind. „Wir freuen uns auf die zwei-
te Saison in Bad Driburg, denn
das traditionelle Heilbad hat ein
tolles Publikum und die Zusam-
menarbeit mit der Bad Driburger

Touristik GmbH ist sehr fruchtbar
und läuft problemlos“ freut sich
Simon Hillebrand. „Wir haben im
Lauf dieses Jahres auch noch in
ein paar Requisiten investiert, so
dass wir jetzt eine richtig schöne
Theateratmosphäre in die histo-

rischen Brunnenarkaden zaubern
können“ ergänzt Kollege Stefan
Marx.
Am 9. März 2023 steht etwas ganz
Besonderes auf dem Programm:
„Murzarellas Music-Pupped-
Show“, eine Bauchrednershow.
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Aufgrund des großen Erfolges
2022 kommt Christian Schliehe
mit seinem Programm „Heinz Er-
hardt: Nochn Gedicht!“ erneut am
Freitag, 24. März 2023, nach Bad
Driburg.

Am 13. April steht das Zimmer-
theater Höxter wieder auf der
Bühne mit der Schauspielkomö-
die „Landei gesucht!“. Comedy
vom Feinsten versprechen die
Abende am 28. April mit Frank
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Fischer und seinem Programm
„MESCHUGGE“ sowie Ingo Osch-
mann mit seiner Show „WUNDER-
BAR - Es ist ja so!“ am 25. Mai
2023. Last but not least gastiert
Ingrid Kühne mit ihrem neuen Pro-
gramm „Von Liebe allein wird
auch keiner satt!“ am Freitag, 16.
Juni 2023, erneut in Bad Driburg.
Einlass aller Veranstaltungen ist
jeweils um 19 Uhr und Beginn um
19.30 Uhr. Die Karten kosten im
Vorverkauf 25 Euro und an der
Abendkasse 28 Euro, ermäßigt
einen Euro weniger. Ausnahme ist
die Veranstaltung mit Ingo Osch-
mann, hier liegt der Eintrittspreis

bei 27 Euro bzw. 30 Euro.
Ein bunter Strauß an Unterhal-
tung und ein passendes Weih-
nachtsgeschenk für liebe Men-
schen, mit denen man mal wieder
einen schönen Abend verbringen
möchte. Wer sich thematisch nicht
festlegen möchte, der kann einen
Geschenkgutschein im Wert von
25 Euro erwerben, so dass der
Beschenkte sein Lieblingspro-
gramm selbst aussuchen kann.
Tickets gibt es online unter
www.bad-driburg.com, die Gut-
scheine ausschließlich in der Tou-
rist-Information Bad Driburg, Lan-
ge Straße 140.
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kfd „Zum verklärten Christus“
feierte ihr 50-jähriges Bestehen
„Du bist ein Geschenk des Him-
mels“ - unter diesem Leitwort tra-
fen sich am Samstag, 3. Dezem-
ber, etwa 80 Frauen der kfd der
Pfarrgemeinde „Zum verklärten
Christus“ im Pfarrzentrum, um
das 50jährige Jubiläum ihrer Ge-
meinschaft zu feiern.
Nach der langen Zeit der Corona-
pandemiebeschränkungen freu-
ten sich alle auf Begegnungen und
Austausch.
Im adventlich geschmückten Fest-
saal hießen der Vorstand, Beatrix
Hesse, Gabi Lüttig, Ursula Midde-
ke, alle recht herzlich willkom-
men. Frau Brünger vom kfd- Diö-
zesanleitungsteam Paderborn
überbrachte Glückwünsche und
ein Überraschungsgeschenk mit:
als Zeichen der Verbundenheit
und als Beitrag zur Bewahrung
der Schöpfung wird für die kfd ein
Baum im kfd-Wald in Schloss Hol-
te- Stukenbrock gepflanzt. Glück-
wünsche überbrachten auch der

Pfarrgemeinderat, der Kirchenvor-
stand und das Team des Pastoral-
verbundes, vertreten durch Pater
Norbert Wientzek.
Ein bunter Bilderbogen erinnerte
die Frauen an viele gemeinsame
Aktionen, Zusammenkünfte, Aus-
flüge und Feste. Durch die Jahre
haben die Frauen tatkräftig den
Aufbau der Pfarrgemeinde,
besonders den Kindergarten, un-
terstützt.
Dass die kfd-Frauen die rechte
Würze ins Leben bringen, symbo-
lisierte ein Glas mit Gewürzsalz,
das jede Frau überreicht bekam.
Verbunden mit der Geschichte
vom Salzkönig erlebten alle sehr
lebendig, dass in jeder Begeg-
nung die Liebe wie Salz wirkt,
denn ohne Salz vergeht das Le-
ben. Die christliche Botschaft: „Ihr
seid das Salz der Erde“ bestärkt
die Frauen in ihrem Beitrag zur
Lebensgestaltung in Kirche und
Gesellschaft. Ein adventlicher Lie-

derkranz umrahmte das bunte
Nachmittagsprogramm.
Gut besucht war der sich anschlie-
ßende Jubiläumsgottesdienst, der
von der Musikgruppe Crescendo
in besonderer Weise unterstützt
wurde; in ihm wurde die neue kfd-
Kerze geweiht, sie wird nun bei
den monatlichen Wortgottesfei-
ern entzündet.
Engagiert äußerte sich Gabi Lüt-
tig in ihrer Ansprache zur Situati-

on der Frauen in Kirche und Ge-
sellschaft. Sie warb um den Mut
zur Erneuerung und erinnerte da-
ran, dass Frauen immer schon
Wegbereiterinnen und Hoffnungs-
trägerinnen gewesen sind, ganz
im Sinne des Gedichtes von Gu-
drun Pausewang: „Ich nehm es
nicht hin, ohne Zukunft zu sein,
dagegen will ich mich wehren, ich
werde die Hoffnung in dieser Welt
so heftig ich kann vermehren.“
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Weihnachtsbaumverkauf
in Alhausen

Schola Herste
Nach einigen Jahren Pause hat
sich in diesem Jahr die Schola der
St. Urbanus Gemeinde in Herste
wieder neu formatiert. Neben ei-
nigen etablierten Sängerinnen
sind auch neue Stimmen hinzuge-
kommen, sodass der Chor nun aus
9 Sängerinnen besteht. Nachdem
die Schola, unter der Leitung von
Manuel Stork, bereits einen Got-
tesdienst im November und am
vierten Adventssonntag begleitet
hat, wird sie auch die Christmet-
te am 24. Dezember um 17 Uhr
mitgestalten. Begleitet wird sie
in der Christmette von einem,
bereits aus den Vorjahren bekann-
ten, kleinen Bläserensemble. Zur
Schola gehören: Lisa-Marie Koch,
Maria Menne, Annika Peine,
Emma Rehermann, Mia Sickmann,
Emilia Sinn, Martha Sinn, Fran-
ziska Thöne, Magdalena Thöne.
Das Bläserensemble besteht aus
Anna Emmerich (Saxofon), Pia Ha-

gen (Klarinette) und Jana Wes-
kamp (Querflöte).

Auch in diesem Jahr bietet der
SV Rot-Weiß Alhausen waldfri-
sche Weihnachtsbäume aus dem
Sauerland bei seinem Weih-
nachtsbaumverkauf an. Der Ver-
kauf startet am 17. Dezember
um 12 Uhr auf dem Parkplatz

des Gemeindetreff‚s in Alhau-
sen. Nach der richtigen Baum-
auswahl laden wir zu ein paar
gemütlichen Stunden bei heißen
und kühlen Getränlen sowie ei-
ner deftigen Suppe recht herz-
lich ein.
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So klappt der Weihnachtsbaum-Transport
Der ADAC Nordrhein rät beim
Weihnachtsbaum-Transport mit
dem Auto dazu, sich Zeit für eine
ausreichende Sicherung zu neh-
men. „Für den Transport auf dem
Dach gibt es zwei ganz wichtige
Tipps: Damit der Baum nicht zum
Windfang wird, muss die Baum-
spitze nach hinten und das ab-
gesägte Ende des Stamms immer
nach vorne zeigen. Und man sollte
in jedem Fall Spanngurte verwen-
den“, erklärt Heinz-Gerd Lehmann.
Der ADAC Technik-Experte weiter:
„Am besten man lässt sich vom
Händler ein Netz über die Tanne
ziehen. Das macht den Baum für
den Transport kompakter und ver-
hindert auch, dass Äste während
der Fahrt aufs Dach schlagen oder
abreißen.“ Auf dem Autodach soll-
te der Baum immer mit einem
Dachträger transportiert werden.
Eine Decke unter dem Baum ver-
hindert, dass der Lack zerkratzt.
Bei nicht ausreichender Siche-
rung kann der häufig sperrige und
lange Baum zu einer echten Ge-
fahr im Straßenverkehr werden.
Ein ADAC Crashtest zeigt: Bei ei-
nem Unfall mit 50 km/h wird aus
einem 30 Kilogramm schweren
Baum, der nur mit einfachen
Spanngummis auf dem Dach fi-
xiert ist, schnell ein Geschoss mit
einer Wirkung von 750 Kilo. Wer
seine Ladung nicht ordnungsge-
mäß sichert, muss zudem mit ei-
nem Bußgeld von 35 Euro rech-
nen, bei zusätzlicher Gefährdung
anderer Verkehrsteilnehmer mit
60 Euro und einem Punkt.
Beim Weihnachtsbaum im Koffer-
raum und im hinteren Sitzbereich

des Autos sollte die Rückbank
umgelegt und der Stamm gegen
die Rückenlehne des Beifahrer-
sitzes geschoben werden - so
kann der Baum nicht verrutschen.
Mit Spanngurten wird der Baum
an den Ösen im Laderaum befes-
tigt. Dabei wichtig: Den Gurt
einmal um den Stamm und einmal
um die Spitze schlingen. Planen
oder Decken im Innenraum ver-
hindern, dass Harz die Sitze ver-
klebt oder Tannennadeln sich ins
Futter bohren. Reicht der Platz im
Kofferraum nicht aus, sollte der
Kofferraumdeckel dennoch so weit
wie möglich geschlossen und mit
einem Gurt am Auto gesichert
werden. Ab einem Meter Über-
stand muss das Ende des Baums

mit einer hellroten Fahne kennt-
lich gemacht werden. Bei Dunkel-
heit mit einer roten Leuchte und
einem Rückstrahler. Kennzeichen
und Rückleuchten dürfen vom
Baum nicht verdeckt werden. Wird
der Überstand nicht gekennzeich-
net, werden 25 Euro Bußgeld fällig.
Fällt der Weihnachtsbaum während
der Fahrt vom Autodach oder aus
dem Kofferraum, kommt die Kfz-
Haftpflichtversicherung für einen
Fremdschaden auf. Beschädigungen
durch den Baum-Transport am ei-
genen Fahrzeug muss der Halter in
der Regel selbst bezahlen. Wer den
Weihnachtsbaum mit einem ande-
ren Verkehrsmittel abholen möch-
te, sollte auch hier die Gefahren
beim Transport beachten.

TTTTTrrrrransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenrad oderad oderad oderad oderad oder
Rad/PRad/PRad/PRad/PRad/Pedelec mit edelec mit edelec mit edelec mit edelec mit Anhänger:Anhänger:Anhänger:Anhänger:Anhänger:
Handelt es sich um eine kleine
Weihnachtstanne, kann der Trans-
port per Lastenrad oder Rad/Pe-
delec mit Anhänger eine Alterna-
tive für kurze Wege sein. Hier gilt:
Unbedingt das zulässige Gesamt-
gewicht des Modells gemäß Her-
stellerangaben beachten. Wird ein
Fahrrad oder Pedelec mit Anhän-
ger genutzt, schwere Gegenstän-
de tief und wenn möglich über der
Achse verstauen, damit das Kur-
venverhalten komfortabler ist.
Wichtig: Die Tanne darf sich beim
Einlenken nicht im Hinterrad ver-
fangen. Der Baum sollte zudem
mit Spanngurten gesichert wer-
den. Ragt der Weihnachtsbaum
hinten mehr als einen Meter über
die Transportbox oder den Anhän-
ger hinaus, muss die Ladung wie
beim Auto z.B. mit einer hellroten
Fahne kenntlich gemacht werden.
Bei Dunkelheit sind zusätzlich
eine rote Leuchte und ein Rück-
strahler Pflicht.
TTTTTrrrrransport auf dem Fansport auf dem Fansport auf dem Fansport auf dem Fansport auf dem Fahrrahrrahrrahrrahrrad oderad oderad oderad oderad oder
E-Scooter:E-Scooter:E-Scooter:E-Scooter:E-Scooter:
Einhändig Fahrrad zu fahren, ist
nur bei vollständiger Kontrolle
über das Rad erlaubt. Mit Baum
unterm Arm also nicht. Am ein-
fachsten und sichersten: Den
Baum mit Spanngurten am Fahr-
rad fixieren und das Rad schie-
ben. Wer einen kleinen Baum mit
Netz in einem großen, tiefen Ruck-
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Kindergartenkinder in Herste
stimmen sich auf Weihnachten ein

sack verstaut, kann auch mit dem
Rad oder E-Scooter fahren. Auf
dem E-Scooter selbst dürfen hin-
gegen keine Gegenstände trans-
portiert werden. Auch Anhänger
sind nicht gestattet. Bei größe-
ren Weihnachtsbäumen rät der
Mobilitätsclub generell vom
Transport per Fahrrad oder E-
Scooter ab.
TTTTTrrrrransport im ÖPNVansport im ÖPNVansport im ÖPNVansport im ÖPNVansport im ÖPNV:::::
So lange der Weihnachtsbaum
nicht zu groß, entsprechend ein-
gepackt und gesichert ist, darf er
bei ausreichender Kapazität mit
dem ÖPNV transportiert werden.
Es gilt: Andere Fahrgäste dürfen
durch die Mitnahme weder gefähr-
det noch belästigt werden. Dazu
zählt, dass der Gegenstand kei-
nen eigenen Sitzplatz blockiert. Im
Einzelfall entscheidet allerdings
das Personal, ob Gegenstände zur
Beförderung zugelassen und an
welcher Stelle sie unterzubringen
sind. Ein Anspruch auf die Beför-
derung von Gegenständen, also
auch des Weihnachtsbaums, be-
steht nicht. (ADAC Nordrhein)

In den letzten Tagen wurde im
Kindergarten Kunterbunt in Hers-
te fleißig gebastelt, denn die Kin-
der und ihre ErzieherInnen betei-
ligten sich an der Aktion „Ad-
ventsfenster“ des Herster Pfarr-
gemeinderats.

An jedem Tag im Dezember er-
leuchtet ein anderes weihnacht-
lich dekoriertes Fenster. Am 2.
Dezember waren es nun für die
kleinen Bastler so weit. Pünktlich
um 18 Uhr erstrahlte das kunter-
bunte Weihnachtsdorf.

Die Kinder, die an diesem Abend
extra ihre Laternen herausgeholt
hatten, stimmten noch mit ihren
Erzieherinnen ein vorweihnacht-
liches Lied an, bevor es zur Stär-
kung für alle Besucher leckere
Weihnachtsplätzchen gab.
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Weihnachtlicher Jahresabschluss der Frauen Union
Am letzten Samstag im Novem-
ber, traf sich der Vorstand der Frau-
en Union (FU) des Stadtverban-
des Bad Driburg, um in weih-
nachtlicher Atmosphäre den
Jahresabschluss zu begehen.
Treffpunkt war an der Pfarrkir-
che St. Peter & Paul.
Vorsitzende Marion Versen be-
grüßte  alle Frauen herzlich zum
Schnatgang durch Bad Driburgs
Innenstadt. Unter dem Thema
„support local“ startete die FU
bei Heike Kurtze in ihrem
Traumtorten Atelier „Miss
Backfee“.
Bei süßen  Köstlichkeiten  stell-
te die Konditormeisterin ihr
kleines Unternehmen vor. Auf
Wunsch kann dort jede Art von
Torten und Backwaren erstellt
werden, auch Backkurse und
kleinere Veranstaltungen sind
hier in weiterer Planung. Die
Damen der Frauen-Union be-
dankten sich für ihre Gast-
freundschaft und wünschten
Heike Kurtze weiterhin viel Er-
folg und Freude an ihrem Un-
ternehmen.
Nach dieser Stärkung führte der
Weg von der oberen Lange Stra-
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ße in Richtung Adventsmarkt.
Beginnend mit der „letzten
Glühweinbude vor Paderborn“,
ging es weiter an Stände mit
Selbstgebackenem und hand-
werklich Selbstgemachtem.
„Auf unserem Schnatgang spra-
chen wir über das fast vergan-
gene Jahr 2022. Es sind unruhi-
ge Zeiten, kleinere und größe-
re politische Themen werden
uns weiterhin beschäftigen und
gerade deswegen ist es wich-
tig, jetzt im Konsens zu blei-
ben“, sagt FU-Vorsitzende Ma-
rion Versen.
Der schöne Abend klang bei
Punsch und Plätzchen in ge-
meinsamer Runde aus. Es war
wieder einmal ein wunderbarer
Adventsmarkt, organisiert von
den Bad Driburgern und den
heimischen Vereinen - für ein
buntes und vielfältiges Bad Dri-
burg, so der einhellige Konsens
am Ende eines informativen und
geselligen Tages.
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Beliebtes Traditionskonzert zwischen den Jahren
In diesem Jahr findet das traditio-
nelle Konzert bei Kerzenschein
zwischen den Jahren am Mitt-
woch, 28. Dezember, um 19.30 Uhr
in der Evangelischen Kirche am
Kurpark Bad Driburg statt. Es wird
gestaltet von dem Bläserquintett
LIPPTETT mit dem Künstlerinnen
Magdalena Bäz/Flöte, Eva Maria
Liebe/Oboe, Aloisia Hurt/Klarinet-
te, Lauren Whitehead/Horn und
Susanne Jacoby/Fagott sowie von
Kantor Torsten Seidemann an der
Orgel. Auf dem Programm stehen
Werke für Bläser von Franz Danzi,
August Klughardt und von Paul
Hindemith.
Die Hornistin Lauren Whitehead
hat für dieses Konzert bekannte
weihnachtliche Stücke wie „O
Holy Night“ von Adolphe Adam,
Franz Grubers Halleiner-Fassung
von „Stille Nacht“ sowie „Christ-
mas Lullaby“ von Joh Rutter für
das Zusammenspiel für Bläser und
Orgel arrangiert.
Selbstverständlich sind zudem
alle Konzertbesucher/innen herz-
lich eingeladen, eine Auswahl be-

kannte Weihnachtslieder mitzu-
singen. Der Eintritt zu diesem Kon-
zert ist frei. Um eine Spende zur
Deckung der Unkosten wird am
Ausgang herzlich gebeten.

Selbstgemachter Eierlikör
Wer noch auf der Suche nach ei-
nem hübschen Mitbringsel in der
Adventszeit ist, kann ganz ein-
fach Eierlikör herstellen und in
Flaschen abfüllen.
Für 900 ml Eierlikör benötigtFür 900 ml Eierlikör benötigtFür 900 ml Eierlikör benötigtFür 900 ml Eierlikör benötigtFür 900 ml Eierlikör benötigt
man:man:man:man:man:
• 6 Eigelbe
• 150 g Puderzucker
• 1 Vanilleschote
• 2 Bio-Orangen
• 250 ml Kondensmilch (gesüß-

te)
• 350 ml Weinbrand
Zunächst wird der Puderzucker mit
den Eigelben in einer Schüssel für
circa fünf Minuten zu einer glat-
ten Creme verrührt. Das Mark aus
der längs halbierten Vanillescho-

te kratzen und dazugeben. Den
Abrieb der gewaschenen und ge-
trockneten Orangen ebenfalls un-
terrühren. Die Orangen werden
ausgepresst und der Saft hinzu-
gefügt. Alles gut durchrühren. Zum
Schluss die Kondesmilch und den
Weinbrand dazugeben. Die Mas-
se muss jetzt zwei Stunden in den
Kühlschrank.
Im Anschluss wird der Eierlikör
sorgfältig durchgesiebt und kann
in Flaschen umgefüllt werden. Wer
mag, kann die Flaschen mit Bän-
dern, Tannenzweigen oder bun-
ten Aufklebern verzieren. Wenn
die Flaschen sorgfältig verschlos-
sen sind, ist der Likör vier bis
sechs Wochen haltbar.
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Weihnachtsbeleuchtung erhitzt die Gemüter
Umfrage: Mehrheit für öffentliches Lichtermeer, privat wollen viele aber sparen

Soll es in diesem Jahr angesichts der Energiekrise eine stimmungsvolle Weihnachtsbeleuchtung geben? AnSoll es in diesem Jahr angesichts der Energiekrise eine stimmungsvolle Weihnachtsbeleuchtung geben? AnSoll es in diesem Jahr angesichts der Energiekrise eine stimmungsvolle Weihnachtsbeleuchtung geben? AnSoll es in diesem Jahr angesichts der Energiekrise eine stimmungsvolle Weihnachtsbeleuchtung geben? AnSoll es in diesem Jahr angesichts der Energiekrise eine stimmungsvolle Weihnachtsbeleuchtung geben? An
dieser Frage scheiden sich die Geister. Foto: djd/LichtBlick SE/Melst/Shotshop.comdieser Frage scheiden sich die Geister. Foto: djd/LichtBlick SE/Melst/Shotshop.comdieser Frage scheiden sich die Geister. Foto: djd/LichtBlick SE/Melst/Shotshop.comdieser Frage scheiden sich die Geister. Foto: djd/LichtBlick SE/Melst/Shotshop.comdieser Frage scheiden sich die Geister. Foto: djd/LichtBlick SE/Melst/Shotshop.com

Weihnachten ist das mit Abstand
emotionalste Fest des Jahres - wie
die hitzige Diskussion zum Thema
Weihnachtsbeleuchtung einmal
mehr beweist. Die Deutsche Um-
welthilfe hatte im September we-
gen der Energiekrise von Städten
und Bürgern einen Verzicht aufs
traditionelle Lichtermeer gefor-
dert. Ein beleuchteter Baum pro
Kommune müsse genügen, so die
Empfehlung. Die vielfach geäußer-
te Gegenposition der Befürwor-
ter der Weihnachtsbeleuchtung:
Gerade in Krisenzeiten sei das
Lichtermeer wichtig, es würde den
Menschen Freude, Hoffnung und
Zuversicht geben und zudem für
Sicherheit auf dunklen Straßen
sorgen. Dem Thema Weihnachts-
beleuchtung geht auch eine Um-
frage nach, die das Marktfor-
schungsinstitut YouGov für den
Ökostromanbieter LichtBlick
bereits zum zwölften Mal durch-
geführt hat. Das Ergebnis: 67 Pro-
zent der Befragten sprechen sich
für eine stimmungsvolle Beleuch-
tung in Städten und Gemeinden
zur Weihnachtszeit aus, 2021 wa-
ren es noch 74 Prozent und 2020
sogar 78 Prozent gewesen.
UmfrUmfrUmfrUmfrUmfrage:age:age:age:age:     WWWWWeniger Feniger Feniger Feniger Feniger Festbeleuch-estbeleuch-estbeleuch-estbeleuch-estbeleuch-
tung im eigenen Zuhausetung im eigenen Zuhausetung im eigenen Zuhausetung im eigenen Zuhausetung im eigenen Zuhause
Unabhängig von der öffentlichen
Weihnachtsbeleuchtung veran-
lassen die steigenden Energie-
preise viele Menschen dazu, sich
intensiv mit den Einsparpotenzia-
len im eigenen Haushalt zu be-
schäftigen. Das wirkt sich auch

Im privaten Bereich wollen viele Menschen in diesem Jahr bei derIm privaten Bereich wollen viele Menschen in diesem Jahr bei derIm privaten Bereich wollen viele Menschen in diesem Jahr bei derIm privaten Bereich wollen viele Menschen in diesem Jahr bei derIm privaten Bereich wollen viele Menschen in diesem Jahr bei der
Weihnachtsbeleuchtung sparen - über ein öffentliches LichtermeerWeihnachtsbeleuchtung sparen - über ein öffentliches LichtermeerWeihnachtsbeleuchtung sparen - über ein öffentliches LichtermeerWeihnachtsbeleuchtung sparen - über ein öffentliches LichtermeerWeihnachtsbeleuchtung sparen - über ein öffentliches Lichtermeer
würden sich die meisten dagegen freuen. Foto: djd/LichtBlick/Gettywürden sich die meisten dagegen freuen. Foto: djd/LichtBlick/Gettywürden sich die meisten dagegen freuen. Foto: djd/LichtBlick/Gettywürden sich die meisten dagegen freuen. Foto: djd/LichtBlick/Gettywürden sich die meisten dagegen freuen. Foto: djd/LichtBlick/Getty
Images/markos86Images/markos86Images/markos86Images/markos86Images/markos86

auf die Planung für die Weih-
nachtszeit aus: 34 Prozent planen
in diesem Jahr weniger festliche
Beleuchtung - vor allem um Ener-
gie zu sparen. „Die Senkung des
persönlichen Strom- und Gasver-
brauchs wird bis auf Weiteres ein
beherrschendes Thema sein - eine
Weihnachtsnormalität wird es
deshalb auch in diesem Jahr nicht
geben“, erklärt Ata Mohajer,
Communication Manager bei
LichtBlick. Zwar besitzen die Deut-
schen mit rund 19,9 Milliarden
Lämpchen und 233 Millionen
Leuchtgeräten mehr als im ver-
gangenen Jahr - allerdings ist auch
die Zahl der Haushalte gestiegen.

„Im Schnitt kommen sechs Leucht-
geräte auf einen Haushalt - und
damit genauso viele wie 2021.
Erstmals stagniert dieser Wert“,
so Mohajer.
So wird die FesttagsbeleuchtungSo wird die FesttagsbeleuchtungSo wird die FesttagsbeleuchtungSo wird die FesttagsbeleuchtungSo wird die Festtagsbeleuchtung
klimaschonenderklimaschonenderklimaschonenderklimaschonenderklimaschonender
78 Prozent der Festtagsbeleuch-
tungen bestehen inzwischen aus
sparsamen LED-Leuchten. Damit
sinkt der Stromverbrauch auf 614
Millionen Kilowattstunden, im Vor-
jahr waren es noch 623 Millionen
kWh. „Die Weihnachtsbeleuchtung

verursacht aufgrund des Strommix
in den deutschen Haushalten
insgesamt 215.000 Tonnen CO2.
Sollten tatsächlich ein Drittel aller
Haushalte weniger oder gar keine
Beleuchtung nutzen, könnten bis
zu 6,8 Milliarden Lämpchen und
damit immerhin rund 73.000 Ton-
nen CO2 eingespart werden“, rech-
net Ata Mohajer vor. Besonders
nachhaltig für das Klima wäre der
vollständige Umstieg auf Ökostrom
- dann könnte die gesamte Menge
an CO2 vermieden werden. (djd)
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So kommt die Weihnachtspost sicher und pünktlich an
Das ist beim Versand von Briefen und Paketen zu beachten

Auch in diesem Jahr werden tau-
sende Briefe, Päckchen und Pa-
kete aufgegeben, die pünktlich
zum Fest unter dem Weihnachts-
baum liegen sollen. Die weih-
nachtliche Vorfreude wird jedoch
schnell getrübt, wenn Sendungen
verspätet, beschädigt oder gar
nicht zugestellt werden. Die Ver-
braucherzentrale NRW gibt Tipps,
wie Weihnachtsgrüße und Ge-
schenke sicher auf den Weg ge-
bracht werden.
WarensendungWarensendungWarensendungWarensendungWarensendung
Geschenke im Kleinformat - wie
Bücher, Handyzubehör oder dün-
ne Textilien - müssen nicht unbe-
dingt als Paket oder Päckchen
aufgegeben werden. Die Waren-
sendungen im Kleinformat lassen
sich je nach Anbieter auch etwas
preisgünstiger in einem Umschlag
verschicken. Die Sendung muss
dafür oberhalb der Anschrift mit
der Aufschrift „BÜWA“ versehen
werden. Bücher- und Warensen-
dungen dürfenverschlossen einge-
liefert werden. Ein zusätzlicher
handschriftlicher Gruß darf jedoch
nicht beigelegt werden. Die Ware
ist nicht versichert
und es gibt keine Sendungsver-
folgung.
WertbriefWertbriefWertbriefWertbriefWertbrief
Wer Geld in einem einfach fran-
kierten Umschlag verschickt, hat

in der Regel keinen Anspruch auf
Schadensersatz, falls der Brief
oder sein Inhalt bei der Beförde-
rung verlorengehen. Ein Geldge-
schenk oder ein Wertgutschein
sind besser abgesichert, wenn die
Sendung als Wertbrief aufgege-
ben wird. Bei der Deutschen Post
AG kostet dieser Service zum Bei-
spiel 4,45 Euro extra zum Stan-
dardporto. Hierbei sind bis zu 100
Euro Bargeld oder 500 Euro an
Sachwerten versichert. Alternativ
können Geldgeschenke auch ganz
unkompliziert bargeldlos z.B. über
Zahlungsdienstleister verschickt
werden.
PaketversandPaketversandPaketversandPaketversandPaketversand
Damit die Geschenke pünktlich
zum Fest ankommen, sollte ein
ausreichendes Zeitpolster von sie-
ben bis zu zehn Tagen für den
Versand von Päckchen und Pake-
ten einkalkuliert werden. Paket-
dienstleister geben in ihren Ge-
schäftsbedingungen zwar Liefer-
zeiten für die Paketzustellung an.
Dies sind jedoch nur unverbindli-
che Regellieferzeiten und keine
garantierten Zustellungstermine.
Wer will, dass zu einem bestimm-
ten Termin geliefert wird, sollte
daher auf sogenannte Expresslie-
ferungen zurückgreifen. Diese
sind allerdings erheblich teurer
als der Standardversand.
PaketzustellungPaketzustellungPaketzustellungPaketzustellungPaketzustellung
Manche Paketdienstleister sehen
nur einen Zustellversuch vor, an-
dere kommen hingegen bis zu drei
Mal an die Tür, bevor das Paket
zurückgeschickt oder in einen
Paketshop umgeleitet wird. Hier
lohnt sich vor dem Versand ein
Blick in die Zustellbedingungen.
Die meisten Paketdienste behal-
ten sich in ihren Vertragsbedin-
gungen die sogenannte Ersatz-
zustellung an Nachbarn vor.
Grundsätzlich muss jedoch nie-
mand ein fremdes Paket anneh-
men. Sobald der Empfang
allerdings quittiert wird, muss
das Paket sorgfältig verwahrt
werden und darf nicht einfach vor
die Tür gestellt werden. Denn
dann haftet unter Umständen die
Person, die die Sendung ange-
nommen hat, falls die Sendung
verloren geht oder Schaden
nimmt. Wer ein Paket erwartet
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und es nicht selbst entgegenneh-
men kann, kann beim Paket-
dienstleister auch eine gewünsch-
te Person angeben, an deren
Adresse die Zustellung erfolgen
soll. Beschädigte PaketeBeschädigte PaketeBeschädigte PaketeBeschädigte PaketeBeschädigte Pakete
Pakete sind in der Regel versi-
chert. Die Höchstgrenze bewegt
sich je nach Transportunterneh-
men zwischen 500 und 750 Euro.
Absender müssen dem Paket-
dienstleister innerhalb von sieben
Tagen melden, wenn die versand-
te Ware beschädigt wurde. Wenn
beim Verschicken also etwas zu
Bruch ging, sollte der Empfänger
dies dem Absender umgehend
mitteilen. Bei sichtbaren Schäden
sollte der Zusteller dies gleich an
der Haustür registrieren und be-
stätigen.
PaketverlustPaketverlustPaketverlustPaketverlustPaketverlust
Bei Paketen kann mit Hilfe der
Paketnummer im Internet verfolgt
werden, wo sie sich befinden. Hilft
das nicht weiter oder geht die
versandte Ware verloren, können
Absender oder Empfänger dies

dem Kundenservice melden und
einen kostenlosen Nachfor-
schungsauftrag stellen. Dabei
muss der genaue Paketinhalt an-
geben und der Einlieferungsbeleg
vorgelegt werden. Für die Nach-
forschung haben die Paketdienst-
leister
mindestens 20 Tage nach Einlie-
ferung des Pakets Zeit. Achtung:
Für Päckchen gilt dies nicht. Den
Weg der Leichtgewichte bis zu
zwei
Kilogramm verfolgt DHL grund-
sätzlich nicht. Einen Versiche-
rungsschutz für Verlust gibt es bei
dem Transporteur nur gegen Auf-
preis.
Hier lohnt sich ein Vergleich mit
anderen Paketdienstleistern wie
Hermes, UPS, GLS oder DPD.
Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:
Weitere Infos rund um den Brief-
und Paketversand gibt es unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/70091
(Verbraucherzentrale NRW
in Bergisch Gladbach)
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Tierliebe
Eine gute Tat zu Weihnachten

Foto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-o

Die Weihnachtszeit ist für viele
Menschen ein Anlass für gute Ta-
ten - gern werden gemeinnützige
Organisationen mit einer Spende
unterstützt. Unter dem Motto
„Stecken Sie andere mit Ihrer Tier-
liebe an“ zeigt die Welttierschutz-
gesellschaft darüber hinaus eine
weitere Möglichkeit des Helfens
auf: eine eigene Spendenaktion
im Freundes- oder Kolleg*innen-
Kreis.
Option 1: Spenden statt schenkenOption 1: Spenden statt schenkenOption 1: Spenden statt schenkenOption 1: Spenden statt schenkenOption 1: Spenden statt schenken
„Kleine Geschenke erhalten die
Freundschaft“, heißt es zu Recht:
Eine schöne Möglichkeit ist es
daher, um Spenden für einen ge-
meinnützigen Zweck statt um
materielle Geschenke zu bitten.
Im Dialog mit der Organisation
der Wahl lässt sich zum Beispiel
ein Stichwort festlegen, das bei
jeder Überweisung angegeben
werden kann. So wird der Erfolg
der eigenen Spendenaktion auch
messbar.
Option 2: Im Unternehmen werbenOption 2: Im Unternehmen werbenOption 2: Im Unternehmen werbenOption 2: Im Unternehmen werbenOption 2: Im Unternehmen werben
Viele Unternehmen engagieren
sich insbesondere rund um Weih-

keit, auch das eigene Herzens-
thema ins Gespräch zu bringen.
Unterstützung in Form von Infor-
mationsmaterialien stellen Orga-
nisationen gerne bereit; die Welt-
tierschutzgesellschaft zum Bei-
spiel auf folgender Website:
welttierschutz.org/ unternehmen.
Option 3: Facebook-Spendenak-Option 3: Facebook-Spendenak-Option 3: Facebook-Spendenak-Option 3: Facebook-Spendenak-Option 3: Facebook-Spendenak-
tiontiontiontiontion
Organisationen, die auf Facebook
aktiv sind, haben auf ihren Profil-
seiten einen Menüpunkt „Spen-
denaktionen“. Dort können Inter-
essierte einfach ein Bild auswäh-
len und den Spendenbedarf be-
schreiben und binnen Minuten
alle persönlichen Kontakte über
das Spendenanliegen informie-
ren. Wichtig zu wissen: Organisa-
tionen wie die Welttierschutzge-
sellschaft sind auch bei Facebook
als gemeinnützig registriert, so-
dass alle Spenden ohne Abzug di-
rekt übermittelt werden.

Option 4: Privat verkaufen, ErlösOption 4: Privat verkaufen, ErlösOption 4: Privat verkaufen, ErlösOption 4: Privat verkaufen, ErlösOption 4: Privat verkaufen, Erlös
spendenspendenspendenspendenspenden
Aussortierte Kleidung, alte Elek-
tronikartikel oder selbst herge-
stellte Handwerkskunst? Wer sol-
che Artikel zum Beispiel im Be-
kanntenkreis oder auf Onlinepor-
talen zum Verkauf anbietet, kann
dies mit dem Hinweis versehen,
dass ein Teil der Erlöse an eine
Organisation gespendet wird. So
generieren Sie wertvolle Hilfe und
erhöhen möglicherweise auch die
Bereitschaft von Interessierten für
Ihre Artikel.
Für Fragen zu Ihrer eigenen Spen-
denaktion zugunsten der Welt-
tierschutzgesellschaft kontaktie-
ren Sie gern den Verein. Die ge-
meinnützige Organisation bietet
Tierhilfe durch mehr als 30 Pro-
jekte weltweit für Streuner-, Nutz-
und Wildtiere. Weitere Informati-
onen: www.welttierschutz.org/
helfen (akz-o)

nachten gemeinnützig und wer-
ben dafür im Kreise der Beleg-
schaft. Das ist eine gute Möglich-
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Paradiesäpfel selber machen

Aktueller Hinweis
Aus produktionstechnischen Gründen ist der Annahmeschluss für
Redaktion und Anzeigen
ab sofort immer am Freitag der Vorwoche um 10 Uhr.

Die rote glänzende Oberfläche
knackt, wenn man reinbeißt, um
dann unterhalb der zuckerhalti-
gen Glasur einen süß-säuerlichen
Apfel schmecken zu können. Pa-
radies- oder Liebesäpfel findet
man auf jedem Weihnachtsmarkt,
aber man kann sie auch ohne Pro-
bleme selber herstellen.
Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:
• 4 Äpfel
• 400 g Zucker
• 5 EL Wasser
• 1 TL Zitronensaft
• rote Lebensmittelfarbe
• 4 Holzspieße
• Backpapier
Den Zucker mit 5 EL Wasser und
dem Zitronensaft in einem Topf
vermischen und dann bei mittle-
rer Hitze erwärmen, bis der Zu-
cker karamellisiert. Durch regel-
mäßiges Umrühren wird ein An-
brennen verhindert. Sobald der
Zucker leicht bräunlich wird, muss
die Temperatur heruntergedreht
werden. Dann die Masse mit der
Lebensmittelfarbe einfärben und
zur Seite stellen.
Die Äpfel waschen, gut trocknen
und auf einen Holzspieß stecken.
Ein Backblech mit Backpapier
auslegen. Sobald das Karamell
dickflüßig wird, kann es mit ei-
nem Löffel über die Äpfel geträu-

felt werden. Wenn die Äpfel voll-
ständig mit dem roten Karamell
überzogen sind, kurz abtropfen
lassen und dann zum Auskühlen
auf das Backpapier stellen.
Wer übrigens lieber Schokola-
denäpfel mag, kann statt Kara-
mell einfach Blockschokolade
schmelzen und diese über die
Äpfel geben.



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 17. Dezember 2022 – Woche 50  – www.mitteilungsblatt-bad-driburg.de42

Alternative Geschenk-verpackungen
Seien wir mal ehrlich: Geschenke
unterm Weihnachtsbaum sind doch
etwas Schönes. Und wenn sie dann
auch noch liebevoll verpackt sind,
macht das Ganze noch mehr Spaß.
Aber Geschenkpapier verursacht
auch viel Müll. Hier sind ein paar
Alternativen, mit denen Geschen-
ke individuell und nachhaltig ver-
packt werden können:
GeschirrhandtücherGeschirrhandtücherGeschirrhandtücherGeschirrhandtücherGeschirrhandtücher
Kleinere Präsente wie Bücher oder
Parfum lassen sich sehr einfach in
schöne Geschirrtücher einpacken.
Eine schicke Schleife drum und
fertig ist das Paket. Und Geschirr-
tücher kann man doch immer
wieder gebrauchen. Ein Ein Ein Ein Ein TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: So
etwas gibt es für kleines Geld auch
mit schönen Weihnachtsmotiven.
Bei sehr kleinen Geschenken
funktioniert das auch mit Gäste-
handtüchern.
Gläser und DosenGläser und DosenGläser und DosenGläser und DosenGläser und Dosen
Löslicher Kaffee, Tee oder andere
Lebensmittel bekommt man oft in
Gläsern oder auch in wiederver-
schließbaren Dosen.
Statt die Verpackungen am Ende
wegzuschmeißen, können sie mit
wenigen Handgriffen zu schicken
Geschenkpapieralternativen wer-
den. Einfach die Banderole entfer-
nen (geht am besten mit einem
Föhn). Dann kann das Behältnis

entweder bunt bemalt oder mit
Bändern, Tannenzweigen oder an-
deren Kleinigkeiten verziert wer-
den.
StoffresteStoffresteStoffresteStoffresteStoffreste
Wer gerne näht, hat immer ein
paar Stoffreste übrig, die man zum
Verpacken nutzen kann. Daraus

lassen sich mit wenigen Stichen
kleine Stoffbeutel nähen.
Hinterher können die Täschchen
zur Aufbewahrung von Kleinkram
verwendet werden.

Prospekte und ZeitungenProspekte und ZeitungenProspekte und ZeitungenProspekte und ZeitungenProspekte und Zeitungen
Alte Zeitungen oder bunte Werbe-
prospekte muss man nicht weg-
werfen, sondern kann sie zum Ein-
packen einfach weiterverwenden.
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Festlich genießen mit Geflügel
Merry X-Mas mit Hähnchen, Pute und Co.

Die Rezeptliste für festliche Geflügelgerichte ist lang. Ein Tipp ist beispielsweise gebratene HähnchenbrustDie Rezeptliste für festliche Geflügelgerichte ist lang. Ein Tipp ist beispielsweise gebratene HähnchenbrustDie Rezeptliste für festliche Geflügelgerichte ist lang. Ein Tipp ist beispielsweise gebratene HähnchenbrustDie Rezeptliste für festliche Geflügelgerichte ist lang. Ein Tipp ist beispielsweise gebratene HähnchenbrustDie Rezeptliste für festliche Geflügelgerichte ist lang. Ein Tipp ist beispielsweise gebratene Hähnchenbrust
mit grünem Kartoffelpüree, Pastinakenchips und Bratapfel. Foto: djd/deutsches-geflügel.demit grünem Kartoffelpüree, Pastinakenchips und Bratapfel. Foto: djd/deutsches-geflügel.demit grünem Kartoffelpüree, Pastinakenchips und Bratapfel. Foto: djd/deutsches-geflügel.demit grünem Kartoffelpüree, Pastinakenchips und Bratapfel. Foto: djd/deutsches-geflügel.demit grünem Kartoffelpüree, Pastinakenchips und Bratapfel. Foto: djd/deutsches-geflügel.de

Zum Weihnachtsfest gehören Ge-
mütlichkeit, Zusammensein und
kulinarische Genüsse. Für Ab-
wechslung auf dem Festtagstisch
sorgen traditionell Hähnchen,
Pute und Co. Ob im Ganzen, als
Filet, Keule oder Schenkel, ge-
schmort oder gebraten - die Re-
zeptliste für Geflügelgerichte ist
lang. Kurz sind dagegen meist die
Vorbereitungszeiten, sodass nie-
mand an den Feiertagen Stunden
in der Küche verbringen muss.
Beim Einkauf von Geflügelfleisch
sollte man auf die deutsche Her-
kunft achten, zu erkennen an den
„D“s auf der Verpackung. Diese
stehen für eine streng kontrol-
lierte heimische Erzeugung nach
hohen Standards für den Tier-,
Umwelt- und Verbraucherschutz.
Mehr Infos sowie Rezeptideen gibt
es unter
www.deutsches-geflügel.de.
Rezepttipp 1: Gebratene Hähn-Rezepttipp 1: Gebratene Hähn-Rezepttipp 1: Gebratene Hähn-Rezepttipp 1: Gebratene Hähn-Rezepttipp 1: Gebratene Hähn-
chenbrust mit Bratapfelchenbrust mit Bratapfelchenbrust mit Bratapfelchenbrust mit Bratapfelchenbrust mit Bratapfel
Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:
4 Hähnchenbrustfilets, 600 g Kar-
toffeln, je 1/2 Bund Petersilie und
Kerbel, je 150 ml Milch und Sah-
ne, 100 g Butter, Salz, Pfeffer,
Muskatnuss, 200 g Pastinaken,
500 ml Pflanzenöl, 1/2 TL Korian-
dersaat, 2 EL Butterschmalz, 400
ml Geflügelfond, 200 ml roten
Portwein, 2 EL Zucker, 1 Apfel.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Kartoffeln schälen,
garen und pürieren. Mit Petersi-
lie, Kerbel, Milch, Sahne und 50 g
Butter mixen und mit Salz und
Muskat abschmecken. Pastina-
kenscheiben im Öl frittieren. Ko-
riandersaat und Salz mischen.
Hähnchenbrustfilets damit einrei-
ben, in Butterschmalz scharf an-
braten und bei 120 Grad im Ofen
15 Minuten garen. Geflügelfond
und Portwein auf 100 ml einko-
chen. Kurz vor dem Servieren 30 g
kalte Butterflocken unterrühren.
20 g Butter mit dem Zucker
schmelzen und die Apfelspalten
darin 3 Minuten anbraten. Anrich-
ten und genießen.

Rezepttipp 2: Puten-MedaillonsRezepttipp 2: Puten-MedaillonsRezepttipp 2: Puten-MedaillonsRezepttipp 2: Puten-MedaillonsRezepttipp 2: Puten-Medaillons
mit Kartoffelschmarrnmit Kartoffelschmarrnmit Kartoffelschmarrnmit Kartoffelschmarrnmit Kartoffelschmarrn
Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:
1 kg Putenbrust, 200 g Kartoffeln,
100 g Speck, 1 Stange Lauch, 50 g
Butter, 125 ml Milch, 4 Eier, 120 g

Mehl, 1 EL saure Sahne, Salz und
Pfeffer, Muskat, 60 g Butter-
schmalz, 1 Zitrone, 400 ml Geflü-
gelfond, 200 ml weißen Portwein.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Kartoffeln garen,
pellen und reiben. Gewürfelten
Speck und Lauch in 30 g Butter
anbraten. Milch, Eigelbe, Mehl,
saure Sahne und etwas Salz, Pfef-

fer und Muskat verkneten. Steif
geschlagenes Eiweiß unterheben.
4 EL Butterschmalz erhitzen, Teig
in die Pfanne geben, Kartoffeln,
Speck und Lauch darauf verteilen
und backen, bis die Unterseite
goldbraun ist. Bei 180 Grad im
Ofen ca. 15 Minuten fertig garen.
Zitronenabrieb mit Salz und Pfef-

fer mischen. Putenbrust in Me-
daillons schneiden, damit einrei-
ben, in 2 EL Butterschmalz von
beiden Seiten anbraten und im
Ofen 6 bis 8 Minuten fertig garen.
Geflügelfond und Portwein einko-
chen, kurz vor dem Servieren 20 g
kalte Butter unterrühren, anrich-
ten und genießen. (djd)
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Kakis für die weihnachtliche Kaffeetafel
Spekulatius-Käse-Kaki-Torte
Die vitaminreiche Kaki eignet sich
prima für festliche Desserts und
Torten in der Adventszeit. In den
Wintermonaten ist eine vitamin-
und nährstoffreiche Ernährung
besonders wichtig, aber leider
auch nicht immer so einfach. Wie
gut, dass Kakis von Oktober bis
Januar Saison haben! Sie versor-
gen uns mit den wertvollen Vita-
minen A und C sowie Magnesium,
Eisen und Kalium, die unser Im-

munsystem und Wohlbefinden
stärken.
In der spanischen Region Valen-
cia, am Ufer des Flusses Júcar,
gedeiht seit mehr als 60 Jahren
die Kaki-Sorte Rojo Brillante. Sie
wird unter dem Namen Kaki Ri-
bera del Xúquer vermarktet und
trägt seit fast 20 Jahren das EU-
Gütesiegel „geschützte Ur-
sprungsbezeichnung“ (g.U.). Das
g.U.-Siegel garantiert Verbrau-

chern, dass alle Produktionsschrit-
te in einem bestimmten geografi-
schen Gebiet nach festgelegten
Verfahren erfolgen. So können sie
traditionelle Qualitätsprodukte
leicht erkennen und sich der Echt-
heit bezüglich Herkunft und Her-
stellung sicher sein.
Gestrudelte Spekulatius-Käse-Gestrudelte Spekulatius-Käse-Gestrudelte Spekulatius-Käse-Gestrudelte Spekulatius-Käse-Gestrudelte Spekulatius-Käse-
Kaki-TorteKaki-TorteKaki-TorteKaki-TorteKaki-Torte
Zutaten für ca. 12 Stücke:Zutaten für ca. 12 Stücke:Zutaten für ca. 12 Stücke:Zutaten für ca. 12 Stücke:Zutaten für ca. 12 Stücke:
• 200 g Gewürz-Spekulatius
• 150 g Mehl
• 175 g Zucker
• 1 TL Backpulver
• 125 g Butter
• 1 Ei (Größe M)
• 8 Blatt Gelatine
• 300 g griechischer Joghurt
• 500 g Doppelrahm-Frischkä-

se
• 2 Kaki Ribera del Xúquer
• 1/2 TL gemahlener Piment
• 1 TL flüssiger Honig
• Saft von 1/2 Limette
• Mehl für die Arbeitsfläche
• Fett für die Form
• Trockenerbsen
• Frischhaltefolie
• Backpapier
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:
1. 50 g Spekulatius fein mahlen.

Mit Mehl, 125 g Zucker, Back-
pulver, Butter und Ei zu einem
glatten Teig verkneten. Teig

in Folie gewickelt ca. 1 Stun-
de kaltstellen.

2. Teig auf bemehlter Arbeitsflä-
che zu einem Kreis (ca. 36 cm
Ø) ausrollen und eine gefet-
tete Springform (ca. 26 cm Ø)
damit auslegen. Dabei am
Rand hochdrücken. Boden
mehrmals mit einer Gabel ein-
stechen. Teigboden mit
Backpapier auslegen. Trocken-
erbsen einfüllen. Im vorgeheiz-
ten Backofen (E-Herd: 175 °C/
Umluft: 150 °C/Gas: s. Herstel-
ler) 20-25 Minuten blindba-
cken. Aus dem Ofen nehmen.
Erbsen und Backpapier entfer-
nen. Tortenboden in der Form
vollständig auskühlen lassen.

3. 100 g Spekulatius zerbröseln.
Gelatine einweichen. Joghurt,
Frischkäse und 50 g Zucker
glattrühren. Spekulatiusbrö-
sel unterheben. 6 Blatt Gela-
tine ausdrücken, auflösen und
mit 2-3 EL Joghurtcreme ver-
rühren. Dann unter die übrige
Creme rühren. Kaltstellen. 1
Kaki schälen. Mit Piment, Ho-
nig und Limettensaft pürie-
ren. 2 Blatt Gelatine ausdrü-
cken, auflösen und mit 2-3 EL
Kakipüree verrühren. Dann
unter das übrige Püree rüh-
ren. Kaltstellen. (akz-o)

Foto: Kaki Ribera del Xúquer g.U. by House of Food/akz-oFoto: Kaki Ribera del Xúquer g.U. by House of Food/akz-oFoto: Kaki Ribera del Xúquer g.U. by House of Food/akz-oFoto: Kaki Ribera del Xúquer g.U. by House of Food/akz-oFoto: Kaki Ribera del Xúquer g.U. by House of Food/akz-o



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 17. Dezember 2022 – Woche 50 –  Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 45

Nachhaltige Verpackungen zum Fest

Foto: istock.com/ jstankiewiczwitekFoto: istock.com/ jstankiewiczwitekFoto: istock.com/ jstankiewiczwitekFoto: istock.com/ jstankiewiczwitekFoto: istock.com/ jstankiewiczwitek

Jedes Jahr zur Weihnachtszeit
wächst neben dem Geschenke-
berg ein Haufen an zerrissenem
Geschenkpapier, sperrigen Kunst-
stoffverpackungen und bedruck-
ten und beklebten Kartonagen.
Es lohnt sich dabei genau hinzu-
schauen, wie die verschiedenen
Verpackungen recycelt werden.
Eine Alternative zur Geschenk-
papierverschwendung sind
Schmuckdosen aus Weißblech.
Schöne Verpackungen für die Ge-
schenke sind an Weihnachten fast
genauso wichtig wie ein festlich
gedeckter Tisch beim Essen.
Nach Schätzungen produzieren
deutsche Haushalte rund um das
Weihnachtsfest insgesamt etwa
20 Prozent mehr Müll als im rest-
lichen Jahr. Das ist viel unnötiger
Abfall, der sich unter Umständen
nur schwer recyceln lässt.
Eine Alternative zu aufwendig be-
schichteten Papier- oder Kunst-
stoffverpackungen sind Schmuck-
dosen aus Weißblech. In diesen
lassen sich Kekse, Kaffee, Kos-
metika oder auch hochwertige
Getränke edel verpacken. War-
um die Dosen aber nicht nur
schön sind, sondern auch beim
Recycling punkten, erklärt Nico-
le Korb von der Initiative weiss-
blech-kommt-weiter.de: „Hüb-
sche Schmuckdosen aus Weiß-
blech erleben oft ein zweites Le-
ben als Schatzkisten für Kleinig-
keiten wie Andenken, Münzen,
Knöpfe, Stifte oder Selbstgeba-
ckenes. Wenn die Dosen danach
in der gelben Tonne entsorgt
werden, können durch den Recy-
clingprozess neue hochwertige
Stahlprodukte entstehen. Die Re-
cyclingquote für Weißblech aus
privaten Haushalten lag in
Deutschland 2020 laut Gesell-
schaft für Verpackungsmarktfor-
schung bei 91,4 Prozent. Es ge-
langt also ein sehr hoher Anteil
der Weißblechverpackungen zu-
rück in den Materialkreislauf.“
Die richtige Entsorgung der Die richtige Entsorgung der Die richtige Entsorgung der Die richtige Entsorgung der Die richtige Entsorgung der VVVVVererererer-----
packungen macht den Unterpackungen macht den Unterpackungen macht den Unterpackungen macht den Unterpackungen macht den Unter-----
schied.schied.schied.schied.schied.
Einmal genutzt, wird Geschenk-
papier in vielen Fällen gleich
nach der Bescherung im Altpa-
pier entsorgt. Je hübscher aber
das Geschenkpapier bedruckt ist,
desto höher ist die Wahrschein-
lichkeit, dass es nicht ins Altpa-

pier gehört. Metallene oder
hauchdünne Kunststoffbeschich-
tungen führen dazu, dass das
Papier in den Restmüll entsorgt
und später verbrannt werden
muss. Verpackungen aus Weiß-
blech dagegen kommen in den
gelben Sack oder die gelbe Ton-
ne.
Wenn es um das Recycling geht,
hat Weißblech einen entschei-
denden Vorteil:
Es ist magnetisch. Das bedeutet,
Produkte aus Stahl - dem Aus-
gangsmaterial von Weißblech -
können einfach per Magnet aus
dem Abfall heraussortiert wer-
den. Gebrauchte Weißblechver-
packungen gelangen dann in
Form von Schrottpaketen wieder
zurück ins Stahlwerk und kön-
nen dort eingeschmolzen wer-
den. Zusammen mit anderem
Stahlschrott und Roheisen aus
dem Hochofen wird hieraus dann
wieder ein neues hochwertiges
Stahlprodukt.
FFFFForm und orm und orm und orm und orm und VVVVVerwendungsvielfalterwendungsvielfalterwendungsvielfalterwendungsvielfalterwendungsvielfalt
Seinen Eigenschaften als form-
bares Material ist es zu verdan-
ken, dass Weißblech vielfältige
Gestaltungsmöglichkeiten bei
Form, Prägung und Bedruckung
einer Schmuckdose bietet - ob
rund oder quadratisch, mit Ecken
oder abgerundeten Ecken oder
in individuell produzierter  Son-
derform. In Form von Glücksklee
über Herzen bis zum Blechauto
mit Spieluhr ist fast alles mög-
lich. Dr. Hermann Bühlbecker, Al-

leininhaber der Lambertz Grup-
pe erläutert, warum Schmuckdo-
sen für sein Unternehmen eine
große Tradition haben. Lam-
bertz schaut auf eine weit über
300-jährige Firmengeschichte
zurück und seit jeher verpackt
das Unternehmen seine Waren
in Weißblechdosen: „Die Dosen
aus der Vergangenheit sind Zeit-
zeugen vergangener Jahrhunder-
te“, erklärt Bühlbecker und hält
dabei eine Gebäckdose in den
Händen, die es so schon 1850
gab.
„Diese Dosen spielen bei uns eine

große Rolle“, betont er. Lambertz
setzt jedoch nicht nur wegen der
Schönheit und Formbarkeit auf
Schmuckdosen aus Weißblech.
Diese sind nicht nur zu 100 Pro-
zent recycelbar, sie garantieren
vor allem Haltbarkeit und Schutz
des verpackten Produktes.  Auch
dem Unverpackt-Trend kommt
das Material entgegen. Als Auf-
bewahrung für feste Seifen lässt
sich Weißblech genauso gut ein-
setzen wie als wiederverwendba-
re Dose für Lebensmittel wie Tee
oder Kaffee. (Initiative Weissblech
kommt weiter)
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Patenschaften von Mensch zu Mensch
Rosi und Klaus Krekeler setzen sich für die Ärmsten der Armen ein

Unter anderem unterstützen Rosi und Klaus Krekeler den Bau von Kindergärten und Schulen - hier ein BildUnter anderem unterstützen Rosi und Klaus Krekeler den Bau von Kindergärten und Schulen - hier ein BildUnter anderem unterstützen Rosi und Klaus Krekeler den Bau von Kindergärten und Schulen - hier ein BildUnter anderem unterstützen Rosi und Klaus Krekeler den Bau von Kindergärten und Schulen - hier ein BildUnter anderem unterstützen Rosi und Klaus Krekeler den Bau von Kindergärten und Schulen - hier ein Bild
von der Einweihung des Kindergartens in Mera.von der Einweihung des Kindergartens in Mera.von der Einweihung des Kindergartens in Mera.von der Einweihung des Kindergartens in Mera.von der Einweihung des Kindergartens in Mera.

Die Menschen in Äthiopien leben vor allem auf dem Land in einfachstenDie Menschen in Äthiopien leben vor allem auf dem Land in einfachstenDie Menschen in Äthiopien leben vor allem auf dem Land in einfachstenDie Menschen in Äthiopien leben vor allem auf dem Land in einfachstenDie Menschen in Äthiopien leben vor allem auf dem Land in einfachsten
Hütten. Hier wird die Hilfe aus Deutschland ganz besonders benötigt.Hütten. Hier wird die Hilfe aus Deutschland ganz besonders benötigt.Hütten. Hier wird die Hilfe aus Deutschland ganz besonders benötigt.Hütten. Hier wird die Hilfe aus Deutschland ganz besonders benötigt.Hütten. Hier wird die Hilfe aus Deutschland ganz besonders benötigt.

Klaus und Rosi Krekeler helfen seit fast drei Jahrzehnten den ÄrmstenKlaus und Rosi Krekeler helfen seit fast drei Jahrzehnten den ÄrmstenKlaus und Rosi Krekeler helfen seit fast drei Jahrzehnten den ÄrmstenKlaus und Rosi Krekeler helfen seit fast drei Jahrzehnten den ÄrmstenKlaus und Rosi Krekeler helfen seit fast drei Jahrzehnten den Ärmsten
der Armen in Äthiopien - auch und besonders in der Weihnachtszeit.der Armen in Äthiopien - auch und besonders in der Weihnachtszeit.der Armen in Äthiopien - auch und besonders in der Weihnachtszeit.der Armen in Äthiopien - auch und besonders in der Weihnachtszeit.der Armen in Äthiopien - auch und besonders in der Weihnachtszeit.
Fotos: privatFotos: privatFotos: privatFotos: privatFotos: privat

Es war eine ganz besondere Be-
gegnung, die Rosi und Klaus Kre-
kelers Leben für immer verändert
hat. 1994 reiste Rosi Krekeler das
erste Mal nach Kalkutta. Dort traf
sie Mutter Teresa. „Die Gesprä-
che mit ihr haben mich sehr be-
rührt“, erinnert sie sich. Die ehe-
malige Krankenschwester und ihr
Mann Klaus, der bis zu seiner Pen-
sionierung im gleichen Jahr für
die Bundeswehr auf der Radars-
tation in Auenhausen tätig war
und Mutter Teresa bei einem zwei-
ten Besuch in Indien ebenfalls
persönlich kennenlernte, fassten
damals zu Beginn eines neuen
Lebensabschnittes den Ent-
schluss: „Wir wollen helfen“.
Ihre Wahl fiel schließlich auf Äthi-
opien, denn auch dort hungern
und leiden viele Menschen. „Es
begann mit Patenschaften für
äthiopische Kinder. Inzwischen
sind es über 1.500“, berichten
die beiden, die vor kurzem von
Peckelsheim nach Bad Driburg
gezogen sind. Und natürlich füh-
ren sie auch in der Badestadt
ihre unermüdliche Arbeit für die
Menschen in einem der ärmsten
Länder Afrikas fort. Seit fast 30
Jahren setzt sich das Ehepaar für
verschiedene Hilfsprojekte im
ganzen Land ein. Mit ihrer Un-
terstützung und den gesammel-
ten Spendengeldern konnten so
zum Beispiel Kindergärten, Brun-
nen, Krankenstationen und Hos-
pize gebaut werden.
Das von Rosi und Klaus Krekeler
ins Leben gerufene Patenschafts-
programm „Von Mensch zu
Mensch“ ist inzwischen weit über

den Kreis Höxter hinaus bekannt.
„Durch diese Patenschaften kön-
nen die Kinder, egal welche Kon-
fession sie haben, in den Kinder-
garten und zur Schule gehen. Bil-
dung ist immens wichtig für ihren
weiteren Lebensweg, vor allem für
die jungen Mädchen“, wissen die
Entwicklungshelfer. Rosi und Dia-
kon Klaus Krekeler, beide
inzwischen über 70, tun dies auch
aus einem christlichen Selbstver-
ständnis und ihrem Glauben
heraus.
Früher sind die beiden zweimal
im Jahr für mehrere Wochen nach
Äthiopien gereist. „Durch Corona
und die anhaltenden Stammes-
kämpfe war das in den vergange-
nen Jahren leider nicht möglich.
Wir halten aber über WhatsApp
und E-Mail täglich Kontakt zu den
Verantwortlichen in den von uns
unterstützten Ordensgemein-
schaften und Diözesen vor Ort“,
erzählt Klaus Krekeler. Mitte Fe-
bruar kommenden Jahres plant
das Ehepaar wieder einen länge-
ren Besuch in dem ostafrikani-
schen Land. Dann werden die Bad
Driburger auch wieder viele Fotos
und Informationen für die Paten
in Deutschland mitbringen: „Da-
mit die Menschen hier auch se-
hen können, wie viele positive
Veränderungen mithilfe ihrer Pa-
tenschaft bereits erreichet wer-
den konnten“.
Seit beinahe drei Jahrzehnten ist
die Hilfe für die Ärmsten der Ar-
men ihr Lebensinhalt. Und Rosi
und Klaus Krekeler hoffen, dass
sie noch lange weitermachen kön-
nen mit ihrer wichtigen Arbeit.

Internet unter
 www.menschzumensch.org. Dort
finden auch interessierte Paten
alle wichtigen Infos und Bankver-
bindungen. Der Patenbeitrag be-
trägt 25 Euro im Monat. Wer au-
ßerhalb einer Patenschaft helfen
möchte, der kann außerdem spen-
den auf folgendes Konto: Verbund-
volksbank OWL, Kirchengemein-
de St. Marien, Kennwort Paten-
schaften, Kindergarten usw., IBAN
DE08 4726 0121 9300 0800 41,
BIC DGPBDE3MXXX. Alle Spen-
der erhalten eine beim Finanzamt
gültige Quittung.
„Wir möchten uns nicht nur jetzt
in der Adventszeit bei allen bereits
bestehenden und zukünftigen Pa-
ten und allen, die unser Anliegen
in der Vergangenheit und in Zu-
kunft unter anderem finanziell
unterstützten, ganz herzlich be-
danken“, betonen Rosi und Klaus
Krekeler. (SR)

Dabei freuen sie sich weiterhin
über Spenden und Menschen, die
bereit sind, Patenschaften zu über-
nehmen.
Weitere Informationen gibt es im
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Hauptgeschäftsstelle des
VHS-ZV vorübergehend
geschlossen
Kursanmeldungen für 2023 ab 23. Dezember
online möglich

Servicepunkt von Deutsche
Glasfaser in Bad Driburg
macht Winterpause

Einladung zur
Jahresabschluss-
wanderung
EGV Abteilung
Erpentrup-Langeland
Die EGV Abteilung Erpentrup-Lan-
geland lädt zur Jahresabschluss-
wanderung mit Grünkohlessen am
Mittwoch, 28. Dezember, ab 15
Uhr ein. Aus organisatorischen
Gründen wird um Anmeldung bis
zum 21. Dezember beim Kassen-
führer Ralf Volmari, Tel. 05238/
531 oder Schriftführer Detlef Dom-
röse Tel. 05238/1314 gebeten. Der
bei der Anmeldung zu entrichten-
de Kostenbeitrag für das Grün-
kohlessen inklusive aller Geträn-
ke beträgt nur 16 Euro. Eine Teil-

Mitgliederversammlung
des RC Bad Driburg

von li.: Bernhard Humborg, aktuell Güntervon li.: Bernhard Humborg, aktuell Güntervon li.: Bernhard Humborg, aktuell Güntervon li.: Bernhard Humborg, aktuell Güntervon li.: Bernhard Humborg, aktuell Günter
Köhne und Michael  Urhahne stehenKöhne und Michael  Urhahne stehenKöhne und Michael  Urhahne stehenKöhne und Michael  Urhahne stehenKöhne und Michael  Urhahne stehen
nacheinander als Präsidenten dem Rotarynacheinander als Präsidenten dem Rotarynacheinander als Präsidenten dem Rotarynacheinander als Präsidenten dem Rotarynacheinander als Präsidenten dem Rotary
Club Bad Driburg vor.Club Bad Driburg vor.Club Bad Driburg vor.Club Bad Driburg vor.Club Bad Driburg vor.
Foto: Dr. Heinz-Jörg WiegandFoto: Dr. Heinz-Jörg WiegandFoto: Dr. Heinz-Jörg WiegandFoto: Dr. Heinz-Jörg WiegandFoto: Dr. Heinz-Jörg Wiegand

Auch beim Rotary Club Bad Dri-
burg fand die turnusgemäße Mit-
gliederversammlung statt.
Präsident Günter Köhne bilan-
zierte zur Halbzeit das rotarische
Jahr, welches sich noch bis zum
30. Juni erstreckt und unter dem
internationalen Motto „Imagine
Rotary“ steht. Damit ist eine Welt
gemeint, die immer wieder den
Einsatz der zivilen Gesellschaf-
ten erfordert und dies im Wissen,
dass Vieles auch zum Besseren
verändert werden kann.
Nach Worten von Präsident Köh-
ne, seit dem Jahr 2002 Mitglied
bei Rotary, ist das Engagement
eine der wichtigsten Aufgaben von
Rotary, ob als einzelnes Mitglied
oder in der Gemeinschaft. Stän-
dig sollte bedacht werden, wie
die Welt auch in kleinen Dingen
verändert und weiterentwickelt
werden kann. Günter Köhne stell-
te vor dem Hintergrund des Krie-
ges in der Ukraine auch den ge-
samteuropäischen Gedanken
heraus und appellierte daran,
Staaten und Völker nicht auf ein-
zelne Akteure zu reduzieren. „Auf
jede der drei Zeitenwenden seit
1949 folgte eine weitere“, so Prä-
sident Köhne. Immerhin kann die
Pandemie als weitgehend über-
wunden eingestuft werden, was
das gesellschaftliche Miteinander
wieder normalisieren hilft. Mut,
Zuversicht, Tatkraft und Solidari-
tät helfen in allen aktuellen und
heraufziehenden Krisen, so Präsi-

tings aufrecht erhalten. Dazu zäh-
len Vorträge zu vielfältigen The-
men, der Besuch von Unterneh-
men und Einrichtungen, die Teil-
nahme an Benefiz-Veranstaltun-
gen und das erfolgreich verlaufe-
ne internationale Treffen mit fünf
befreundeten Clubs in Belgien
Ende Mai 2023.
Vier neue Mitglieder wurden
zuletzt in den Rotary Club aufge-
nommen. Der Club soll beständig
weiter wachsen, wobei der Fokus
auch auf jüngere Kandidaten ge-
richtet ist.
Der Rotary Club Bad Driburg ist
der älteste der drei Rotary Clubs
im Kreis Höxter, liegt im Distrikt
1910 und umfasst derzeit rund 60
Mitglieder aus den Kreisen Höx-
ter und Paderborn. Diese stam-
men aus verschiedenen Berufs-
gruppen, die Altersspanne reicht
von 35 bis 99 Jahre.
 Als Serviceclub stehen
insbesondere soziale Belange im
Vordergrund. Seitens des Clubs
wurden im Jahr 2022 rund 25 so-
ziale Projekte mit einem höheren
fünfstelligen Betrag unterstützt.
Präsenz zeigte der Club zuletzt
mit einem eigenen Stand auf dem
Adventsmarkt der MANIFATTURA
in Bad Driburg.
Der Rotary Club wünscht allen
Bürgerinnen und Bürgern eine
weiterhin frohe Advents- und
Weihnachtszeit und ein in jeder
Hinsicht gutes Jahr 2023.
Text: Dr. Heinz-Jörg Wiegand

dent Köhne abschlie-
ßend. Ein besonderer
Dank erging an Schatz-
meister Oliver Kleine für
die routinierte Führung
der Clubfinanzen und an
Altpräsident Thilo Wen-
denburg mit seinem
Team für das erfolgreich
durchgeführte Treffen
mit befreundeten Clubs
Ende Mai 2022 in Ham-
burg.
Der RC Bad Driburg wird
auch in diesem rotari-
schen Jahr, welches sich
noch bis Ende Juni 2023
erstreckt, wieder eine
gute Mischung aus alt-
bewährten Veranstal-
tungen und interessan-
ten neuen Vorträgen so-
wie auswärtigen Mee-

nahme ist natürlich auch ohne
Verzehr möglich.“

Der Servicepunkt von Deutsche
Glasfaser in Bad Driburg, Lange
Straße 85, bleibt bis zum 8. Janu-
ar 2023 geschlossen. Ab dem 11.
Januar 2023 ist er erneut für alle
Fragen rund um den Glasfaser-
ausbau jeden Mittwoch von 10
bis 13 Uhr und von 14 bis 17 Uhr
geöffnet. Kundinnen und Kunden
sowie Interessierte können sich
dann wieder zu allen Leistungen
der Deutsche Glasfaser und ver-

traglichen Details im Servicepunkt
persönlich beraten lassen.
Alle Fragen zum Bau beantwortet
in der Zwischenzeit die kostenlo-
se Deutsche Glasfaser Bau-Hot-
line unter 02861 - 890 60 940
montags bis freitags in der Zeit
von 8 bis 20 Uhr. Informationen
über Deutsche Glasfaser und die
buchbaren Produkte sind online
unter www.deutsche-glasfaser.de
verfügbar.

Die Hauptgeschäftsstelle des
Volkshochschul-Zweckverbandes
Bad Driburg, Brakel, Nieheim,
Steinheim „Am Hellweg 9“ in Bad
Driburg ist in der Zeit von Frei-
tag, 23. Dezember, bis einschließ-
lich Freitag, 6. Januar 2023, für
den Kundenverkehr geschlossen.
Ab Montag, 9. Januar 2023, ste-
hen die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Hauptgeschäfts-
stelle des VHS-ZV in Bad Driburg

wieder wie gewohnt zur Verfü-
gung.
Das Programmheft für das Kurs-
jahr 2023 ist an allen bekannten
Stellen erhältlich. Anmeldungen
zu den Kursen 2023 sind ab dem
23. Dezember online unter
www.vhs-driburg.de möglich.
Persönliche Anmeldungen sowie
Anmeldungen per Telefon oder E-
Mail sind ab Montag, 9. Januar
2023, möglich.
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Spielend Spaß haben und dabei Geld verdienen -

Schweißarbeiten am 3D-SchweißtischSchweißarbeiten am 3D-SchweißtischSchweißarbeiten am 3D-SchweißtischSchweißarbeiten am 3D-SchweißtischSchweißarbeiten am 3D-Schweißtisch
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der Jahrgang 9 der Gesamtschuleder Jahrgang 9 der Gesamtschuleder Jahrgang 9 der Gesamtschuleder Jahrgang 9 der Gesamtschuleder Jahrgang 9 der Gesamtschule
besucht das Unternehmen Playparcbesucht das Unternehmen Playparcbesucht das Unternehmen Playparcbesucht das Unternehmen Playparcbesucht das Unternehmen Playparc
An zwei Tagen machten sich alle
Klassen des Jahrgangs 9 auf den
Weg zum Kooperationspartner
der Gesamtschule „Playparc“
nach Siebenstern. Nach einer ge-
meinsamen Begrüßung besuch-
ten die SchülerInnen verschiede-
ne Stationen der Fertigung. Dabei
wurden die drei Komponenten
Stahl, Edelstahl und Holz gezeigt
und verschiedene Arbeitsschritte
präsentiert und erläutert. Als ers-
te Station besuchten die Jugend-
lichen die Holzfertigung. Dort lern-
ten sie eine CNC-Fräse und die
Herstellung eines analogen Han-
dylautsprechers kennen. Am Ende
erhielt jeder Schüler einen dieser
Handylautsprecher, den er als Ge-
schenk mit nach Hause nehmen
durfte. Bei einem Rundgang durch
den Betrieb sahen die Jugendli-
chen viele bereits fertig herge-
stellte Spielgeräte, die sie z.T. von
hiesigen Spielplätzen kannten.
An einer der nächsten Stationen
wurde ihnen das Reinigen von

Edelstahl sowie fertige Edelstahl-
ware gezeigt und deren Herstel-
lung erläutert. Zudem durften sie
selbst an ein Schweißgerät und
sich praktisch ausprobieren. An
der letzten Station lernten die
SchülerInnen das Material
„Schwarzstahl“ kennen. Dabei
wurden ihnen verschiedene Ar-
beitsschritte sowie der Schweiß-
roboter vorgestellt. In Schutzklei-
dung durften sie anschließend die
Arbeiten aus der Nähe anschau-
en. Am Ende des Besuchs nutzten
einige die Gelegenheit, sich über
mögliche Praktika zu informieren
und so Pläne für das im Frühjahr
anstehende dreiwöchige Be-
triebspraktikum zu schmieden.
Das ganze Team der Gesamtschu-
le bedankt sich ganz herzlich bei
der Firma Playparc, besonders
bei Herrn Neuhaus, Herrn Wild-
eis und Herrn Lutz für diese tolle
Veranstaltung, aus der die Schü-
lerinnen und Schüler eine Men-
ge wichtiger Erfahrungen gewin-
nen konnten!
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Freudig darüber, dass der Schul-
abschluss in der Tasche ist,
kommt schnell die Frage, wie es
jetzt weitergeht. Die Möglichkei-
ten sind riesengroß, aber Spaß
muss es machen, da sind sich Pia
und Emma einig. Beide machen
eine Ausbildung zur Bankkauffrau.
Irgendwas mit Menschen wollten
sie machen, mit Karrieremöglich-
keiten. Heute sind sie angehende
Bankerinnen im 2. Ausbildungs-
jahr und glücklich über ihre Ent-
scheidung. Die Vereinigte Volks-
bank mit Sitz in Brakel hat ihnen
den Start ins Berufsleben leicht
gemacht.

Langweilig wird es nichtLangweilig wird es nichtLangweilig wird es nichtLangweilig wird es nichtLangweilig wird es nicht
„Wir wurden herzlich vom Team
aufgenommen und direkt in die
Abläufe eingebunden. Hier kann
jeder direkt mit anpacken“. Wäh-
rend ihrer Ausbildung können sie
in alle Bankabteilungen rein-
schnuppern und herausfinden, was
ihnen am meisten liegt. Ob Kun-
denberatung, Controlling, Zah-
lungssysteme oder Marktfolge -
eine Bank bietet viele Möglich-
keiten. Aktuell ist Emma am Schal-
ter eingesetzt und in der Bera-
tung. „Kein Tag ist wie der ande-
re. Für unsere Kundinnen und Kun-
den bin ich die erste Anlaufstelle

in der Bank. Mal nehme ich Auf-
träge zur Ein- und Auszahlung
entgegen, führe Überweisungen
durch oder beantworte Fragen
rund um das Bankkonto und Onli-
ne-Banking. Im Beratungsge-
spräch lerne ich viel über unsere
Finanzprodukte und was gute
Kundenberatung ausmacht“.
Ganzheitlich und auf Augenhöhe -
das hat Emma bereits verinner-
licht. „Noch bevor es mit dem
Kunden an den Tisch geht, ver-
schaffen wir uns einen aktuellen
Überblick über die finanzielle Si-
tuation. Im Beratungsgespräch
besprechen wir die Wünsche und
Bedürfnisse mit dem/der
Kund:in“. Sind die Vorstellungen
klar, werden passende Produkt-
empfehlungen geschnürt und vor-
gestellt. Und für Emma heißt es
dann: nach dem Gespräch ist vor
dem Gespräch. Mit dem/r
Berater:in wird das Kundenge-
spräch analysiert und Emma wird
auf eigene Beratungsgespräche
vorbereitet.

Von fördern und fordernVon fördern und fordernVon fördern und fordernVon fördern und fordernVon fördern und fordern
Es gibt aber noch mehr Herausfor-
derungen, an denen die jungen
Menschen in der Vereinigten
Volksbank wachsen können. Re-
gelmäßig treffen sich alle Auszu-

bildende mit der Ausbildungslei-
terin Jennifer Rühl zum Erfah-
rungsaustausch und welche Pro-
jekte anstehen. Pias bisheriges
Lieblingsprojekt? Die Berechnung
des CO2-Fußabdruckes der Verei-
nigten Volksbank. Eine Aufgabe,
an der sie mehrere Wochen ge-
meinsam mit anderen Azubis ge-
arbeitet haben. „Das war schon
cool, wie viel uns bereits zuge-
traut wurde und wie selbststän-
dig wir das angehen konnten.“
Jedes Projekt ist anders. Was die
Mädels liebend gerne machen, ist
als IHK-Ausbildungs-Botschafte-
rin unterwegs zu sein. Dann besu-
chen sie die umliegenden Schu-
len und Berufemessen und stel-
len den Job als Bankkaufmann/-
frau vor. Die Ausbildung ist gar
nicht so spießig und streng, wie

man sich das vorstellt. Zumindest
in der Vereinigten Volksbank! Hier
setzen wir auf familiäre Wohlfühl-
atmosphäre und Teamgeist. „Wir
kommen einfach gerne hierin und
hey, nicht umsonst sind wir „BEST
PLACE TO LEARN“, ertönt es zeit-
gleich von Emma und Pia.
Vielleicht ist eine Ausbildung bei
der Vereinigten Volksbank ja auch
für dich oder deine Kinder genau
das Richtige. Mit einem Prakti-
kum wirfst du einen Blick hinter
unsere Kulissen und bekommst
einen hautnahen Eindruck von
dem Job. Eine tolle Chance, um zu
entscheiden, ob der Beruf für dich
der richtige ist. Sprich unsere Aus-
bildungsleiterin Jennifer Rühl di-
rekt an 05272 6007-7855 oder per
Mail an jennifer.ruehl@v-vb.de Wir
freuen uns auf dich!

Pia WormsPia WormsPia WormsPia WormsPia Worms Emma EwersEmma EwersEmma EwersEmma EwersEmma Ewers
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Gottesdienst zu Heiligabend am St. Xaver
Bitte um Anmeldung

St. Kaspar sammelt erneut
Weihnachtspakete für Rumänien
Neuenheerser Gymnasium sammelt zusammen mit benachbarter Grundschule über 130
Pakete für rumänische Kinderheime

Um eine vorherige Anmeldung zumUm eine vorherige Anmeldung zumUm eine vorherige Anmeldung zumUm eine vorherige Anmeldung zumUm eine vorherige Anmeldung zum
Gottesdienst am 24. Dezember inGottesdienst am 24. Dezember inGottesdienst am 24. Dezember inGottesdienst am 24. Dezember inGottesdienst am 24. Dezember in
der Schulkirche des St. Xaver wirdder Schulkirche des St. Xaver wirdder Schulkirche des St. Xaver wirdder Schulkirche des St. Xaver wirdder Schulkirche des St. Xaver wird
gebeten.gebeten.gebeten.gebeten.gebeten.

Der traditionelle Gottesdienst am
24. Dezember in der Schulkirche
des Gymnasiums St. Xaver findet
wie gewohnt um 16 Uhr statt.
Allerdings wird um eine vorherige
Anmeldung gebeten.
In jedem Jahr ist es eine große
Freude, gemeinsam in der Schul-
kirche den Gottesdienst zum Hei-
ligen Abend zu begehen.
Allerdings wird um eine vorherige
Anmeldung bis zum 19. Dezem-
ber in Form einer kurzen Email an
schule@st-xaver.de gebeten. Dies
dürfte die Vorbereitungen erleich-
tern und ist auf die begrenzten
Kapazitäten in der Kirche zurück-
zuführen. Herzliche Einladung
zum Gottesdienst!

Stellvertretend für die gesamte Klasse 7b zeigen (stehend v.l.n.r.) Lehrerin Mareike Clarke, Anna-Lena Haase,Stellvertretend für die gesamte Klasse 7b zeigen (stehend v.l.n.r.) Lehrerin Mareike Clarke, Anna-Lena Haase,Stellvertretend für die gesamte Klasse 7b zeigen (stehend v.l.n.r.) Lehrerin Mareike Clarke, Anna-Lena Haase,Stellvertretend für die gesamte Klasse 7b zeigen (stehend v.l.n.r.) Lehrerin Mareike Clarke, Anna-Lena Haase,Stellvertretend für die gesamte Klasse 7b zeigen (stehend v.l.n.r.) Lehrerin Mareike Clarke, Anna-Lena Haase,
Ian-Li David, Catharina Pohl, Melinda Rempel, Amelie Schnellmann, Martin Block, Carl Wiegand, Lijan FreitagIan-Li David, Catharina Pohl, Melinda Rempel, Amelie Schnellmann, Martin Block, Carl Wiegand, Lijan FreitagIan-Li David, Catharina Pohl, Melinda Rempel, Amelie Schnellmann, Martin Block, Carl Wiegand, Lijan FreitagIan-Li David, Catharina Pohl, Melinda Rempel, Amelie Schnellmann, Martin Block, Carl Wiegand, Lijan FreitagIan-Li David, Catharina Pohl, Melinda Rempel, Amelie Schnellmann, Martin Block, Carl Wiegand, Lijan Freitag
sowie (knieend v.l.n.r.) Evita Zins, Aleyna Kilaj-Müller und Sarina Kazemi einen Teil der Päckchen.sowie (knieend v.l.n.r.) Evita Zins, Aleyna Kilaj-Müller und Sarina Kazemi einen Teil der Päckchen.sowie (knieend v.l.n.r.) Evita Zins, Aleyna Kilaj-Müller und Sarina Kazemi einen Teil der Päckchen.sowie (knieend v.l.n.r.) Evita Zins, Aleyna Kilaj-Müller und Sarina Kazemi einen Teil der Päckchen.sowie (knieend v.l.n.r.) Evita Zins, Aleyna Kilaj-Müller und Sarina Kazemi einen Teil der Päckchen.

Bereits im fünften Jahr engagie-
ren sich Neuenheerser Schüler-

innen und Schüler für rumänische
Waisenkinder. Organisiert von

Klassenlehrerin Mareike Clarke
übernahm die Klasse 7b des Gym-

nasiums erneut die Leitung der
diesjährigen Spendenaktion.
Die Siebtklässler rührten kräftig
die Werbetrommel und ermun-
terten viele Schüler und Lehrer
an beiden Schulen, ebenfalls
kleine Pakete beizusteuern.
Clarke, die mit ihren Schützlin-
gen das Leid der Waisenkinder
thematisiert hat, ist über die
mehr als 130 liebevoll gepack-
ten und verzierten Päckchen er-
freut: „So viele Kinder haben
sich beteiligt, um auf einfachem
Wege anderen Kindern an Weih-
nachten ein Lächeln zu zau-
bern.“ Kleidung, Kuscheltiere
und Spielzeug, Schokolade, Mal-
und Schulsachen - leider wer-
den sie oft die einzigen Geschen-
ke sein, die manches Kind er-
reichen.
Der Orden der Franziskaner-
innen in Salzkotten betreut eini-
ge Kinderheime in Rumänien. Die
Ordensschwestern bringen nun
zahlreiche Pakete dorthin. An
Weihnachten werden die Ge-
schenke hoffentlich ein wenig
vom Alltag ablenken und für vie-
le strahlende Kinderaugen sorgen.
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Chor für die Christmette
am Gymnasium St. Xaver

SchülerInnen der Q2 zu Gast an der Uni
Besuch des Sportmedizinischen Instituts

Eduard Tonjan auf dem Laufband. Foto: GE Bad DriburgEduard Tonjan auf dem Laufband. Foto: GE Bad DriburgEduard Tonjan auf dem Laufband. Foto: GE Bad DriburgEduard Tonjan auf dem Laufband. Foto: GE Bad DriburgEduard Tonjan auf dem Laufband. Foto: GE Bad Driburg

Im Rahmen des Grundkurses
Sport, unter der Leitung von Sport-
lehrer Christian Scharf, stand eine
ganz besondere Exkursion auf dem
Programm: Die Schülerinnen und
Schüler besuchten das Sportme-
dizinische Institut der Universität
Paderborn, ein renommiertes Un-
tersuchungszentrum des Deut-
schen Olympischen Sportbundes
(DOSB), das von zahlreichen Pro-
fisportlern und Profimannschaften
regelmäßig genutzt wird. Während
sich die Schülerinnen und Schüler
im Unterricht mit der Theorie der
Entwicklung von Ausdauer be-
schäftigt und Energiebereitstel-
lungsprozesse des Körpers und
ihre Test- und Steuerungsverfah-
ren erarbeitet haben, fand nun
der praktische Teil in Form einer
Exkursion statt. Die Schülerinnen
und Schüler bekamen zunächst
durch Daniel Rellmann eine kurze
theoretische und exemplarische
praktische Einführung in die leis-
tungsdiagnostischen Testverfah-
ren. Anschließend durfte Schüler
Eduard Tonjan eine Untersuchung

auf dem Laufband absolvieren.
Diese beinhaltete Messungen von
Laktat, Herzfrequenz und Blut-
druck, sowie eine Spiroergomet-
rie zur Darstellung der Ventilati-
on und der Entwicklung der Atem-
gase bei ansteigenden Belastun-
gen. In der sich anschließenden
Besprechung mit dem Sportme-
diziner und Sportkardiologen Ju-
lian Oesterschlink sowie dem
Sportwissenschaftler Fabian
Hartmann wurde exemplarisch
gezeigt, wie Herzkrankheiten
oder Anomalien mithilfe der Un-
tersuchung ausgeschlossen und
welche Trainingsempfehlungen
ihm für die Vorbereitung auf sei-
ne 5.000 Meter Abiturprüfung
gegeben werden können. Zudem
bekamen die Jugendlichen vor Ort
wertvolle Informationen, welche
Aufgaben- und Berufsfelder in
der Sportwissenschaft und Sport-
medizin beheimatet und welche
Voraussetzungen dafür erforder-
lich sind. Die jungen Zuhörer zeig-
ten sich dabei sehr interessiert
und stellten zahlreiche Nachfra-

gen, die von den Experten sehr
gerne und ausführlich beantwor-
tet wurden. Auf beiden Seiten
war man sich einig, dass es eine
sehr gelungene Veranstaltung
war, die zur Verknüpfung von
Schule bzw. Unterricht und Uni-
versität bzw. Forschung und Leh-
re beigetragen hat. An der Ge-

samtschule Bad Driburg ist es
möglich, Sport als 4. Abiturfach
zu wählen. Ziel dabei soll es u.a.
sein, die Schülerinnen und Schü-
ler zu befähigen, ihr eigenes
Sporttreiben aus sportwissen-
schaftlicher Sicht zu reflektieren
und Sporttreiben selbständig or-
ganisieren zu können.

Nach zwei Jahren pandemiebe-
dingter Pause gibt es in diesem
Jahr wieder die Möglichkeit, an
der musikalischen Gestaltung
der Christmette des Gymnasi-
ums St. Xaver am 24. Dezember
mitzuwirken. Ältere Schüler-
innen und Schüler, Eltern oder
Ehemalige können dabei im
Chor mitsingen. Dazu ist eine
verbindliche Anmeldung bei

Herrn Fröhling per Mail erfor-
derlich (fg@st-xaver.de). Die
Probe findet am 23. Dezember
um 18.30 Uhr in der Schulkirche
statt, eine Teilnahme ist ver-
pflichtend. Angehörige können
sich im Sekretariat der Schule
(schule@st-xaver.de) kostenlose
Eintrittskarten zur Messe re-
servieren lassen. Die Christmet-
te beginnt bereits um 16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr.....



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 17. Dezember 2022 – Woche 50  – www.mitteilungsblatt-bad-driburg.de52

Anzeige
Johanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im Stadtteil
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
24 Stunden erreichbar
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
ZwackZwackZwackZwackZwack
Häusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche Krankenpflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,
Partnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail:
skb-driburg@awo-hoexter.de

Anzeige
FreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreis
der Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10,
Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05259/930345

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
der KHWEder KHWEder KHWEder KHWEder KHWE
- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Palliative Versorgung
- Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,
wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
und und und und und TTTTTagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diem
Professionelle Pflege und Be-
treuung mit Herz bei Ihnen zu
Hause.
Informieren Sie sich auch über
unser ergänzendes Betreuungs-
angebot in der Tagespflege.
Wir sind 24 Stunden für Sie
erreichbar unter
05253/4047-503

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 -16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach
Absprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine MutterMeine MutterMeine MutterMeine MutterMeine Mutter
braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
 Kostenloser Hörtest
Reparatur-Service
 Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Samstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. Dezember
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Sonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. Dezember
Apotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum Steinheim
Bahnhofsallee 12, 32839 Steinheim, 05233/702050

Dienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. Dezember
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/98620

Mittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. Dezember
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe,
05252/99988

Donnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. Dezember
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Freitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. Dezember
Eichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-Apotheke
Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/7187

Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstr. 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Sonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. Dezember
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

(Angaben ohne Gewähr)
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Aktiver Lebensstil gut fürs Gehirn
Verpasste Treffen, fehlende Erin-
nerungen, verlegte Schlüssel - Ver-
gessen ist menschlich. Gerade im
Alter lassen Gedächtnis, Konzen-
trations- und Lernfähigkeit nach.
Das ist bis zu einem gewissen
Grad nicht ungewöhnlich. Keh-
ren die Erinnerungen jedoch auch
später nicht zurück oder treten
Verhaltensänderungen auf wie
der Rückzug von Freunden und
Familie, Stimmungsschwankun-
gen oder Reizbarkeit, können das
erste Anzeichen für eine Erkran-
kung des Gehirns sein,
beispielsweise in Form einer De-
menz. Mit rund zwei Drittel aller
Fälle ist die Alzheimer-Erkran-
kung die häufigste Ursache der
Demenz und eine unheilbare Er-
krankung des Gehirns.
Auch wenn es sich bei Alzheimer
um eine unheilbare Erkrankung
des Gehirns handelt, bedeutet
das nicht, dass man überhaupt
nichts tun kann. Patientinnen und

Patienten können die Symptome
der Erkrankung durch nicht medi-
kamentöse Behandlungsansätze
wie kognitives Training und Phy-
siotherapie potenziell positiv be-
einflussen. Gerade bei der Alz-
heimer-Demenz spielt auch das
Thema Prävention eine große Rol-

le. „Neugierig bleiben, Neues
entdecken und den Alltag aktiv
gestalten - mit einem kontinuier-
lichen Training des Gehirns för-
dern wir die Bildung von Verbin-
dungen zwischen Nervenzellen“,
so Prof. Dr. Andreas Schmitt, Neu-
rologe und Medical Director bei

Biogen in Deutschland. Es kann
helfen, dem Kopf ständig neue
Eindrücke zu bieten und ihn zu
fordern.
Das klappt zum Beispiel mit krea-
tiven Hobbys, dem Erlernen einer
neuen Sprache und einem akti-
ven Lebensstil. (spp-o)

Foto: Biogen/spp-oFoto: Biogen/spp-oFoto: Biogen/spp-oFoto: Biogen/spp-oFoto: Biogen/spp-o
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www.vka-pb.de 

Willkommen in 

einem Haus voller 

Selbstbestimmung.

Sankt Nikolaus Hospital

Hospitalstraße 20 • 33039 Nieheim   

05274 981-0 • st-nikolaus@vka-pb.de

Unser Haus Sankt Nikolaus im Herzen von Nieheim bietet  

Menschen nach individuellem Bedarf Unterstützung und Teilhabe.

Zu unserem Angebot gehören:

76 vollstationäre Plätze

Offener Mittagstisch

Seniorengerechte Wohnungen

Wir freuen uns Sie 

kennenzulernen!

„Für mich beginnt
ein neues Leben“
Neue Selbsthilfegruppe in Höxter:
Katja Meier möchte nach Magen-OP
im Adipositaszentrum der KHWE
Übergewichtigen Mut machen
Rund ein Viertel der Erwachsenen
in Deutschland ist stark überge-
wichtig. Eine Verkleinerung des
Magens ist für Betroffene häufig
der letzte Ausweg, um wieder un-
beschwert am Leben teilhaben zu
können. Auch Katja Meier leidet
darunter und lässt sich am Refe-
renzzentrum Adipositas Hochstift
im St. Josef Hospital der KHWE
operieren.

„Die gesundheitlichen Probleme
nahmen immer mehr zu, aber al-
lein mit einer Diät war das leider
nicht mehr zu schaffen“, berich-
tet sie von dieser beschwerlichen
Zeit. Die 50-Jährige ist sich si-
cher, dass eine Behandlung unter
ärztlicher Aufsicht ihre einzige
Chance ist.
Der Druck von außen auf Betroffe-
ne in dieser Situation ist hoch.

Ehrenamt mit Freude
Im Sankt Nikolaus Hospital enga-
gieren sich 15 ehrenamtliche Mit-
arbeiter. Für die Bewohner des
Hauses haben sie immer ein „of-
fenes“ Ohr, führen Gespräche und
spenden Trost, wenn es nötig ist.
Am 9. November beköstigten 5
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen
die Bewohner und Besucher mit
Waffeln, warmen Kirschen und auf
Wunsch natürlich auch mit Sah-
ne. Der Duft zog sich durch das

ganze Haus und so manche Be-
wohner hörte man sagen „Wie
herrlich das riecht.“ Da der Nach-
mittag ein schönes Erlebnis war,
allen beteiligten sehr viel Spaß
machte, beschlossen die ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen die-
se Aktion schon im Januar zu wie-
derholen.
Im Namen der Bewohner sagt das
Sankt Nikolaus Hospital: VIELEN
DANK.
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Sie werden im Alltag immer wieder
mit Vorurteilen ihrer Mitmen-
schen konfrontiert und auch all-
tägliche Dinge wie Einkaufen oder
Essen gehen, werden zu einem
Spießrutenlauf. Viele von ihnen
entscheiden sich dann für eine
Verkleinerung des Magens. „Ab
einem Body-Mass-Index (BMI) von
40 oder mehr wird von einer krank-
haften Fettsucht gesprochen. In
diesem Fall lässt sich auch mit
der größten Disziplin nichts mehr
durch Diäten regulieren“, erklärt
Dr. Florian Dietl, Chefarzt der Kli-
nik für Allgemein- und Viszeral-
chirurgie am St. Josef Hospital in
Bad Driburg und gleichzeitig Lei-
ter des Referenzentrums. Er weiß,
dass es sich bei einer Magen-OP
nicht um den einfacheren Weg der
Gewichtsabnahme handelt? ein
Vorwurf, dem seine Patienten
immer wieder begegnen. „Bildlich
gesehen liefert der Eingriff
lediglich die Krücken, mit denen
eine adipöse Person diesen Weg
bestreitet. Laufen muss sie ihn
aber immer noch selbst“, so der
Experte.
Ein Neubeginn nach der OPEin Neubeginn nach der OPEin Neubeginn nach der OPEin Neubeginn nach der OPEin Neubeginn nach der OP
Was das genau bedeutet, lernt
auch Katja Meier nach ihrer OP
im August diesen Jahres. Nach-
dem sie in den ersten drei Wo-
chen keine feste Nahrung zu sich
nehmen durfte, befindet sie sich
aktuell in der Aufbauphase. Drei
bis vier Mahlzeiten zu festgeleg-
ten Uhrzeiten darf sie zu sich neh-
men. Der Portionsumfang hat sich
dabei deutlich verringert: maxi-
mal 150 Gramm umfassen jetzt
eine Mahlzeit und selbst die fal-
len ihr manchmal schwer. „Damals
habe ich so viel gegessen, bis ich
irgendwann kein Sättigungsgefühl
mehr empfinden konnte. Jetzt sagt
mir mein Körper sofort, wann
Schluss ist.“
An die Zeit des maßlosen Essens

erinnert sich Meier nicht gern zu-
rück. Schokolade oder auch Wein-
gummi füllten ihren täglichen
Speiseplan. „Nach der Geburt
meiner Tochter habe ich drei Mo-
nate lang täglich ein ganzes Glas
Nutella zum Frühstück gegessen“,
erinnert sie sich zurück.
Heute ist sie darüber selbst scho-
ckiert.
Dass sie etwas an ihrem Lebens-
stil verändern sollte, war ihr selbst
irgendwann klar. Sie nimmt am
multimodalen Therapiekonzept
des Adipositaszentrums in Bad
Driburg teil und bereitet sich so
auf den bariatrischen Eingriff vor.
Ein erfahrenes Team aus Ärzten,
Ernährungsberatern, Psychologen
und Physiotherapeuten stehen ihr
und den anderen Teilnehmern in
dieser Zeit zur Seite. Kursweise
erarbeiten sie ein strukturiertes
Ernährungs- und Bewegungspro-
gramm, das zur Verbesserung des
Körperbildes und zur Stärkung
des Selbstwertes verhilft. Katja
Meier weiß, wie schwierig es sein
kann, das Gelernte auch im Alltag
umzusetzen: „Zum Glück habe ich
eine wundervolle Familie, die mir
immer zur Seite steht.“ Für diese
Unterstützung ist sie noch heute
sehr dankbar.
Rund drei Monate nach der Ver-
kleinerung ihres Magens hat die
50-Jährige bereits 17 Kilogramm
abgenommen und merkt schon
spürbare Erfolge: „Die Kleidung
sitzt immer lockerer und auch Trep-
pensteigen und Spaziergänge fal-
len mir langsam leichter. Zudem
nehmen gesundheitliche Be-
schwerden, wie Bluthochdruck und
schmerzende Gelenke, nach und
nach ab.“ Sie blickt positiv in die
Zukunft: „Für mich ist es wie ein
zweites Leben.“
Gegenseitige Unterstützung alsGegenseitige Unterstützung alsGegenseitige Unterstützung alsGegenseitige Unterstützung alsGegenseitige Unterstützung als
wichtiger wichtiger wichtiger wichtiger wichtiger AnkAnkAnkAnkAnkererererer
Schon während des Therapiekur-

ses merkt Katja Meier, wie wich-
tig der gegenseitige Austausch
innerhalb einer Gruppe ist. Dort
können einander Mut zugespro-
chen oder offene Fragen gestellt
werden. Die 50-Jährige entschei-
det sich dazu, ihre eigenen Erfah-
rungen zu nutzen und gründet
eine Selbsthilfegruppe in Höxter.

Diese trifft sich in den Räumlich-
keiten des Paritätischen Wohl-
fahrtsverbands (Möllinger Straße
5) jeden zweiten Dienstag im Mo-
nat um 19 Uhr. Um besser planen
zu können, wird um eine Anmel-
dung per Mail unter
shgadipositashoexter@gmx.de
gebeten.
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen
31 & per Telefon-/Videokonferenz)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr -
Vortrag „Die Angst vor der Zu-
kunft überwinden“ & Wachtturm-
besprechung „Glücklich sind die,
die... integer bleiben“
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 21. 21. 21. 21. 21. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
- Bibelbetrachtung 2. Könige

18+19 Thema u.a. „Gottes Kö-
nigreich regiert!“
Sie sind herzlich willkommen. Alle
Infos auch unter
05253-5090
Auf der kostenlosen Webseite
www.jw.org finden Sie „Antwor-
ten auf Fragen zur Bibel“, unter
der Rubrik „Biblische Lehren“

Bußgottesdienst für den gesam-Bußgottesdienst für den gesam-Bußgottesdienst für den gesam-Bußgottesdienst für den gesam-Bußgottesdienst für den gesam-
ten Pastoralverbundten Pastoralverbundten Pastoralverbundten Pastoralverbundten Pastoralverbund
Am Sonntag, 18. Dezember, fin-
det um 17 Uhr in der Kirche „Zum
verklärten Christus“ für den ge-
samten Pastoralverbund ein Buß-
gottesdienst statt. Im Anschluss
besteht die Möglichkeit zur Beich-
te.
Weitere Beichtmöglichkeiten in
der Kirche „Zum verklärten Chris-
tus“:
Donnerstag, 22. Dezember, von 18
bis 19 Uhr, auch in polnischer Spra-
che.
Freitag, 23. Dezember, von 16.30
bis 17.30 Uhr, auch in polnischer
Sprache.
Ökumenisch durch den Ökumenisch durch den Ökumenisch durch den Ökumenisch durch den Ökumenisch durch den AdventAdventAdventAdventAdvent

Innehalten - erwarten - an Wun-
der glauben
- Ankommen
Mittwoch, 21. Dezember, um 17
Uhr
Treffpunkt: Pfarrkirche „St. Peter
und Paul“
Musikalischer Musikalischer Musikalischer Musikalischer Musikalischer AdventskalenderAdventskalenderAdventskalenderAdventskalenderAdventskalender
des Erzbistumsdes Erzbistumsdes Erzbistumsdes Erzbistumsdes Erzbistums
www.klangraum-kirche.de/ad-
ventskalender-22
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
PfarrbüroPfarrbüroPfarrbüroPfarrbüroPfarrbüro
Das Pfarrbüro ist zwischen Weih-
nachten und Neujahr geschlos-
sen und in der Zeit v. 2. bis 4.
Januar 2023 von 9 bis 12 Uhr ge-
öffnet!
GlockenGlockenGlockenGlockenGlocken

Die Endabrechnung der Glocken-
erneuerung in der Pfarrkirche liegt
zur Einsichtnahme der Gemein-
demitglieder für 14 Tage im Pfarr-
büro öffentlich aus!
Sternsingeraktion 2023Sternsingeraktion 2023Sternsingeraktion 2023Sternsingeraktion 2023Sternsingeraktion 2023
Am Sonntag, 8. Januar 2023 fin-
det die Sternsingeraktion 2023
statt. Der Aussendungsgottes-
dienst ist um 9 Uhr in unserer
Kirche; anschließend bringen die
Sternsinger den Segen Gottes in
die Häuser.
Wer als Sternsinger mitmachen
möchte, der melde sich bitte im
Pfarrbüro, bei Gemeindereferen-
tin Anne Frank, bei Vikar Lauschus
an oder kommt einfach zum Vor-
treffen am Freitag, 6. Januar 2023
um 16 Uhr in den Gemeindetreff.
Herzliche Einladung an alle!
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Montag, 19. Dezember: 14.30 Uhr
Hl. Messe - mitgestaltet vom Po-
saunenchor, anschl. Adventsfeier
im Gemeindetreff
Fundgrube
Die Caritas-Fundgrube sucht drin-
gen Töpfe und Pfannen, Bügeleisen
und Damenwinterjacken in Gr. 38.
Die Sachen bitte abgeben in der
Fundgrube in der Dringenberger-
straße.
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
Hinweis für die KirchenbesucherHinweis für die KirchenbesucherHinweis für die KirchenbesucherHinweis für die KirchenbesucherHinweis für die Kirchenbesucher
Wir machen darauf aufmerksam,
dass der Weg zur Kirche und zum
Kindergarten am Pfarrhaus vor-
beiführt und nicht über den Kirch-
platz. Nur dieser Weg ist beleuch-
tet und wird im Winter gestreut
bzw. geräumt. Die Benutzung des
Kirchplatzes geschieht auf eige-
ne Gefahr. Für eventuelle Unfälle
auf dem Kirchplatz haftet die Kir-
chengemeinde nicht.
Sternsingen 2023Sternsingen 2023Sternsingen 2023Sternsingen 2023Sternsingen 2023
Bitte tragen Sie sich bis
spätestens 31. Dezember in die in

der Kirche ausliegenden Listen
ein, wenn Sie auf jeden Fall den
Besuch der kleinen Könige am
Sonntag, 8. Januar 2023, wün-
schen.
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
Die Dringenberger Burgmusikan-Die Dringenberger Burgmusikan-Die Dringenberger Burgmusikan-Die Dringenberger Burgmusikan-Die Dringenberger Burgmusikan-
ten laden ein:ten laden ein:ten laden ein:ten laden ein:ten laden ein:
Am 17. Dezember um 16 Uhr ver-
anstalten die Dringenberger Burg-
musikanten ihr Weihnachtskon-
zert in der Kirche Mariä Geburt.
Herzliche Einladung an alle, die
mit weihnachtlichen Klängen in
die Weihnachtsfeiertage starten
wollen. Der Eintritt ist frei.
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
Krippenbesuch in der Krippenbesuch in der Krippenbesuch in der Krippenbesuch in der Krippenbesuch in der WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
zeitzeitzeitzeitzeit
Liebe Gemeindemitglieder,
in der anstehenden Weihnachts-
zeit möchten wir wieder die Mög-
lichkeit zum Krippenbesuch in
unserer Kirche anbieten.
Wir planen an folgenden Tagen
die Kirche zu öffnen:
26. Dezember: 14 bis 16 Uhr
28. Dezember: nach dem um 17
Uhr beginnenden Weihnachtslie-
dersingen bis 19 Uhr
1. Januar 23: 14 bis16 Uhr
In den obengenannten Zeiten
muss die Kirche beaufsichtigt wer-
den.
Hierfür freuen wir uns über Frei-
willige, die in der Zeit in der Kir-
che anwesend sind.
Dieses kann z.B. stundenweise
erfolgen.
Bitte meldet euch beim PGR.
WeihnachtssingenWeihnachtssingenWeihnachtssingenWeihnachtssingenWeihnachtssingen
Liebe Gemeindemitglieder,
wir planen eine schöne Tradition
wieder aufleben zu lassen.
In unsere Kirche wollen wir am
28. Dezember um 17 Uhr gemein-
sam Weihnachtslieder singen.
Hierzu laden wir Jung und Alt
recht herzlich ein.
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg
TTTTTermine vom 17.ermine vom 17.ermine vom 17.ermine vom 17.ermine vom 17. bis 24. bis 24. bis 24. bis 24. bis 24. Dezem- Dezem- Dezem- Dezem- Dezem-
berberberberber
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
So 18. Dezember: um 9.30 Uhr -
Gd.
Sa 24. Dezember: um 14.30 Uhr -
Christvesper I, 16.30 Uhr - Christ-
vesper II, 22 Uhr - Christmette
NeuenheerseNeuenheerseNeuenheerseNeuenheerseNeuenheerse

Sa 24. Dezember: um 15 Uhr -
Christvesper
AltenbekenAltenbekenAltenbekenAltenbekenAltenbeken
So 18. Dezember: um 11 Uhr - Gd.
Sa 24. Dezember: um 15 Uhr -
Christvesper I, 16.30 Uhr - Christ-
vesper II, 23 Uhr - Christmette
Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Do 22. Dezember: um 19 Uhr -
Posaunenchor

Pfarrer Rath mit Carla Schockemöhle, Jonas Schrader, Ludwig Spieker,Pfarrer Rath mit Carla Schockemöhle, Jonas Schrader, Ludwig Spieker,Pfarrer Rath mit Carla Schockemöhle, Jonas Schrader, Ludwig Spieker,Pfarrer Rath mit Carla Schockemöhle, Jonas Schrader, Ludwig Spieker,Pfarrer Rath mit Carla Schockemöhle, Jonas Schrader, Ludwig Spieker,
hinten Paul Ziser und Miriam Surholt.hinten Paul Ziser und Miriam Surholt.hinten Paul Ziser und Miriam Surholt.hinten Paul Ziser und Miriam Surholt.hinten Paul Ziser und Miriam Surholt.

Weihnachtsgrußwort 2022
Liebe Leserinnen und Leser,

Messdiener-einführung
in der Gemeinde
„Zum verklärten Christus“
Am Samstag, 10. Dezember, wur-
den in der Vorabendmesse Carla
Schockemöhle, Ludwig Spieker
und Jonas Schrader feierlich in
den Kreis der Ministranten auf-
genommen. Auf ihre neue Aufga-
be wurden sie von Karla Loschnig
und Miriam Surholt vorbereitet.

Dafür an die beiden ein herzliches
Dankeschön. Pfarrer Rath hat die
drei Neuen gesegnet und ihnen
eine Urkunde und ein kleines Ge-
schenk überreicht. Von der versam-
melten Gemeinde wurden die Drei
mit Applaus willkommen geheißen
und herzlich beglückwünscht.

ich wünsche Ihnen im Namen der
katholischen Kirchengemeinden
im Stadtgebiet Bad Driburg ein
frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer Lieben
in Frieden und Freundlichkeit.
Freundlichkeit gehört unbedingt
zu Weihnachten dazu. Alle Weih-
nachtsberichte im Neuen Testa-
ment, selbst die, die nichts mit
der Kindheitsgeschichte zu tun
haben, sind voll von freundlichen
Menschen und freundlichem Um-
gang. So heißt es im Johannes-
Evangelium: „So sehr hat Gott die
Welt geliebt, dass er seinen ein-
zigen Sohn hingab, damit jeder,
der an ihn glaubt... das ewige Le-
ben hat.“
Weil Jesus ganz mit dieser Freund-
lichkeit Gottes ausgefüllt war,
konnte er Menschen verändern.
Manchmal in ihrer leiblichen Ge-
stalt: Blinde konnten wieder se-
hen, Lahme gehen, Stumme re-
den. Wichtiger aber war ihm die
Veränderung des Herzens: dass
Menschen zum Vertrauen auf Got-
tes Kraft fänden wie der Haupt-
mann von Kafarnaum (Mt 8, 5-
13); dass der geldgierige Oberst-
euereintreiber Zachäus seinen
angehäuften Besitz verteilen
konnte (Lk 19, 1-10); dass die ver-
ängstigten Jünger lernten, mutig
für ihre Überzeugung einzutreten.
(Apg 2, 14-36).
Sein Vorschuss an Freundlichkeit,
Vertrauen und Liebe hatte ver-
wandelnde Kraft. So hat er mit
seinen Jüngern am letzten ge-
meinsamen Abend Mahl gehalten
und hat Brot und Wein zu einem
Zeichen seiner dauernden Gegen-
wart verwandelt. Diese Verwand-
lung unserer Gaben in das Zei-
chen seiner Gegenwart begleiten

wir mit besonderer Achtsamkeit
und Andacht, weil wir glauben,
dass seine Gegenwart auch unse-
re Herzen verwandelt und wir ganz
von seinem Wesen erfüllt werden.
Wie die Menschen, die ihm damals
direkt begegnet sind. Wie die vie-
len Menschen, die im Laufe der
Kirchengeschichte ihr Leben we-
gen ihm umgekrempelt haben.
Dann können wir in seinem Sinne
handeln. Dann werden auch wir
verwandelt von auf unseren Vor-
teil bedachten Wesen zu Men-
schen, die fremde Not sehen und
lindern; von verletzlichen, stolzen,
rachsüchtigen Seelen zu Christen,
die vergeben und verzeihen kön-
nen; von Machtbesessenen und
Gewaltbereiten zu freundlichen
Jüngerinnen und Jüngern Jesu, die
ein friedliches, liebevolles und
freundliches Miteinander in ihrer
Umgebung initiieren. Und immer,
wenn uns das gelingt, strahlt das
Licht der Krippe auf und wir wer-
den zu „den Menschen seines
Wohlgefallens“ verwandelt.
Zu Weihnachten und zum neuen
Jahr wünsche ich uns, dass unser
Leben verwandelt wird durch mehr
Freundlichkeit, Vertrauen und
Achtsamkeit.

Ihr Pfarrer Hubertus Rath
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Evers GmbH & Co. KG Husener Straße 25, 33165 Lichtenau, Telefon: 05295 9868-0

Roh- & Hochbau | Dachbaustoffe |  

Gartenbaustoffe | Innenausbau | Türen, Fenster & Tore

www.evers-baustoffe.com

fröhliche Feiertage
einen guten Rutsch ins neue Jahr

& //

Wir sagen und wünschen Ihnen

DANKE

Beratung und Verkauf
Claudia Becker

+49 170 66 20 77 0

claudia.becker@okal.de

www.okal.de/claudia-becker

OKAL Musterhaus Baunatal

Vitalkur für den alten Baumbestand
So bekommen wertvolle Gehölze mehr Kraft zum Leben

Was gibt es Schöneres als Gärten
und Parks mit einem alten Baum-
bestand? Bäume, die schon meh-
rere Menschengenerationen über-
dauern, sind nicht nur von beein-
druckender Ästhetik, sondern auch
von besonderem Wert. Laut Natur-
schutzbund Deutschland (NABU)
verarbeitet etwa eine 100 Jahre
alte Eiche mit ihren bis zu 150.000
Blättern pro Jahr bis zu 6.000 Kilo-
gramm Kohlendioxid, erzeugt bis
zu 4.500 Kilogramm Sauerstoff und
filtert bis zu einer Tonne Schad-
stoffe und Staub aus der Luft. Bis
zu 6.000 Tierarten finden in ihrem

Blattwerk, in der Rinde und im
Wurzelwerk Schutz und Nahrung.
Doch auch die unverwüstlich wir-
kenden Baumriesen können unter
Umweltstress leiden.
Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-
sche Gleichgewichtsche Gleichgewichtsche Gleichgewichtsche Gleichgewichtsche Gleichgewicht
Grund genug also, den Bäumen
und Gehölzen im eigenen Garten
dabei zu helfen, gut zu wachsen
und zu gedeihen. Bewährt haben
sich biologische Vitalkuren wie das
Präparat „Waldleben“, das auch
manche Gartenbauämter zur Pfle-
ge alter Straßenbäume einsetzen.
Die rein natürlichen Inhaltsstoffe
verbessern das biologische Gleich-
gewicht, nicht nur in der Pflanze
selbst, sondern auch im Boden.
Stoffwechsel und Regenerations-
fähigkeit werden gestärkt, das mi-
krobielle Bodenleben und die Ent-
wicklung lebenswichtiger symbio-
tischer Pilze, der sogenannten
Mykorrhiza, werden gefördert. Un-
ter www.waldleben.eu gibt es mehr
Informationen zur Wirkungsweise
und zum richtigen Einsatz. Die An-
wendung durch Auftrag auf verholz-
te Pflanzenteile und Einbringung
in den Boden ist unkompliziert und
kann etwa mit einem manuellen
Gartensprüher vorgenommen wer-

den. Belaubte Pflanzenteile wer-
den von unten besprüht. Erste Er-
folge der Frischekur zeigen sich oft
noch im selben Jahr durch verstärk-
tes Blattwachstum und Neuaus-
trieb, eine nachhaltige Wirkung in
den Folgejahren, etwa durch ge-
sundes Pflanzenwachstum und
wohlschmeckende Früchte bei
Obstbäumen.
Optimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen für
den Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgen
Vitale Kraft spendet die Behand-
lung aber nicht nur älteren Pflan-
zen, als Anwachshilfe bei Neuan-
pflanzungen oder Umpflanzungen
leistet sie ebenfalls gute Dienste.
Sie gibt Gehölzen optimale Start-
bedingungen und trägt so dazu bei,
dass sich auch folgende Generati-
onen an kräftigen, gesunden Bäu-
men erfreuen und von ihrem volks-
wirtschaftlichen Wert profitieren
können. Und den taxiert der NABU
für die 100-jährige Eiche auf mehr
als 250.000 Euro - zum Beispiel für
die Erhaltung der Bodenfruchtbar-
keit, die Stabilisierung des Was-
serhaushalts oder Schutzfunktio-
nen gegen Wind, Lärm, Hitze oder
Erosion. Die Bäume tun also eini-
ges für uns Menschen - Zeit, dass
wir ihnen etwas zurückgeben. (djd)
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 – Gemeinsam für deinen Traum

Lücking Baustoffe GmbH & Co.KG

Lichtenau, Neuer Weg 1

www.bauzentrum-luecking.de

Bad Driburg, Brakeler Str. 39

Altenbeken-Buke, Industriestr. 1

Die Sauna - das ideale
Rezept gegen Stress
Die Sauna zuhause hilft dabei, nachhaltig zu
entspannen und neue Kräfte aufzutanken
Der Körper trainiert den Stress-
abbau durch regelmäßiges Sau-
nabaden. Deshalb ist die Sauna
daheim die ideale Stressbremse
und ein willkommener Ausgleich
im Alltag.
Ob abgesagter Urlaub, Verban-
nung ins Homeoffice, geschlosse-
ne Bäder und Fitnessstudios, re-
duzierte Kontakte zu Familie und
Freunden - Die zur Eindämmung
der Pandemie verhängten Maß-
nahmen führten auch bei vielen
Menschen zu erheblichen physi-
schen und psychischen Proble-
men. Die Menschen schlafen we-
niger, legen mangels Bewegung
an Gewicht zu und greifen häufi-
ger zu Tabak und Alkohol. Eine
Untersuchung durch Studienleite-
rin Tania Singer, wissenschaftli-
che Leiterin der Forschungsgrup-
pe Soziale Neurowissenschaften
an der Charité Berlin, hat die Fol-
gen dieser pandemiebedingten
Einschränkungen auf die psychi-
sche Gesundheit der Menschen
sowie den sozialen Zusammen-
halt von Januar 2020 bis April 2021
untersucht. Dazu wurde eine gro-
ße Anzahl von Berlinerinnen und
Berlinern online befragt, wie sie
die Corona-Pandemie erlebt ha-
ben und wie sich ihr Leben in die-
ser Zeit verändert hat. Die Ergeb-
nisse zusammengefasst: „Wäh-
rend der beiden Lockdowns nah-
men die Lebenszufriedenheit, der
Optimismus und die positiven
Gefühle der an der Umfrage teil-
nehmenden Personen drastisch
ab“, so Tania Singer. Aber auch
ohne Pandemie haben die Stress-
faktoren in den vergangenen Jah-
ren deutlich zugenommen. Stress
wird immer mehr zu einer Belas-
tung, der über längere Zeit
schließlich negative Auswirkun-
gen auf die Gesundheit hat.
Dabei gibt es bewährte Maßnah-
men, wie sich das subjektive
Stressgefühl wirkungsvoll redu-
zieren lässt. Auch und gerade in
schweren Zeiten, wenn viel Ne-
gatives auf einen einstürzt und
die Nerven mal wieder arg stra-
paziert werden. Ein seit Jahrzehn-

ten erprobtes Mittel ist die Sauna
in den eigenen vier Wänden. Wer
in eine eigene Sauna investiert,
schenkt sich und seiner Familie
Entspannung, Gesundheit und
Wohlbefinden und eine stressfreie
Auszeit vom Alltag. Zahlreiche Stu-
dien belegen, dass sich Saunaba-
den ideal dafür eignet, um unge-
sunden Stress abzubauen. Wer
regelmäßig in die Sauna geht,
fühlt sich dauerhaft ausgegliche-
ner und trainiert außerdem Herz,
Kreislauf und Immunsystem. Die
Sauna hilft dabei, nachhaltig zu
entspannen und neue Kräfte auf-
zutanken.
Schon seit langem ist bekannt:
Die sanften thermischen Reize,
die der Körper beim Aufenthalt in
der Sauna erfährt, haben nicht nur
positive Auswirkungen auf die
Gesundheit und das Wohlbefin-
den, sondern wirken sich auch
entspannend auf die menschliche
Psyche aus. Durch den Wechsel
von Warm und Kalt wird nicht nur
die physische Anspannung, son-
dern auch der innere Stress abge-
baut. Denn auch den Stressabbau
trainiert der Körper durch regel-
mäßiges Saunabaden. Deshalb ist
die Sauna daheim die ideale
Stressbremse und ein willkomme-
ner Ausgleich im Alltag. Ein ganz
wichtiger Punkt: Die eigene Sau-
na hat immer geöffnet, wann es
einem passt und man sich etwas
Gutes tun will.
Die Sauna daheim macht noch
mehr Spaß, wenn hochwertiges
Holz verarbeitet wurde und die Qua-
litätskriterien erfüllt sind, die an
eine Sauna mit dem RALGütezei-
chen gestellt werden. Welche Kri-
terien beim Saunakauf zu beachten
sind, finden Interessenten in einer
Broschüre der Gütegemeinschaft
Saunabau, Infrarot und Dampfbad
e.V. Die Gütegemeinschaft verleiht
das RAL-Gütezeichen für Saunen
und Infrarotkabinen auf Basis von
30 Qualitätskriterien und bietet
dem Verbraucher damit Orientie-
rung beim Kauf. Weitere Informati-
onen dazu finden Sie unter
www.saunaverbaende.de.
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Ergonomie
Muskel-Skelett-ErkrankungenMuskel-Skelett-ErkrankungenMuskel-Skelett-ErkrankungenMuskel-Skelett-ErkrankungenMuskel-Skelett-Erkrankungen
vorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugen
Nach Angaben der Bundesanstalt
für Arbeitsschutz und Arbeitsmedi-
zin (BAuA) machen Erkrankungen
des Muskel-Skelett-Systems den
größten Anteil an den Arbeitsunfä-
higkeits-Tagen aus. Mehr als 20
Prozent aller Fehltage gehen auf
Beschwerden der Muskeln, Sehnen,
Bänder und Gelenke zurück. Nicht
nur die Fürsorgepflicht sollte Unter-
nehmen an den gebotenen Hand-
lungsbedarf erinnern. Es ist in ih-

rem eigenen Interesse, dafür zu sor-
gen, dass die Mitarbeitenden ge-
sund bleiben und bei der Arbeit kei-
nen unnötigen, zusätzlichen Belas-
tungen ausgesetzt werden.
Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-
sernsernsernsernsern
Zu den besonders belastenden Tä-
tigkeiten zählen unter anderem das
Heben und Tragen von Lasten,
Zwangshaltungen, sich ständig
schnell wiederholende Tätigkeiten
und Vibrationen. Für den Einstieg in
die Gefährdungsbeurteilung von
Muskel-Skelett-Belastungen haben
BAuA und die Deutsche Gesetzli-
che Unfallversicherung Checklisten
herausgebracht. Im Idealfall kön-
nen hieraus bereits wirksame Maß-
nahmen abgeleitet werden. Ist die
Beurteilung komplexer, sollte der
betriebliche Praktiker ein vertiefen-
des Verfahren nutzen oder einen
Experten hinzuziehen.
Speziell für kleinere Unternehmen
hat die Berufsgenossenschaft Ener-
gie Textil Elektro Medienerzeugnis-
se (BG ETEM) den ErgoChecker ent-
wickelt, der dabei hilft, Handlungs-
bedarfe zu erkennen und Tätigkei-
ten ergonomisch zu gestalten. Eine
kurze Anleitung gibt zum einen Tipps,
wie Führungskräfte ihr Team dazu
einladen können, ergonomische
Probleme am Arbeitsplatz aufzude-
cken. Zum anderen enthält der Er-
goChecker einen doppelseitigen
Fragebogen für Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter, mit dem sie belas-
tende Tätigkeiten jeweils in Zwei-
er-Teams beobachten, ausführen,
besprechen sowie ihre Lösungsvor-
schläge dokumentieren können.
Unter www.bgetem.de (Webcode
M2I573760) kann der ErgoChecker
bestellt werden.
Umsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von Maßnahmen
Die Möglichkeiten der Prävention
von Muskel-Skelett-Erkrankun-
gen sind vielfältig. Beratung und
Schulungen gehören hier genauso
dazu wie arbeitsplatzbezogene
Maßnahmen. Dabei sollte deren
Umsetzung nicht „von oben“ be-
stimmt werden. Eine Maßnahme
wird in aller Regel von den Be-
schäftigten besser akzeptiert,
wenn diese an der Verbesserung
beteiligt werden und mitgestal-
ten können. In vielen Fällen liegt
eine Problemlösung auch bereits
als Idee in den Köpfen der Be-
schäftigten vor. (akz-o)

Foto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-o
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Selbstbewusst auf einen neuen Job bewerben
Geförderte Coachings helfen dabei, genau die passende Stelle zu finden
(djd). Ein umfassender Lebenslauf
und ein ansprechendes Motivati-
onsschreiben allein reichen heut-
zutage oft nicht mehr aus, um ei-
nen Traumjob zu ergattern. Wenn
es mit der Einladung zum Bewer-
bungsgespräch nicht richtig klap-
pen will, obwohl alle Anforderun-
gen an die ausgeschriebene Stel-
le erfüllt sind, kann es am Bewer-
ben selbst liegen - denn das ist
ein ganzheitlicher und komplexer
Prozess. Vielen Jobsuchenden hilft
deshalb ein Bewerbungscoaching.
Dabei geht es in vielen Fällen da-
rum, Bewerber dazu zu befähi-
gen, die eigenen Stärken zu er-
kennen und Hemmnisse, etwa eine
negative Selbstwahrnehmung und
-darstellung, zu identifizieren.
Häufig fördert das Jobcenter oder
die Agentur für Arbeit ein solches
Coaching, das zum Beispiel beim
Bildungsanbieter GFN durchge-
führt werden kann. Auch, wenn
Bewerbungstrainings sehr indivi-
duell angelegt sind, sollten vier
Punkte immer dazugehören.
1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check
Ein Grund für erfolglose Bewer-
bungsversuche ist häufig, dass
Menschen ihre eigenen Stärken
nicht kennen. Es ist deshalb wich-
tig, Folgendes zu hinterfragen:

Worin bin ich wirklich gut? Wel-
che positiven Faktoren bringe ich
mit? Im Bewerbungstraining kann
die neutrale Sicht des Coaches
helfen, Antworten zu finden.
2.2.2.2.2.     Angebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-Check
Beim Angebots-check werden
zuerst passende Stellen identifi-
ziert. Zudem findet eine Beschäf-
tigung mit dem Unternehmen
statt, um sich ohne vorformulier-
te Standardsätze individuell und
passend bewerben zu können.
Unter www.gfn.de gibt es detail-
lierte Informationen zu diesem
und anderen Punkten und auch zu
Finanzierung und Förderung.
3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check
„Ein Profil auf Xing und LinkedIn
zu haben, ist heute essenziell“,
berichtet Job-Coach Fiona Nuding.
„Es dient der Suche nach passen-
den Jobs, aber auch, um von Rec-
ruitern gefunden zu werden.“ In
Trainings steht deshalb auch die
treffende Selbstdarstellung auf
sozialen beruflichen Netzwerken
auf der Tagesordnung.
4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check
Zuletzt ist der Präsentations-
Check für das persönliche oder
gegebenenfalls auch virtuelle Be-
werbungsgespräch wichtig. Für
ein selbstbewusstes Auftreten ist

auch hier das Vertrauen in sich
selbst und die eigenen Stärken
entscheidend. „Einfacher wird es
zudem, wenn man sich bewusst
macht, dass diese Gespräche kei-
ne Einbahnstraße sind“, erklärt
GFN-Standortleiterin Michaela

Ortega-Dax. „Personalverant-
wortliche suchen zwar nach pas-
senden Fachkräften. Sie müssen
umgekehrt aber auch jeden Be-
werber und jede Bewerberin von
sich als gutem Arbeitgeber über-
zeugen. (djd)

Ein Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch derEin Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch derEin Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch derEin Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch derEin Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch der
Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht. Foto: djd/GFN/nenetus -Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht. Foto: djd/GFN/nenetus -Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht. Foto: djd/GFN/nenetus -Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht. Foto: djd/GFN/nenetus -Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht. Foto: djd/GFN/nenetus -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 23. Dezember 2022Freitag, 23. Dezember 2022Freitag, 23. Dezember 2022Freitag, 23. Dezember 2022Freitag, 23. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.12.2022 um 10 Uhr16.12.2022 um 10 Uhr16.12.2022 um 10 Uhr16.12.2022 um 10 Uhr16.12.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Ich bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin für
PsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapie

Mit meinen Methoden Psycho-
Kinesiologie, Gesprächsführung,
Verhaltenstherapie, prog. Muskel-
entspannung bin ich bei Panikattacken,
Ängsten, Depressionen, psychosoma-
tischen Beschwerden o. anderen
Krisensituationen ganz persönlich f. Sie
da. In Paderborn: Irene Bredewald,
0151/26383637

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

Bad Driburg StadtmitteBad Driburg StadtmitteBad Driburg StadtmitteBad Driburg StadtmitteBad Driburg Stadtmitte
(K(K(K(K(Kopernikusstropernikusstropernikusstropernikusstropernikusstr..... 12) 12) 12) 12) 12)

Vermiete zum 01.03.2023 helle, ruhig
gelegene, 2 ZKB, 64 qm, 1.OG, gro-
ßer Südbalkon, Abstellraum, Keller, KM
340 EUR + NK, Tel: 05253/3204.
3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen

Bad Driburg-DringenbergBad Driburg-DringenbergBad Driburg-DringenbergBad Driburg-DringenbergBad Driburg-Dringenberg
3 Zi, Küche, Bad, Balkon, Kellerraum,
Stellplatz. 67qm, 280€ kalt + NK, Ab
sofort zu vermieten. Telefon:
016093709522

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Gobelinbild gesuchtGobelinbild gesuchtGobelinbild gesuchtGobelinbild gesuchtGobelinbild gesucht
Am liebsten mit Rahmen 0163/
1950485

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit AutoAutoAutoAutoAuto
sucht Gartenarbeit, alles Rund ums
Haus, Hecke/Bäume schneiden,
Dachrinnenreinigung, Einfahrt-
reinigung, und Aufräumarbeiten vom
Dachboden bis zum Keller, Tel. 05273/
3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privat

Rares für Bares, u.A. Ess- & Kaffee-
geschirr, Besteck, Zinn, Figuren aus
Holz u. Porzellan, alte Bilder, Deko- &
Wohnaccesscoires, Handtaschen u.
Koffer, Trachtenbekleidung, Marken-
bekleidung für Herren & Damen, Tel.
05273/3686005 seriöse Abwicklung

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE YYYYYoungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimer
Mercedes SL, CLK, CSL, und 500er,
älteres Wohnmobil, Tel. 05273/
3686005

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
Garage gesuchtGarage gesuchtGarage gesuchtGarage gesuchtGarage gesucht

Suche Garage in Bad Driburg. Gerne
in der Südstadt, aber kein muss. Tel.
0173/7241944
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Kein Ei parat: Backzutaten einfach ersetzen
So klappt die spontane Weih-
nachtsbäckerei, auch wenn nicht
alle Zutaten vorrätig sind.
Zur Weihnachtszeit gehört für vie-
le große und kleine Naschkatzen
Selbstgebackenes einfach dazu.
Damit der Spaß auch spontan
ohne große Einkaufstour stattfin-
den kann, hat die Beratungsstel-
le der Verbraucherzentrale NRW
in Bergisch Gladbach passende
Tipps zusammengestellt, wie sich
fehlende Eier & Co. in Rezepten
leicht ersetzen lassen. Teilweise
kann das Austauschen von Zuta-
ten den Teig und das Ergebnis ver-
ändern, deshalb sollte man auf
die Mengenangaben achten. Wer
gerne experimentiert, wird aber
mit gut schmeckendem Gebäck
belohnt.
Eier ersetzenEier ersetzenEier ersetzenEier ersetzenEier ersetzen
Eier sind Bestandteil der meisten
Backrezepte, lassen sich aber ein-
fach im Teig ersetzen. Gut funkti-
oniert zum Beispiel Stärke, Soja-
oder Kichererbsenmehl, das mit

Wasser angerührt wird. Ein bis
zwei Esslöffel davon, angerührt
mit zwei bis drei Esslöffeln Was-
ser, ersetzen ein mittelgroßes Ei.
Alternativ kann man 60 Gramm
Apfelmus oder eine halbe pürier-
te Banane nehmen, je nachdem
was zum Geschmack des Gebäcks
besser passt. Wer gemahlene Lein-
oder Chiasamen parat hat, kann
je einen Esslöffel davon mit drei
Esslöffeln Wasser vermischen und
quellen lassen und so das Ei im
Rezept ersetzen. Schneeweißer
Zuckerkleber für das Lebkuchen-
häuschen lässt sich einfach
und kostengünstig auch ohne Ei-
weiß herstellen - nämlich aus dem
abgetropften Sud von Kichererb-
sen (Aquafaba) aus der Dose oder
aus dem Glas, der aufgeschlagen
und dann mit Puderzucker ver-
mischt wird. Und aus den übrigen
Kichererbsen lässt sich im pürier-
ten Zustand ein leckerer Plätz-
chenteig kneten.
Mehl ersetzenMehl ersetzenMehl ersetzenMehl ersetzenMehl ersetzen

Wer nicht mehr genug Mehl zu
Hause hat, kann die fehlende
Menge durch gemahlene Nüsse
oder Mandeln ersetzen, die
nebenbei ein tolles Aroma brin-
gen. Die Buttermenge im Rezept
kann dann etwas reduziert wer-
den, da Nüsse Fett enthalten.Auch
Weizenkleie, Haferflocken oder
Grieß können als Ersatz zum Ein-
satz kommen. Diese binden
allerdings mehr Flüssigkeit, so
dass hier unter Umständen etwas
nachgesteuert werden muss, da-
mit der Teig nicht zu trocken wird.
Wichtig ist, dass diese Alternati-
ven fein gemahlen werden, um
die gleiche Konsistenz wie Mehl
zu erhalten. Es sollte auch nur
maximal die Hälfte der im Rezept
vorgesehenen Mehlmenge ersetzt
werden, sonst verändern sich die
Eigenschaften des Teiges zu stark.
Butter ersetzenButter ersetzenButter ersetzenButter ersetzenButter ersetzen
Margarine funktioniert in den
meisten Rezepten genauso gut
wie Butter und entlastet bei den

aktuell hohen Butterpreisen auch
den Geldbeutel. Auch Nussmus,
ergänzt mit Pflanzenöl, kann ei-
nen Teil der Butter ersetzen.
Bei Rührteigen kann man statt
Butter auch gut geschmacksneu-
trales Pflanzenöl, beispielsweise
Rapsöl, verwenden. 80 Gramm Öl
entsprechen 100 Gramm Butter.
Zucker ersetzenZucker ersetzenZucker ersetzenZucker ersetzenZucker ersetzen
Ist der Zuckervorrat aufbraucht
und es fehlen noch ein paar
Gramm laut Rezept, können die-
se getrost weggelassen werden,
ohne dass Geschmackseinbußen
drohen. Fehlenden Puderzucker
kann man selbst aus Haushalts-
zucker herstellen, indem man die-
sen sehr fein mahlt. Wer auf flüs-
sige Alternativen zurückgreift,
rechnet mit 80 Milliliter Honig,
Ahornsirup oder Fruchtdicksäften
statt 100 Gramm Zucker. Bei Flüs-
sigsüße muss jedoch die Flüssig-
keitsmenge im Rezept angepasst
werden, damit der Teig nicht zu
dünn wird.


